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Die Wnfertigkeit des französischen Kriegs-
Materials.

(Tel . Bericht.)
= Paris , 14. Juli . Die gesamte Pariser Morgenpresse

beschäftigt sich heute ausführlich mit den gestrigen Sitzungen
des Senats und den so schwerwiegenden Erklärungen des Sena -
tors Humbert , denen zufolge sich das gesamte französische
Kriegsmaterial in durchaus unfertigem Zustande befinde . Leb -
Haftes Aussehen haben die Worte Clemenceaus hervorgerufen ,
die er am Schluß der Rede des Berichterstatters Humbert aus -
rief und die lauteten : „Wir sind also weder regiert noch vor -
bereitet ! " Heute noch wird in der Kammer der Bonapartist
Lasies den Kriegsminister über die Senatsdebatte inter -
pellieren .

Inzwischen schreibt der sozialistische Führer Zaukes in
der „Hu in anit «" : „Wußte denn der Senat nicht , daß die
Militärverwaltung schablonenhaft und ohne jede Voraussicht
arbeitet ? Hat der Skandal des Dreijahrgesetzes , das nur die
von dem Bureau des Kriegsministeriums begangenen Fehler
verhüllen soll, nicht genügt , um dem Senate die Augen zu ösf-
nen ? Die Enthüllungen Humberts haben auf die Senatoren
wie die Explosion einer Bombe gewirkt . , In der Kammer sind
schon viel schlimmere Tatsachen enthüllt worden , aber man
wollte nicht hören und nicht begreifen . Diesmal jedoch scheint
der Senat aufgerüttelt worden zu sein . Ein Defizit von einer
Milliarde , das amtlich in der Kammer eingestanden wird , die
Zerrüttung unseres ganzen Verteidigungssystems , die im Senat
verkündet wird , ohne daß die Minister das Land sofort be-
ruhigen können — dahin ist es mit uns gekommen ! Soweit
hat die seit einigen Jahren betätigte rückschrittliche Militär »
«nd Kolonialpolitik Frankreich gebracht !"

Der „Radical " schreibt : „Zwei Stunden lang haben die
Senatoren die furchtbarste Anklagerede gehört , die jemals gegen
ven großen Generalstab gehalten wurde ; denn ' niemand kann
heute mehr leugnen , daß nur der große Eeneralstab an den
Fehlern und unglaublichen Nachlässigkeiten die Schuld trägt ,
welche Humbert enthüllt hat .

"

Der „G a u l o i s " sagt : „Als wir Konservativen auf die
Erfahren hinwiesen , hat man uns nicht glauben wollen ? heute
sttzßt einer der Führer der republikanischen Partei den Alarm »
ruf aus . Welche Antwort wird die Regierung darauf erteilen ?
Diesmal können wir uns nicht mit unbestimmten Erklärungen
begnügen ; wir verlangen die Wahrheit , die ganze Wahrheit ."

Der „Figaro " schreibt : „Wir sind also weder verteidigt ,
noch regiert, " rief Clemenceau aus . Dieser Zwischenruf kenn -
Zeichnet das ganze System . Die radikale Politik , die mit ihren

Mehrheitskombinationen und ihrem Verwaltungsfanatismus
alles vernachlässigt , was nicht Partei - und Wahlangelegenheit
ist , ist in der gestrigen Senatssitzung endgültig gebrandmarkt
worden ."

Der „Eclair " bemerkt zu den gestrigen Senatsdebatten :
„Die Enthüllungen des Herrn Humbert , die durch das Ein -
schreiten Clemenceaus verschärft wurden , tragen zur Verschlim -
merung der gegenwärtigen Verworrenheit wesentlich bei . Zn -
mitten dieser Unordnung tritt der Präsident der Republik
morgen seine Reise nach Rußland an . Sein Ministerpräsident ,
der ihn begleiten sollte , wird durch Parlamentsdebatten zurück-
gehalten , welche in einen wirklichen Streit über den wahren
Wert der französischen Armee und ihr Rüstzeug ausarten .
Welch bedauerliches Mißgeschick und welches Vorspiel zu dem
diplomatischen Akt , der sich in diesen Tagen in Rußland voll -
ziehen soll !"

Evangelische Generalsynode.
5 . öffentliche Sitzung ,

oc . Karlsru he , 14. Juli . Präs ident llibel eröffnet um g Uhr
die Sitzung . Nach Anzeige der neuen Eingänge wird in die Tages -
ordnunq eingetreten .

Die Hinterbliebenen - Versorgung .
Abg . Pfarrer Köllner berichtete namens des Finanzausschus -

ses über die Vorlage des Oberkirchenrats , betr . die Hinterbliebenen -
Versorgung der evangelisch . - protest. Geistlichen .

Nach dem Gesetzentwurf beträgt das Witwengeld 35 Prozent des
Diensteinkommens , das der Geistliche bei seinem Tod oder , wenn
dieser nach der Versetzung in den Ruhestand erfolgte , unmittelbar
vor der Zuruhesetzung bezogen hat , mindestens aber 1200 Mark . Als
Diensteinkommen gilt als Pfarrern die Besoldung zuzüglich 600 Mk .
Als solches gilt für einen Geistlichen , welchem beim Verzicht auf
seine Pfarrei der Anspruch auf künftigen Ruhegehalt vorbehalten
wurde , die unmittelbar vor dem Verzicht bezogene Besoldung zu-
züglich 600 Mark , wenn der Geistliche nicht wieder eine unwiderruf -
liche Anstellung erhalten hatte . Das der Witwe eines unständigen
Geistlichen zustehende Witwengeld beträgt , ohne Rücksicht auf die
Höhe seines letzten Einkommens , 1200 Mark . Das Waisengeld be-
trägt : für Kinder , deren Mutter lebt und zur Zeit des Todes des
Geistlichen zum Bezug von Witwengeld berechtigt war , 300 Mark
für jedes Kind , für Kinder , deren Mutter nicht mehr lebt , oder
zur Zeit des Todes des Geistlichen zum Bezug des Witwengeldes
nicht berechtigt war : wenn nur ein Kind dieser Art vorhanden ist :
600 Mark , wenn zwei Kinder vorhanden sind , zusammen 1050 Mark ,
wenn drei oder mehr Kinder vorhanden sind : für jedes derselben
450 Mark .

Der Berichterstatter stellte den Antrag , den Entwurf anzuneh -
men, da durch das neue Gesetz die Hinterbliebenen -Versorgung sehr
wesentlich gebessert werde . Redner dankte im Namen des ganzen
Pfarrerstandes der Oberkirchenbehörde für die in dem Gesetzentwurf
bekundete Fürsorge für die Witwen und Waisen der Geistlichen ,

In der Debatte dankte Abg . Pfarrer Wey mann für das im
Gesetz niedergelegte Wohlwollen für die Pfarrwitwen . Das Gesetz
sei in jeder Hinsicht zu begrüßen . — Nach einer kurzen Geschäfts -
ordnungsdebatte stellt bei § 16 (teilweises Ruhen des Witwengehalts )
Abg . Oberamtsrichter Kampp den Antrag , diesen Paragraphen zu
streichen . Dieser Antrag wird nach kurzer Debatte abgelehnt . —

Die folgenden Paragraphen werden angenommen und das ganz »
Gesetz findet einmütige Zustimmung der Synode .

Die Religionsprüfungen in de « Volksschulen .
Abg . D . T h o m a berichtete für den Unterrichtsausschuß über bi «*

Vorlage des Oberkirchenrates betreffend die Religionsprüfungen an
den Volksschulen . (Die Synode hatte sich schon am Samstag damit
beschäftigt .) Zu „Choralgesang " gab der Berichterstatter namens des
Ausschusses der Ansicht Ausdruck , der Choralgesang entspreche an den
höheren Lehranstalten vielfach nicht den Anforderungen des Lehr »
plans . Sie richtet an die Generalfynode den Wunsch, daß dem.
Choralgesang auch an den höheren Schulen die ihm gebührende Be »
achtung geschenkt werde .

Abg . Pfarrer Fromme ! rühmte die Heidelberger Orgelkurs »
«nd bat , dahin zu wirken , daß der Choralgesang sorgfältiger ge»
pflegt werde .

Abg . Fabrikant Kaufmann stellte eine Anfrage über di »
tlebungen im Choralgesang .

Präsident D . Helbing erwidert , daß gesetzlich eine halbe
Stunde Uebung im Choralgesang verlangt werde , abgesehen von den
drei Religionsstunden . Die Klagen über den Choralgesang an den
höheren Schulen sind berechtigt . Aber es läßt sich nicht immer ändern ,
daß ein katholischer Musiklehrer den evangelischen Gesangsunterricht
erteilt . Ich habe schon manchen katholischen Musiklehrer gefunden ,
der sich mit viel Eifer , Fleiß und Verständnis des evangelischen
Choralgesanges angenommen und mit Erfolg durchgeführt hat . Die
ganze Sache liegt nicht an der Konfession , sondern am Können und
Wollen derer , die mit dem Unterricht beauftragt sind.

Die Abgg . M e erw ein und Dekan Hermann wünschen
ebenfalls eine lebhaftere Pflege des Choralgesangs . Abg . Dekan
V a r n e r nimmt die evangelischen Musiklehrer hinsichtlich ihrer Er-
folge in Schutz.

Präsident D . Helbing bemerkt hierzu , es sei ihm nicht im
entferntesten eingefallen , dem katholischen Musiklehrer vor dem evan >
gelischen den Vorzug zu geben : nur um der Gerechtigkeit willen habe
er gesagt , daß es unter den katholischen Musiklehrern solche gibt ,
welche die evangelischen Choräle mit Verständnis und Erfolg ein¬
studieren .

Abg . Hauptlehrer Baumann schließt sich diesem Gedanken an .
Abg . Pfarrer Karl bemängelt , daß so viele evangelische Pfarrer
nicht einmal einen Choral auf der Orgel spielen können .

Präsident D . Helbing : Wir haben eine Reihe junger tüch-
tiger Theologen , die nicht auf der Orgel spielen können . Aus
diesem Grunde können wir jedoch einen befähigten Theologen nicht
durchfallen lassen .

Nach einer weiteren Debatte , an welcher sich bc .teiligten die
Abgg . Hesselbacher , welcher die erfolgreichen Orgelkurse von Wolfrum
und Poppen in Heidelberg rühmt , Dr . Menton , Dekan Schmitthenner
und Dr . Frommel , verwies in seinem Schlußwort D . Thoma darauf ,
wie das Unterrichtsministerium mehr denn früher Verständnis für
die Kirche und die kirchlichen Bedürfnisse zeige . Sodann wird die
Entschließung des Unterrichtsausschusses einstimmig angenommen .

In der weiteren Berichterstattung wünscht Abg . D . Thoma ,
daß die häufig übliche Dispensierung der Konfirmanden , die die
Olli besuchen , vom Religionsunterricht während des Winteihalb -,
jahres beseitigt wird . — Präsident D . Helbing meint , diese Dispens
werde von selbst verschwinden .

Weiter berichtet Abg . D . Thoma über den
Religionsunterricht an den höheren Lehr -

a n st a l t e n.
Der Antrag : Für die Erteilung des Religionsunterrichts an den
höheren Schulen möge das Pfarrministerium im Einvernehmen mit

Der Herr des Todes.
Roman von Karl Rosner .

(Copyright 1910 by Grethlein & Co . Q . m . b. H. Leipzig .)
(3 . Fortsetzung .) Nachdruck verboten.

„Aber in der ersten Zeit — das erstemal — da müssen Sie
koch um Ihr Leben gezittert haben ? " meinte Herr Stettiner .

Perez Herrera antwortete nicht gleich. Er schien in eine
^ edankenkette verloren . Erinnerungen standen vor ihm auf ,
hielten ihn fest. Ganz leise wiegte er den Kopf . Da war etwas
und sprach von einer lang vergangenen Zeit — von einem lang
vergangenen Menschen — . Und seine Augen blickten sinnend
Über den andern hin , der ihm da gegenübersaß , und ruhten in
°er Ferne .

„Das erstemal —" sagte er dann , und seine Stimme war
ictzi nicht so klar wie erst — „damals , mein lieber Mister Stet -
tiner — damals , als ich das erstemal da oben stand und da
hinuntersah — da war mir 's seltsam gegangen — da stand mein
Leben vor seinem toten Punkt ." Immer noch sah er vor sich
hin , dann hob er jäh die Hand zu einer kurzen , abtüenden
®* ste. Die schnitt die Stimmung der Erinnerung , die über ihn
gekommen war , glatt durch — die trennte einst und jetzt und
schien zu sagen : Genug davon — schon dieses war zuviel . Sein
^ iick ruhte nun wieder fest auf seinem Gegenüber . „Derlei
kommt vor, " sagte er kurz und lächelte dazu ein kühles und ein
^

>enig überlegenes Lächeln . „Danach kommt dann das Schluß -
iapitel für die einen — die Lebenswende für die andern . Es
scheint, daß ich einer von diesen andern war . Details
" 'inen wir uns ersparen — aber da Sie mich fragen , das kann
*ch ohne Rührseligkeit wohl sagen : damals war es mir ziemlich
gleichgültig , ob ich eine Minute später da unten fortgehen —
oder fortgetragen werden sollte ."

Er schwieg sekundenlang , kam wieder in ein Sinnen und
rührte dann die Schultern . „Ich hatte Glück — ich ging auf
meinen Füßen fort . Ich hatte auch die nächsten zwei — drei
Male Glück — nur Glück. Wie ein Spieler Glück haben kann .
Wenn ich 's heute , wo ich wahrhaftig kühl darüber denke , über -
schaue : es war wirklich nichts anderes — nicht Ueberlegung
und nicht Mut — nicht einmal Furcht . Nur ein Vabanque —
glückt es , so soll es gut sein ! — geht es fehl , was liegt daran !
Dreimal habe ich so mein bißchen Leben auf Rouge gesetzt —
dreimal ist Rouge gefallen . Serien nennt man das . Die
kleine Serie hat mich aufgeweckt — ich kann Ihnen das nicht
so ganz erklären — wie das kam — das setzt zuviel voraus von
dem , was vorher war und doch eigentlich schon wieder nicht
mehr dazu gehört . Rur das : In diesem Spiel war etwas , das
mich über den erwähnten toten Punkt hinausgeschoben hat .
Und so ist es gekommen , daß ich dann mein Leben wieder fest
in die Hände nahm : jetzt wollt '

ich nicht mehr locker lassen !"
Herr Stettiner nickte. „Sehr interessant "

, sagte er . Da -
bei streifte er die Asche seiner Zigarre ab und dachte : das werd '

ich schreiben — wenn ich das in einer kleinen Sauce bringe ,
Hab ' ich mein Feuilleton . — Verstohlen sah er auf — das mit
dem „ toten Punkt " fiel ihm wiederum ein , und ihm kam zu-
gleich der Gedanke : wer weiß ? Vielleicht hat er vorher gesessen ?
Oder hat einen erschlagen ? ! Da drüben in Südamerika — oder
weiß Gott wo — . Jedenfalls : irgend etwas stimmte doch da
nicht — wenn der Mann jetzt auch noch so tadellos und patent
hier vor ihm saß . Und sachte tastend meinte er :

„ Sic müssen doch viel erlebt haben , Senor Herrera — so
abenteuerliche , bessere Sachen . Man liest und hört so viel
über Ihr bewegtes Leben

Herrera streifte sich ein Stäubchen fort , das auf seinem
Aermel gehaftet hatte . „Ja, " sagte er , „ ich bin viel in der

Welt herumgekommen — ich habe viel gesehen — auch man »
ches , was in bürgerlichen Kreisen als abenteuerlich gelten mag ,
ist mir dabei begegnet . Das bringt so mein Beruf mit sich , das
liegt an der besonderen Art der Menschen , mit denen ich in der
Manege und auf den Reisen in Berührung komme .

"

Herr A . E . Stettiner hob die Schultern ein klein wenig ,
und um den vollen Mund lag wieder dieser fatalistische Zug .
Denn nicht ! dachte er . Wenn er nicht d 'rüber sprechen will —
auch gut ! — soll er 's für sich behalten ! Straft er mich damit ?/
Sein Schaden ! Dann aber fragte er doch noch weiter :

„Ist das wahr — ich habe das vor kurzem in einem Lon¬
doner Journal gelesen — daß Sie einmal auf einem amerika -
Nischen Schiff angestellt waren und da im Anschluß an eine
Wette aus dem Mastkorb auf Deck heruntersprangen , ohne sich
zu verletzen ? "

Herrera brannte sich eine neue Zigarette an .
„Ich war auf einem Schiff der Eunard -Linie "

, sagte er ,
während er das Streichholz jetzt mit einer kurzen schlenkernden
Bewegung der Hand verlöschte . Ganz kühl, geschäftsmäßig
stellte er das fest.

„Und daß Sie bei einem Hotelbrand in San Franziska
aus dem Fenster Ihres im achten Stockwerk gelegenen Zim -
mers auf die Straße sprangen und sich gleich darauf an den
Löscharbeiten mitbeteiligten ?"

„Daß man auch hier von diesen Dingen liest !" sagte Her -
rera und lächelte dabei sein kühl verbindliches Lächeln . „L> ja
— ich habe in der Tat einen Hotelbrand drüben miterlebt . Die
Sache ist freilich schon eine Weile her . Sic fällt in eine Zeit »
in der ich selbst nicht sehr bei Kasse war , so mußte ich im achten
Stockwerk wohnen . Heute wohne ich besser, Mister Stettiner ."
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den Direktoren , dem Evangelischen Oberkirchenrat Vorschläge machen ,
wie dieser verbessert werden könne , wird nach einer kurzen Erklärung
des Präsidenten des Evang . Oberkirchenrats , zurückgezogen , weil das
Unterrichtsministerium in dieser Frage zu entscheiden hat .

Schließlich berichtet Abg. D . Thoma über die Religionslehrer
an den höheren Lehranstalten . Ein Beschluß wurde nicht gefaßt.

Sodann berichtete Abg. Fabrikant Kaufmann namens des
Verfassungsausschusses über die Bitte der Gemeinde Weisbach um
Zuteilung zur Kirchengemeinde Schollbrunn und um baldige Aus -
sührung des Kirchenbaues . Bei dieser Petition handelt es sich um die

bekannte Kirchenaustrittsafsäre ,
die seinerzeit viel besprochen wurde und darin ihren Grund hatte ,
daß die evangelischen Bewohner von Weisbach glaubten , vom Ober-
kirchenrat ungerecht behandelt worden zu sein . Der Berichterstatter
stellte den Antrag , die Petition dem Oberkirchenrat zur Kenntnis -
nähme zu überweisen . Dieser Antrag fand einstimmige Annahme .

Abg. Geh. Rat Ioly berichtete über die Bitte des Pfarrers Dr .
Ernst Lehmann in Mannheim betr .

die Maßregelung von Geistlichen durch die
Behörde .

Der Petent stellte hierbei u . a . an die Synode das Ersuchen, sie
möge entscheiden , unter welchen Voraussetzungen die Oberkirchen-
behörde die außerdienstliche Tätigkeit der Geistlichen beeinflussen
dürfe . Der Berichterstatter stellte den Antrag , die Synode wolle
über die Petition zur Tagesordnung übergehen. Diesem Antrage
wurde ohne Debatte «stimmig entsprochen.

Sodann wird die Sitzung auf kurze Zeit ausgesetzt , um der
Steuersynode Gelegenheit zur Beratung zu geben.

Die Steuersynode .
Abg. Oekonomierat Sänger eröffnet sofort die 2 . Sitzung der

Steuersynode .
Präsident D . Helbing legt die Vorlagen vor betr . Steuer -

bedürfnis , Hinterbliebenenversorgung und Gebühren für die General -
synode .

Auf Vorschlag des Abg . Sänger werden diese 3 Vorlagen dem
Ausschuß der Steuersynode zur Beratung überwiesen. — Damit ist
die Sitzung der Steuersynode beendigt .

Präsident Uibel eröffnet wieder die Eeneralsynode und stellt
die Tagesordnung für die nächste Sitzung am Donnerstag vormittag
9 Uhr fest. Frauenstimmrecht , Anträge . Schluß 1 Uhr.

Aus der Restden ?.
Karlsruhe , 14 . Juli 1314.

# Die Herbstpriifung für den einjährig -freiwilligen Dienst. Di«
Herbstprüfung zur Erlangung der Berechtigung zum «injährig -fm -
willigen Militärdienst wird im Laufe des Monats September d . I .
stattfinden . Anmeldungen , in welchen das Gesuch um Zulassung zur
Prüfung auszusprechen ist, sind spätestens bis zum 1 . August d I
einzureichen.

# Die Wahl der Versicherungsvertreter als Beisitzer des Ver-
sicherungsamts Karlsruhe . Seitens der Arbeitgeber wurde zu der
Wahl der Versicherungsvertreter als Beisitzer des Versicherungsamts
Karlsruhe nur sine Vorschlagsliste eingereicht. Es gelten deshalb
die auf dieser Vorschlagsliste Genannten als von feiten der Arbeit -

geber gewählt . Es sind dies - 1 . Hessig, Theodor . Zementfabrikant
hier , 2. Dr . Ellinger . Albert . Augenarzt hier , 3 . Blum , Ernst , Hos -

schlossermeister hier , 4 . Willstätter , Emil , Fabrikdirektor hier , 5. Neck ,
Ludwig , Bürgermeister in Eggenstein, 6 . Sönning , August, Fabrik¬
direktor hier . Bei der am 2. Juli 1914 durch die Vertreter der
Versicherten ausgeübten Wahl wurden gewählt : 1 . Tappert , Bruno ,
Schreiner hier . 2 . Wachsmann , Adolf, Buchdrucker hier , 3 . Buser ,
Ferdinand , Schreiner hier , 4 . Schlemmer. August, Schlosser hier ,
6 . Behm , Mathäus , Maurer in Mörsch , 6. Sauter , Heinrich, Stadl ,
arbeiter hier .

A Die Arbeitsgemeinschaft deutscher Junglehrer halt vom 30 .

Juli bis 2 . August hier ihre Hauptversammlung ab . Der Organi -

sation gehören in IM Ortsgruppen etwa 3000 Mitglieder aus allen
deutschen Gauen an . In einer öffentlichen Versammlung wird Stadt -

schulrat Dr . Sickinger-Mannheim einen Vortrag halten über das

Thema : „Ueber das Individualisieren im Kollektivunterricht im all-

gemeinen und über das ' Mannheimer Schulsystem".
ft, Sommernachtsfest der ..Konkordia" und die „Turngememde ".

Die Konkordia" un d die „Turngemeinde "
. deren freundschaftliche

Veziehunaen schon Jahrzehnte alt sind , hielten am vergangenen Sams -

tag im Stadtgarten ein gemeinsames Sommernachtsfest ab . das sich
eines außerordentlich zahlreichen Besuches zu erfreuen hatte . Das
Wetter war zu einer derartigen Veranstaltung aber auch wie gescha,-

feit ; dem heißen Sammeltage folgte ein kühler Abend , der den Auf-

enthalt im Freien äußerst angenehm machte . So war es denn kein

Wunder , daß viele Hunderte am Samstag nach unserem herrlichen

Stadtgarten pilgerten , um in würziger , voll Blumendust jeglicher Art

getränkter Lust Erholung von des Tages Last und Mühe zu suchen,
um sich an Musik . Gelang und turnerischen Vorführungen zu « r,reuen
und sich schließlich auch noch bei einem Tänzchen etwas Bewegung zu
verschaffen . Für die Veranstaltung war ein besonderes Programm
zusammengestellt , in welchem musikalische , gesangliche und turnerische

Darbietungen angenehm abwechselten. Der musikalische Teil war der

Leibdragoner -Kapelle übertragen , die sich ihrer Aufgabe unter Ober -

Musikmeister Köhns Leitun g in bekannt bester Welse entledigte . Die

Theater , Kunst und Wissenschaft .
= Darmstadt . 13. Juli . (Tel .) Der bekannte Militär ,

schriftsteller Eduard Zerdin ist hier im Alter von 85 Jahren

gestorben .
Frau Mottl -Ttaudhartner in Rot .

Wien . 13. Juli . Ein Wiener Blatt veröffentlicht einen Hilfe-

ruf der Kammersängerin Henriette Mottl -Standhartner , der früheren ,
ersten Gattin Felix Mottls . Die Künstlerin teilt mit , daß st« sich
in bitterster Not befindet und sich förmlich durchbetteln muh. Bei

der Ehescheidung sei ihr zugesichert worden , daß sie nach dem Tode

Felix Mottls eine Versicherung von- 60 000 Mark ohne zoden Abzug
ausbezahlt bekomme . Sie sei leider zu leichtgläubig gewesen , und

habe sich die Abmachungen nicht notariell beglaubigen lasten. Als
Mottl starb , habe sie nicht 60000 Mark , sondern nur 33 000 Mark

erhalten . So sei sie leider gezwungen gewesen , ihren eigenen Sohn
auf Herausgabe der restigen 20 000 Mark und der übrigen ihr zu-

gesicherten Sachen zu verklagen . Aber es sei ihr nicht möglich ge¬
wesen, den Prozeß durchzuführen, da die Mittel dazu fehlten.

„Man kannte," so schreibt Frau Mottl -Standhartner weiter ,
. meine verzweifelte Situatton , und deshalb bot man mir folgenden
Vergleich an : Ich solle auf die 20 000 Mark , auf alle sonstigen Zu«

sagen , ja sogar auf meine in die Ehe mitgebrachten Möbel , mein
FamMensilber usw . verzichten und mich mit einer monatlichen Rente
von 100 Mark und 2000 Mark Abfertigung zufriedengeben. Meine
eigenen Möbel würden mir leihweise auf Lebensdauer belassen . Da
ich vor dem Nichts stand, mußte ich mich wohl oder übel mit diesem
Übereinkommen zufriedengeben. Einen einzigen Vorwurf muß ich
mir nur deshalb machen , daß ich mir von den 39 000 Mark ein«
kleine Landwirtschaft kaufte, wozu mir unkundige Menschen mit dem
Hinweis darauf rieten , daß ein Grundbesitz die sicherste Kapitals -
anlage sei und ich mir damit meine Existenz verbessern könne . Ge -
wissenlose Menschen nutzten meine geschäftliche Unkenntnis aus und
deshalb mußte ich nach wenigen Monaten den Besitz mit großem
Schaden wieder verkaufen. Ich hatte eben eine große Unvorsichtig?
keit begangen, an der ich schwer zu tragen habe .

"

. Kontordia " brachte unter der bewährten Direktion ihres Chor-
meisters, Herrn Lechner , die Chöre „Wüchsen mir Flügel "

, „Abend-
feiet" , „Im Mai "

, „Heinrich von Ofterdingen "
, und „Wer sitzt unter

Apfelbäum '" zu Gehör. Die vorzügliche Wiedergabe der einzelnen
Lieder erfreute Herz und Gemüt und brachte der munteren Sänger -
schar und ihrem Dirigenten ungeteilten , lebhaften Beifall der aufmerk-
samen Zuhörer ein , der sich namentlich beim letzten , mit Orchester -
begleitung vorgetragenen Chor derart steigerte, daß er wiederholt
werden mußt« . Die „Turngemeinde " hat mit einer Riege am Barren
geturnt und durch ihr« mustergültigen Uebungen , die sowohl in Be-
zug auf Schwierigkeit als auch auf Ausführung und Körperhaltung
kaum zu überbieten fein dürften , dankbare Anerkennung und wohl-
oerdienten Beifall gefunden. Nicht unerwähnt soll die Lampion -Polo -
naise bleiben , welche durch die farbenprächtige Zusammenstellung der
unzähligen Lampions einen imposanten Eindruck machte und bei Groß
und Klein besondere Freude hervorrief . Auch die Fran ?aise -Einlagen
fanden als willkommene Abwechslung großen Anklang und trugen zum
vollen Gelingen der ganzen Veranstaltung bei . Die Veranstaltung
des Sommernachtsfestes selbst darf als ein glücklicher Gedanke bezeich-
net werden , der überall freudig aufgenommen wurde .

cP Variete -Borstellungen . Die bekannte Gesellschaft L. Knie
Ist in Karlsruhe eingetroffen und wird auf dem Engländerplatze
nächster Tage eine Reihe erstklassiger Vorstellungen geben. Die Ge -
sellschaft ist von früher her durch schöne Leistungen noch in bester
Erinnerung .

Prüfungskonzerte de» Grofjh . Konservatoriums
v/ . Karlsruhe , 14 . Juli . Das 10. Prüfungskonzert des Grohh.

Konservatoriums brachte als Anfangsnummer Beethovens Sonate
pathetique , die von Herrn Paul Eberhard mit sauberer , zuverlässiger
Technik und sinngemäßem Vortrag wiedergegeben wurde . In einer
Arie aus „Odysseus" von Max Bruch wußte Fräulein Katharina
Frings wiederum einen sehr vorteilhaften Eindruck zu machen .
Stimmbegabung und Schule eröffnen ihr schöne Aussichten für die
Laufbahn einer Konzertsängerin . Fräulein Emma Molitor , die sich
schon mehrmals als treffliche Violinistin hervorgetan hat , bewies in
der schwierigen C -Mollfantaste von Mozart , daß sie auch auf den
Tasten wohl zu Hause ist und bekundete auch auf diesem zweiten
Feld ihrer Betätigung Verständnis und musikalisches Feingefühl .
Recht brillant spielte Herr Ernst Göhringer die dem Gebiete der
eigentlichen Virtuosenstücke angehörige Ballade und Polonaise von
£>. Vieuxtemps . Er blieb dem Stück nach der technischen Seite hin
nichts schuldig und zeigte besonders rhythmische Bestimmtheit , einen
schönen Ton und viel natürliche Frische im Vortrag . Fräulein
Frieda Eulen war auch in einer Arie des Aennchen aus dem „Frei -
schütz

" wiederum in der Lage, ihre glänzenden , schön gebildeten
stimmlichen Mittel zu erfreulicher Geltung zu bringen . Die außer »
ordentlich schweren Variationen und Fuge über ein Thema aus der
Eroika von Beethoven wurden von Fräulein Marie Sausrwein mit
einwandfreier Technik , stilgerechter Erfassung des monumentalen
Aufbaues und mit wohldurchdachter Klarlegung des Stimmung ?-
gehaltes , wiedergegeben . Dem Programm wurden am Schluß noch
zwei Sätze aus einem Violinkonzert von de Beriot hinzugefügt , in
denen Herr Willibald Götz ein ganz hervorragendes Geigentalent
und eine bereits recht vorgeschrittene Ausbildungsstufe bekunde »
durfte.

Die 11. Aufführung , in der ein Teil des Großherzoglichen Hof-
orchesters mitwirkten , begann mit Beethovens C-Moll - Konzert . Die
Art und Weise wie Fräulein Martha Wagener dieser schwierigen
Aufgabe gegenüberstand , veranlaßt zu einem sehr günstigen Schluß
aus ihre Begabung und den guten Erfolg ihrer weiteren Ausbildung .
Auch Fräulein Martha Leyser legte in dem G-Dur - Konzertstück von
Schumann eine lobenswerte Probe ihres Talentes und ihrer schon
weit geförderten Ausbildung ab . Zwei Sätze des D -Moll - Konzertes
für Violine von Wieniawski , einem mit großen Schwierigkeiten aus -
gestatteten Virtuosenstück , wurden von Fräulein Eugenie Albner mit
sehr schönem Ton , feinem Geschmack in den Gesangstellen und mit
guter Bewältigung des Passagenwerkes vorgetragen . Eine glän -
zende Virtuosenleistung bot Herr Karl Walz durch seine Wiedergabe
des enormschwierigen V -Moll - Konzertes von Tschaikowsky . Er be -
sitzt die zu dem Vortrag solcher Stücke gehörige Kraft und Bravour ,
eine virtuose Oktaventechnik, einen schönen Anschlag und die für die
slavische Musik notwendige Freiheit in der Behandlung der Tempi ,
die bei ihm aber nirgends in Willkür ausartet . Seine Leistung
bildete einen prächtigen Schlußakkord zu dem vielen Schönen, was
die Prüfungskonzerte der Ausbildungsklassen gebracht haben .

Ueber die Prüfungen der Vorbereitungsklassen , welche Sonn -
tag den 12 . d . Mts ., vormittags , beg' nnen , wird nach deren Abschluß
noch im Allgemeinen zu berichten sein .

Sport -Uachrichten.
0 Karlsruhe , 14. Juli . Am Sonntag , den 12 . Juli , fand in

Straßburg vor einem nach tausenden zählenden Publikum das dritte
internationale Wettschwimmen quer durch Straßburg über 3000 Me-
ter statt , wozu auch der Schwimmverein „Poseidon " -Karlsruhe , E.
V ., gemeldet hatte . Von sechs gemeldeten Rennen , konnte er in drei
als Sieger hervorgehen . Es erhielten im 1 . Seniorschwimmen
K . Ditter und im Ermunterungsschwimmen W . Mayer je den ersten

Frau Mottl -Standhartner , die sich in ihrer Vaterstadt Wien als
Gesangsmeisterin und dramatisch« Lehrerin niedergelassen hat , teilt
mit , es sei ihr trotz aller Bemühungen nicht gelungen , auch nur eine
einzige Stunde zu bekommen . Alle „guten ehemalig«» Freunde "

hätten sie nur mit Worten vertröstet , aber nichts für sie getan . Sie
bittet nun , ihr dazu zu verhelfen , daß sie sich als Gesangslehrertn
ihr unzureichendes Einkommen, das sie zum Teil noch zur Bezahlung
alter Schulden verwenden müsse, verbessern könne .

Wer di« Verhältnisse kennt, hat bei allem herzlichen Bedauern
über einen solchen Existenzkampf der einstmals viel gefeierten , selbst-
herrlichen Künstlerin unschwer voraussehen können, daß es so kommen
würde.

Uon der Luftschiffahrt .
r--- Budapest, 14. Juli . (Tel .) Der deutsche Flieger Basser mit

Fabrikdirektor Elias als Passagier , die um 5 '/, Uhr auf dem Flug -
platz in Johannisthal auf einem Rumplerdoppeldecker aufgestiegen
waren und über Dresden , Teschen , Brünn und Göding ohne Zwi -
schenlandung hierher geflogen waren , sind um 10 Uhr vormittags
auf dem hiesigen Flugplatz eingetroffen . Die Flieger gedenken am
Nachmittag nach Sofia weiterzufliegen .

<= Otschakow . 14. Jüli . (Tel .) Auf dem hiesigen Militär ,
flugplatz sind heute der Stadskapitiin Jessipow und sein
Mechaniker abgestürzt . Beide waren sofort tot .

Fliegerbesuch in Karlsruhe .
# Karlsruhe , 14 . Juli . Ein Aviatik -Doppeldecker , der

mit einem 100 ? 8 - Motor ausgerüstet ist und unter Füh -
rung des bekannten Fliegeroffiziers Lt . Adami mit 2 Passa¬
gieren an Bord vom Schießplatz Wahn bei Köln aufgestiegen
war , landete gestern mittag 12y2 Uhr glatt auf dem hiesigen
Exerzierplatz . Die Flieger waren um 4 Uhr 30 morgens in
Wahn aufgestiegen und nahmen um 6 Uhr 20 in Mainz
wegen heftigen Gewitters eine Zwischenlandung vor , von wo
um 10 Uhr 40 vorm . der Wiederaufstieg erfolgte . Gestern

Preis ; im 2 . Seniorschwimmen I . Henn den zweiten Preis ; im
Iuniorschwimmen W . Grimm den vierten Preis und im Jugend -
juniorschwimmen W . Reich den dritten Preis . Außerdem erhielt
ver Verein für die beste Gesamtleistung im Vereinsmehrkampf den
ersten Preis mit der gleichen Punktzahl wie Straßburg und dadurch
Anwartschaft auf den von der Stadt Straßburg gestifteten prachtvol-
len Ehrenwanderpreis . Der Schwimmverein „Poseidon" wird am
Samstag , den 18. und Sonntag , den 19. Juli , in Augsburg auf dem
lüddeutschen Kreisfeste starten und dürfte auch dort voraussichtlich
die heimischen Farben zu ehrenvollen Siegen führen .

.
1 1

Unwetter - und Sochwssser -Uachrichte« .
Karlsruhe , 14. Juli . Am Sonntag nachmittag find , j

wie bereits gemeldet , in verschiedenen Teilen des Landes
schwere Gewitter , zumteil begleitet von Hagelschlag , niederge - !

gangen . Auch in der Gegend von Friedrichstal bei Karlsruhe j
haben die Gewitter schweren Schaden angerichtet . Hagel und
wolkenbruchartiger Regen verwüsteten die Felder ; besonders '

schwer wurden die Tabakanlagen betroffen . Ebenso in Kiesel »
bronn bei Pforzheim ging ein schwerer Hagelschlag nieder , die
Hagelkörner fielen bis zur Größe von Kirschen .

B . Blumberg (A . Donaueschingen ) , 14 . Juli . Am Sonntag
abend zog ein schweres Wetter , von Ueberachen , Arelfingen ,
Achdorf kommend , über unfern Ort . Um 7V2 Uhr entlud sich
dasselbe , begleitet von furchtbarem Donner und Blitz , wölken »
bruchartigem Regen und Hagelschlag . Um 1 Uhr wurden die
Bewohner durch Feuerwehrsignale alarmiert : der durch Blum «
berg fließende Schleifenbach war durch einen in Riedböhringen
herniedergegangenen Wolkenbruch in einen reißenden Strom
verwandelt , der , von seinem Eintritt in unsern Ort bis zur
Apotheke hin , die Straßen überflutete , fodaß das Vieh aus den
Ställen getrieben werden mußte und die Keller fußhoch unter
Wasser standen . Am schlimmsten hauste das Wasser bei dem
großen hiesigen Siigwerk , wobei das Stauwehr weggerissen und
zertrümmert wurde . Das auf den Bergen noch lagernde Heu
wurde weggeschwemmt , die Straße von Zollhaus nach Blum »
berg etwa 25 Meter weit unter Wasser gesetzt. Seit 12 Jahren ;
hat das Waffer hier nicht mehr so gehaust wie in der Nacht von !
E -' nntag auf Montag . Auch Achdorf hat zum dritten Male !
Hochwasser. j

: ! : Oberndorf (Württ .) , 14. Juli . Infolge der im oberen
Neckartal niedergegangenen wolkenbruchartigen Gewitterregen !
ist der Neckar über seine Ufer getreten und überschwemmt weit »
hin das Tal .

Dirgenheim (Oberamt Neresheim ) , 14 . Juli . (Tel .) j
Bei dem gestrigen schweren Gewitter wurde auf dem Felde die
61jährige Frau Therese Dauser und ihre 22jahrige Tochter
Martha vom Blitz erschlagen .

<= Basel , 14. Juli . Gestern gingen in der Ost- und
Nordostschweiz schwere Gewitter nieder , welche das ganze
Bodenseegebiet mit einem wolkenbruchartigen Regen heim «
suchten. Erdrutsche verursachten den Einsturz einer Brücke
und zerstörten das Gleis der Appenzeller Bahn bei Herisau .

— Dresden , 14 . Juli . (Tel .) Bei einem Gewitter im
sächsischen Erzgebirge wurde das Rathaus von Geyer durch Blitz »
schlag in Brand gesetzt und brannte bis auf die Umfassung »»
mauern nieder .

Permifchtes .
--- Berlin , 14 . Juli . (Tel .) Die Charlottenburger Kurfürsten-

damm-Gegend wurde gestern in der zehnten Abendstunde, weil das
elektrische Licht versagte, plötzlich in tiefes Dunkel gehüllt . Da auch
die Straßenbahnen ohne Strom waren und in tiefer Dunkelheit
stehen blieben , verbreitete sich das Gerücht von einem schweren Unfall
auf den elektrischen Werken. Die Ursache des Versagens des « lektri-
schen Stromes war aber darin zu suchen, daß eine Maschine defekt
geworden war . Da die Gleichstrommaschinen, durch die die Kraft füi
die elektrischen Bahnen mitgeteilt wird , bald wieder liefen , könnt«
der elektrische Straßenbahnbettieb nach etwa 10 bis 15 Minuten
wieder aufgenommen werden . Die Lichtleitungen waren erst nach
einer halben Stunde wieder im Betrieb . Das Publikum in den
Restaurationen fand sich mit der unfreiwilligen Lichtentziehuirg'
leicht ab.

kg . Berlin , 14 . Juli . (Privatmeldung .) Die Staatsan »
waltschaft hat das von dem früheren Warenhausbesttzer Wolff
Wertheim beantragte Strafverfahren gegen den Fürsten von
Fürstenberg und die übrigen Mitglieder des Fürstenkonzern .
die von Wolff Wertheim des Betrugs bei dem Verkauf des Pas -
sagewarenhauses beschuldigt worden waren , abgelehnt . — ]
Gegen die Etaatsbiirgerzeitung , die die schweren Angriffe
Wertheims veröffentlicht hatte , ist ein Verfahren wegen « is«

abend 6 Uhr 40 flogen die Gäste von hier nach Freiburg
weiter , wo sie. wie von dort berichtet wird , nach Einbruch
der Dunkelheit auf dem Exerzierplatz glatt landeten . Die
Flieger beabsichtigen heute nach München weiterzustarten .
Lt . Adami gehört zum Feld -Art .-Regt . Nr . 10 und ist zum
Fliegerbataillon Nr . 4 kommandiert : seine beiden Beobachter
find Oberlt . Seber vom Earde -Fuß -Art .-Regt . und Lt . Schwarz
vom Fuß -Art . - Regt . Nr . 18. (Drei Aufnahmen des Appa -
rates und seiner Insassen , die wir der Freundlichkeit des
Herrn Lienau verdanken , bringen wir in unserem Expedi -
tionsschaufenster zur Ansicht . )

Heute vormittag 9 Uhr kamen aus südlicher Richtung
zwei Militärflugzeuge auf dem hiesigen Exerzierplatz an .
Alle beide hatten beim Landen kein Glück : das eine Flug -

zeug brach den Propeller , das andere verbog sich eines der
Laufräder . Flieger und Beobachter beider Apparate kamen
unversehrt davon und fliegen heute noch nach erfolgter Repa «
ratur des Apparates zu einer militärischen Uebung weiter . :

Ein neuer Höheuweltrekord .
Leipzig , 14 . Juli . (Tel . ) Der Chefpilot der Deut -

schen Flugzeugwerke Oelerich in Leipzig -Lindenthal unter -

nahm heute einen Angriff auf den Hiihenwelt »

rekord und erreichte hierbei eine Höhe von 75 Ol»

Meter . Oelerich stieg gegen 3% Uhr auf einem D . F .
Militär -Doppeldecker mit 100 ? 8 -Mercedes -Motor auf und

erreichte nach ungefähr zweistündigem Fluge die angegebene
Höhe . Beide Barographen zeigten übereinstimmend 7500
Meter , doch wurden die Höhenmesser zur nochmaligen genauen
Nachprüfung in das physikalische Institut der Universita ^
Leipzig gebracht . Oelerich hat mit dieser Leistung den er>»

in der vorigen Woche von dem deutschen Rumpler -Flieg ^

Linnekogel in Johannisthal aufgestellten Weltrekord »on .650" ,
Meter um 1000 Metex überVoten . . ,
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stntlich falscher Anschuldigung , bezw . Beihilfe dazu, eingeleitet
worden.

— Koburg , 13. Juli . In Hassenberg beim Bahnbau be-
kchästigte Kroaten und Italiener haben sich eine regelrechte
Schlacht geliefert. Dabei wurde der italienische Kippmeister
Durassante erstochen; zwei Arbeiter wurden schwer verletzt.
Die Täter sind geflüchtet. (Str . P .)

---- Hamburg , 13 . Juli . In einem Kornfeld bei Poppen«
Nüttel wurde gestern abend die elfjährige Martha Belcker mit
durchschnittener Kehle aufgefunden . Es liegt ein Lustmord
vor. Das Mädchen war morgens von Poppenbüttel nach Berg-
stedt geschickt worden , um eine Besorgung in der Apotheke zu
Zachen . Der Mörder ist in der Person des Seemannes Fritz
Heinrich Delfs verhaftet worden . Delfs hat bereits ein volles
Geständnis abgelegt .

e= Roda , 13. Juli . In einem benachbarten Ort eischoß
beim Spiel der 17 Jahre alte Sohn eines Obstpächters mit
einem Tesching den achtjährigen Sohn eines Arbeiters , der
^ach seiner Einlieferung ins Hospital starb . Aus Verzweif-
lung über seine Tat erhängte sich der junge Mann .

— Wiesbaden, 14 . Juli . (Privattel .) Der 19jährige
Seminarist in Wetzlar , Fritz Mades , der zum Ferienbesuch hier
bei seinen Eltern weilte , hat sich gestern erschossen. Die Eltern
hatten dem Jungen eine Reise mit seiner gleichalterigen Braut
verweigert und dies soll ihn in den Tod getrieben haben .

= Budapest , 14 . Juli . (Tel .) Der bisherige Angestellte
der Mutualgesellschaft Dörfler , der große Unterschlagungen be-
Sangen hatte , meldete sich heute freiwillig bei der Polizei ,
worauf seine Verhaftung erfolgte.

= Lorient. 14. Juli . (Tel .) Ein verhängnisvoller Irr -
^ m hat sich gestern im benachbarten Wintec ereignet . Ein
Kanonier , der im Pulverturm wohnte, wollte in seine Woh -
"ung zurückkehren , als er in der Dunkelheit von der Schild-
wache angerufen wurde . Trotz dreifacher Aufforderung , sich
Zu melden, erwiderte er nichts. Denn er nahm an , von der be-
freundeten Schildwache erkannt worden zu sein. Jedoch legte
die Schildwache an und tötete den Kanonier .
^ t= Lorient, 14 . Juli . (Tel.) Ein Soldat des zweiten
Jägerregiments wurde gestern bei einer Uebung infolge
eines Hitzschlages von Wahnsinn befallen . Er zog seinen
Säbel, schlug zwei Pferde nieder und griff sodann seine
Kameraden an , von denen er mehrere verletzte. Es gelang
nut mit Mühe , den Wahnsinnigen zu überwältigen .

— Amsterdam , 14. Juli . (Tel .) Einen schweren Verlust hat ge-
stein ein Diamantenhändler erlitten , dem im Eisenbahnzuge eine
wasche mit Brillanten im Werte von 200 000 Mark gestohlen wurde .

war gestern nach Antwerpen gereist und vermißte bei der An -
kunft an seinem Reiseziel die Tasche . Er setzte sofort die Polizei
!n Kenntnis , die eine Untersuchung einleitete . Der Händler ist nicht
^ stände , anzugeben , auf welche Weise ihm die Tasche abhanden ge-
kommen sein soll.

= Newyork . 13. Juli . (Tel .) Etwa 100 MM) Ausflügler
wurden gestern abend mehrere Stunden lang bis Mitternacht
in Corray Island zurückgehalten, weil die Elektrizitätswerke
Zufolge Motordefekts keinen Strom für die elektrische Bahn
^^ fern konnten . Die Menschenmenge befand sich in außer»
^ deutlicher Erregung .

= Chicago , 13. Juli . (Tel .) Hier ist ein deutsches Alten-
'jeim eingeweiht worden , das mit einem Kostenaufwands von
G00 000 Mark von den Deutschen Amerikas errichtet wurde.

Unglücksfälle .
s= Verlin , 14 . Juli . (Tel ) . Ein schweres Automobilunglück ereig -

sich heute morgen 4 Uhr in der Nähe von Prenzlau . Das den
^ » bäderdienst für das Berliner Tageblatt besorgende Automobil der
V ® . Kandelhardt erlitt 12 Kilometer hinter Prenzlau bei Dauer
j
-Uten Federbruch . Infolgedessen überschlug sich der Wagen und der
Monteur Schröter stürzte so unglücklich unter das Auto , daß er zer-

^ etscht wurde . Das eine Viertelstunde später passierend « Automobil
Firma Ullstein , das die Verteilung der im Ullstein -Verlag er -

Aein «nden Zeitungen in den Seebädern besorgt , leistete die erste
N « . Die Firma Kandelhardt erfuhr erst um 9 llhr von dem Un -
« ' Uff ^ d sandte sofort einen Inspektor an die Unfallstelle ab .

T . Düsseldorf, 14. Juli . (Privattel .) Im Rhein er-
rauken gestern vier Personen, die an verbotener Steve

°adeten.
e= Le Havre , 14 . Juli . Der Paketdampfer „Birginie "

W heute nachmittag im Hafen angekommen , in den er vom
c ,tglischen Dampfer „Estonian " geschleppt wurde . Die „Vir -
^ nia , die eine gefährliche lleberfahrt hinter sich hat , war
a

!t 23. Juni aus Newyork abgefahren . Bis zum 8 . Juli
i ,nfl die Fahrt glatt von statten . An diesem Tage erlitt das
schiff in der Mittagstunde ein schweres Leck unter der
Wasserlinie. Alle Versuche , das Leck zu verstopfen, erwiesen
p als nutzlos, sodass das Schiff sich imme« mehr mit Wasser'ullte. Auch das Herablassen der wasserdichten Schotten
. onnte die Situation nicht viel bessern . Das Wasser drang

die Heizräume ein und löschte die Feuerung aus . Die
^age wurde von Stunde zu Stunde kritischer . Auch der
Apparat für drahtlose Telegraphie versagte. Schließlich be-
^hlotz der Kapitän im Einverständnis mit seinen Offizieren ,
as Schiff zu räumen , da es jeden Augenblick dem Sinken

"ahe war . Im allerletzten Moment erschien der Dampfer
^ Itonian", der den größten Teil der Passagiere an Bord
"ahm und das Schiff ins Schlepptau nahm.

Das Unglück am Großvenedigcr .
^ Innsbruck , 14 . Juli . Hebet das Unglück am Groß-

enediger, dem fünf blühende Menschenleben zum Opfer fielen,
"nd weitere Einzelheiten (außer den schon gemeldeten) bisher

nicht bekannt . In Innsbruck war das Gerücht verbreitet ,
der König von Sachsen mit seiner Begleitung am Groß-

Enediger von einem Schneesturm überrascht worden sei. Der
v̂ üg , der sich zurzeit in Windisch -Matrei aufhält , unternahm
^efer Tage auch tatsächlich eine Partie auf den Eroßvenediger ,

der er jedoch wohlbehalten zurückkehrte .
Der Eroßvenediger , an dem die fünf Touristen (drei

^ rren und zwei Damen ) von dem Schneesturm überrascht
Urden , ist nächst dem Eroßglockner und der Elocknerwand

™ <2l m) der höchste Gipfel der Hohen Tauern und erhebt sich
«s eisgepanzerte Eneispyramide in der Wasserscheide zwischen
<Uzach und Drau an der Grenze von Salzburg und Tirol zu

Kj60 m Höhe .
. Die höchste Spitze, ein schmaler Firngrat , gewährt eine
herrliche Rundsicht auf die Eletschergebiete der Hohen Tauern ,

e Südtiroler Dolomitalpen , die Oetztaler Alpen, die Nord-
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tiroler und die Salzburger Alpen . Die Besteigung wird nicht
selten vom Norden her aus dem Ober - und Untersulzbachtal ,
wie vom Osten aus dem Gschlöß und vom Süden aus dem
Birgental ausgeführt . Zur Erleichterung der Besteigung und
zur Unterkunft bei eventuellen Unwettern dienen die Präge ?
Hütte am Kesselkopf (2492 m ) , die Kürsinger Hütte im Ober-
sulzbachtal (2751 m ) , die Johannishütte im Dorfertal (2089 m)
und das Dreffreggerhaus am Mullwitzaderl (3000 m) .

Bei der Besteigung des Eroßvenediger in dem vorliegenden
Falle , die so unglücklich enden sollte , nahm , wie berichtet, die
eine Partie , bestehend aus zwei Herren und einer Dame, den
Weg von Neukirchen im Pinzgau durch das Ober -Sulzbachtal
auf den Eroßvenediger . Bis zur Kürsinger Hütte sind es aus
diesem Wege 7 Stunden , bis zum Gipfel noch weitere 4 bis 5
Stunden . Auf der Kürsinger Hütte ist eine Sommerwirtschaft
eingerichtet. Die andere Touristengesellschaftkam von Windifch ;
Matrei (im Südosten des Groß-Venediger) .

Von hier bis zur Deffregger-Schutzhütte sind es 6 Stun¬
den Wegs , bis zum Gipfel noch weitere 2^ Stunden . Das
Liltragenkees (nicht Villgrabenkees ) , bezw . das Sulzbache?
Törl , woselbst die Leichen von Bergsührern gefunden wurden ,
liegen im Südosten des Groß-Venediger , am Klein -Venediger
in der direkten Linie Kürsinger Hütte—Prager Hütte .

Die Besteigung des Groß-Venediger gilt im allgemeinen
für unschwierig, sollte jedoch nicht ohne Führer gemacht wer-
den . Nach Trautwein genügt ein Führer für 2—3 Touristen .
Die Tragik der Katastrophe wird dadurch um so größer , als
der Groß-Venediger unter den Hauptgipfeln der Hohen Tauern
(wenigstens von der Prager Hütte aus ) der leichtest zugäng¬
liche Gipfel ist.

Nrände .
= Halle , 14. Juli . (Tel . ) In der Automobilzentrale von

Otto Kühn entstand infolge einer Explosion des Benzinbehäl »
ters ein Eroßfeuer , das 20 Automobile vollständig zerstörte.

London , 14 . Juli . (Tel .) An Bord des Kreuzers „Mon -
nesota" , der hier im Dock liegt , brach ein Brand aus , der erst
nach vierstündiger Arbeit gelöscht werden konnte. Die Lösch -
Mannschaften mußten vierzig Tonnen Kohlen ausräumen , ehe

sie an den Brandherd gelangten . Der Luftzutritt fachte die

Flammen aufs neue an . Die Panzerplatten des Kohlenraumes
wurden rotglühend , was die Löscharbeiten sehr erschwerte .

Letzte Telegramme
der „ Badischen Presse" .

---- Berlin , 14 . Juli . Das Kriegsgericht der Kgl. Kom-
mandantur verurteilte heute den Vizefeldwebel Pohl wegen
Verbrechens der Spionage vom 3. Juli 1893 und wegen Be-
stechung zu der Gesamtstrafe von 15 Jahren Zuchthaus ,
15 Jahren Ehrverlust , Ausschaltung aus dem Heere und Zu-
lässigkeit der Stellung unter Polizeiaufsicht. Die bei dem An-
geklagten vorgefundenen 500 Mark wurden als dem Staat ver-
fallen erklärt . Der Gerichtshof hat beschlossen, die Begründung
in nicht öffentlicher Sitzung zu verlesen.

— Neapel . 14 . Juli . Der heute morgen über das Befinden
des Herzogs von Aosta ausgegebene Krankeitsbericht besagt,
daß die Verschlimmerung des Zustandes andauert . Die Höchst -
temperatur betrug in der Nacht 39,8 , der Puls 112 bis 120.
Das Gehirn funktioniert gut . Das Herz ist ziemlich schwach ,

— London , 14 . Juli . Die „Times " melden aus Peking vom
13 . Juli : Die „Standard Oil Company " ist nach einem Abkommen
mit der chinesischen Regierung berechtigt , die Oelländereien in Schensi
auszubeuten ; aber ein Bericht , wonach der Generaldirektor des
Trusts auch über Schansi und andere Provinzen verhandelt hat , hat
den britischen Gesandten veranlaßt , wegen Verletzung des britischen
Rechtes in Schansi und anderwärts zu protestieren .

'== Tokio, 14. Juli . Die Angeklagten in dem Marine -
bestechungsprozeß wurden zu folgenden Strafen verurteilt :
Pooley zu 2 Jahren Gefängnis und einer unerheblichen Geld-
strafe, Herrmann zu 1 Jahr Gefängnis , Blundell zu zehn
Monaten Gefängnis und Kaga zu vier Monaten Gefängnis .
Die Strafvollstreckung wurde für sämtliche Verurteilte außer
Pooleq um drei Jahre hinausgeschoben.

Unruhen in Portugal .
T . Lissabon , 14 . Juli . (Privattel . ) Gestern ist es hier und in

Oporto zu schweren politischen Unruhen gekommen , deren Grund
besonders in der Feindschaft zwischen der demokratischen und der fort -
schrittlichen Partei liegt In Lissabon hatten gestern nacht die Fort -
schrittler , Sozialdemokraten und Anarchisten ein großes politisches
Meeting abgehalten . Nach Schluß desselben gerieten die Teilnehmer
in ein Handgemenge mit den Anhängern anderer Parteien . Bald
wurden die Revolver gezogen uich es entstand ein erbitterter Kamps ,
in dessen Verlauf mehrere Personen verletzt wurden . Erst berittenen
Gendarmen gelang es mit großer Mühe , die Streitenden zu trennen -
In ähnlicher Weise spielten sich die Vorgänge in Oporto ab . Man
befürchtet täglich den Ausbruch erneuter ernstlicher Unruhen .

*= Lissabon , 14 . Juli . In Oporto kam es bei der Antunft und
Abreise des Führers der Pattei der Reoolutionisten Almeido zu
blutigen Zusammenstögen , wobei mehrere Personen durch Atesser -

stiche und Schüsse oerletzt wurden . Die Menge drang ferner in da?
Gebäude der katholischen Zeitung „Libardad " ein . Die Polizei nahm
mehrere Verhaftungen vor . Die Regierung hielt eine auherordent «
liche Beratung ab , um die Ordnung in Lissabon aufrecht zu erhalten .
Dank den getroffenen Maßnahmen vollzog sich die Rückkehr Almeida »
ohne Zwischenfall .

Die Parade am französischen Nationalfest .
== Paris , 14 . Juli . Die aus Anlaß des heutigen Nationalfesteo

veranstaltete Parade war von glänzendem Wetter begünstigt . Eine

ungeheure Menschenmenge wohnte derselben bei und begrüßte den

Präsidenten Poincaro durch begeisterte Zurufe , besonders als er ver -

schiedenen Regimentern die für sie bestimmten Fahnen übergab .

Ein Fluggeschwadcr führte über dem Paradeseld Flüge ans .

Unter den fremdländischen Persönlichkeiten befand sich Kemal Vey ,
der seine Bewunderung aussprach . Um 10.30 Uhr kehrte Präsident

Poincare ins Elise zurück . Es ereignete sich kein Zwischenfall . Der

Präsident wurde lebhaft begrüßt .

Die verhafteten russischen Anarchisten .
= Paris , 14. Juli . Mit der Verhaftung des russischen

Anarchisten Maharachvili scheint die Polizei einen sehr guten

geiie 5 .
Fang gemacht zu haben . Maharachvili, der sich anfangs sehr
schweigsam verhielt und nicht die geringste Mitteilung über
seine Vergehen machte, hat sich plötzlich anders besonnen und
eine grauenhafte Schilderung von feinem Borleben gebracht.
Seit 1907 hat er danach ganz Südrußland unsicher gemacht und
als Wegelagerer teils allein , teils mit Komplizen die Passan -
ten angefallen und sie ihrer Wertsachen und ihres Geldes be»
raubt. Auf diese Weise will er eine bedeutende Summe zu-
sammenbekommen haben .

Nach den letzten Ergebnissen der Untersuchung scheint es
tatsächlich der Fall zu sein, daß ein anarchistisches Komplott
gegen den Zaren, der bekanntlich im Oktober dieses Jahres
nach Paris kommen soll, geplant gewesen ist.

c= Paris , 14 . Juli . Den Blättern zufolge wurde heute
nacht in dem Vorort Asnieres ein Russe festgenommen , der
im Verdachte steht, ein Helfershelfer des in Steins verhafte -
ten Banditen Maharachvili zu fein .

Die mexikanische Frage .
— Kingston», (Jamaica ) , 14 . Juli . (Reuter.) Flücht¬

linge aus Mexiko berichten, daß zu der Zeit, als sie die Haupt -
stadt verließen, jeden Augenblick ein Angriff der Rebellen auf
die Stadt befürchtet wurde . Der deutsche Kreuzer „Karlsruhe¬
ist heute früh nach der mexikanischen Küste abgegangen .

^ Mexiko City , 14. Juli . Nach hier umlaufenden
Nachrichten nimmt man an , daß Huerta heute nach
Veraeruz abreisen wird , um sich dort an Bord des
Dampfers „Espagne " einzuschiffen. Es befinden fich
bereits mehrere Beamte Huertas an Bord dieses Dampfer «.

Dur Kage auf dem Balkan .
- - - Berlin , 14 . Juli . Es wird bestätigt , dag die Türkei

und Griechenland die schweizerische Regierung ersucht
haben , in der Streitfrage betreffend die Entschädigung
für die aus Kleinasien und Thrazien Ausgewanderten
Schiedsrichter zu ernennen , falls die Smyrnaer Kommission fich
nicht sollte einigen können. Einige Blätter melden , der Bundesrat
sei geneigt , den Auftrag anzunehmen .

a= Belgrad, 14. Juli . Heute vormittag hat das Leichen»
begängnis des verstorbenen russischen Gesandten v. Hartwig
stattgefunden . Es ereignete sich keinerlei Zwischenfall .

Aus dem Fürstentum Albanien .
Durazzo , 14 . Juli . Nach vom General de Beer aus

Balona über die dortige Lage hierher gelangten Nachrichten
hat die albanische Regierung gestern abend den Dampfer »Her-
zegowina" dorthin entsandt , um Waffen und Mannschaften an
Bord zu nehmen .

kx . London , 14 . Juli . (Privatmeldung.) News meldet :
Die Europareise des albanischen MinisterpräsidentenTurkha«
Pascha ist ergebnislos geblieben . Wie wir erfahren , habe«
sämtliche Großmächte ein bewaffnetes Eintreten für den Für-
sten von Albanien abgelehnt.

Das Attentat von Serajewo.
— Wien , 14. Juli . Das offiziöse „Fremdenblatt " erinnert an

vie Kundgebungen des Abscheus und an die schärfste Verurteilung
welche das Serajewoer Attentat in der gesamten gesitteten Welt
hervorgerufen hat . Es betont , daß die allgemeine Trauer des Au »«
landes ein Trost für die Monarchie , für den Herrscher derselben und

für die Bevölkerung war . Weiter schreibt das Blatt :

„Ganz besonderen Eindruck mußte aber in Oesterreich -Ungarn
die Entschiedenheit machen , mit der sich die Oefsentlichkeit des ver -
bündeten Deutschen Reiches an unsere Seite gestellt hat . Die deutsch«

Presse ermangelte nicht, m 't aller Klarheit auf die Bedeutung der
Mordtat in Serajewo hinzuweisen und die grundlegenden Moment «

politischer und allgemein menschlicher Moral aufzuzeigen . In der

gesamten Presse des Deutschen Reiches gibt sich die gleiche Auslassung
kund im Appell an die europäische Kulturgemeinschaft und in der

Einmütigkeit des Urteils . Zugleich gibt die deutsche Presse auch dem

Bekenntins der treuen Freundschaft zur Donaumonarchie beredten

Ausdruck .
„Andere Blätter sprechen davon , daß die Kulturgemeinschaft auch

die politischen Interessen Deutschlands und Oesterreich -Ungarn »

nebeneinanderstelle : dabei wird die volle moralische Unterstützung der

Monarchie zugesagt . — In Oesterreich -Ungarn wird man diese Kund ,

gedungen der deutschen Presse , in denen sich ein volles Berständni »

für unsere Sache und unsere bündnistreue Gesinnung ausspricht
mit herzlicher Genugtuung begrüßen . Bezeugen sie doch neuerlich die

Festigkeit der Freundschaft , welche beide Mächte eint , und die Un -

erschütterlichkeit des erprobten Bündnisses , das auch in diesen ernste»

Tagen seine Kraft vor aller Welt erkennen läßt .
"

T. Wien, 14 . Juli . (Privattel .) Kriegsminister Krobatrn
hat einen längeren Urlaub angetreten. Man schließt daraus,
daß der erwartete Schritt Oesterreich-Ungarns in Belgrad nicht
in allernächster Zeit erfolgen wird .

An der Börse war die Nachricht verbreitet , Oesterreich«
Ungarn werde gemeinsam mit Italien in Albanien einrücken.
Die Börse war daraufhin sehr flau. An zuständiger Stelle
wird das Gerücht als unbegründet bezeichnet.

lü s sssssess
Auswärtige Todesfälle .

Ettlingen : Leopold Krast , Privat , alt 81 % Jahre .
Pforzheim . August Schroth , städt. Eelderheber , öS Jahre alt .
Rastatt : Joseph Kaiser , Tapeziermeister , alt 7g Jahre .
Rheinbischosoheim . Richard Scherwitz , Landwirt , 75 Jahre all .
Friesenheim . Karl Fellmeth .
Freiburg . Hermann Rombach . Privat , ü? Jahre alt .

Eine neue , interessante Art ,
im Sommer zu servieren !

Jetzt , da das Obst reir nnd mftig ist , sollte man
es schmoren, mit 10 den ganzen Saft zn erhalten»
Der Sast wird durchgeseiht und gerade soviel

Mondamin
hinzugefügt , rag es einen glatten Frnchtfbnnmer !
gibt , der nur ö Minuten ^u lvch . u braucht .

Stachelbeeren , Johannisbeeren , Kirschen , Him«
beeren und Pflaumen geben herrliche , geschmackvolle
und erfrischende Mondamin -Frnchtflammeris . St *
gekocht , bleiben im Fruchtsaft alle Salze der Früchte/
die dem Körper sehr dienlich sind .

Viele erprobte Rezepte eutlmlt das „B " -Biichlein , gratis und sradit
« chältlich von der Mondamin - Ges . m . b. H . , Berlin C. 2.
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x Pforzheim , 13. Juli . Die Lehrerkonferenz Pforzheim -

Etadt hat vor einem Jahr an Badens Lehrer einen Aufruf er -
lassen , in dem sie um Beiträge für ein Denkmal für den Führer
der badischcn Lehrerschaft Heinrich Heyd bat . Das Denkmal ist
jetzt von Professor Sauter fertiggestellt worden ; es soll durch
einen Festakt am 26 . Juli eingeweiht werden .

s . Bruchsal. 14 . Juli . (Privat .) Unter dem Vorsitz des Herrn
Geh . Rat Professor Dr . Stäckel- Hcidelberg fand heute an der Ober-
realschule die mündlich« Reifeprüfung statt . Sämtliche 1» Prüfling «,
darunter eine Dam« , bestanden.

lb Mannheim , 14. Juli . Der Verband der badischen Buchbinder-
mcister hielt hier seinen von ungefähr 150 Delegierten besuchten
Verbandstag ab . Aus dem von dem Vorsitzenden Buchbindermerster
Fr . Washausen aus Karlsruhe erstatteten Tätigkeitsbericht war zu
ersehen , dah die Verbandsleitung wiederholt auf die Beziehungen
zwischen den Buchbindermeistedn und den Verlegern und auch auf die
Vergebung städtischer Lieferungen erfolgreich eingewirkt habe . Be-
klagt wurde u . a . dann der Miststand, daß in Baden gegenwärtig
sieben verschiedene Sorten von Schulbibeln im Gebrauch sind und
daß manche Schulbücher innerhalb ganz kurzer Zeit derart geändert
werden, dah vielerlei Kosten und Unannehmlichkeiten entstehen. Zu
einer eingehenden Aussprache gaben Mißstände im Submission?-
wesen Anlaß . Scharf kritisiert wurde das Verhalten der General -
direktion der badischen Staatsbahnen , welche , um die Preise für
Schreibmaterialien herabzudrücken , auch «ußerbadisch « Meister zur
Einreichung von Offerten aufgefordert habe. Di« Verbandsleitung
wurde beaustragt , beim Finanzministerium eine Aenderung herbei-
zuführen.

1. Mannheim . 14. Juli . (Priv .) Ein mysteriöser Leichen »
fund wurde heute früh in Bellenkrappen bei der Fasaneninsel
an einer vollständig abgelegenen Stelle von einem Fischer ge-
macht . Die Leiche ragte mit dem Kopf , der mit einem Hut
bedeckt war , aus dem Wasser, ' der Hut zeigte eine Brandstelle
und war mit Blut bedeckt. Allgemein glaubte man an einen
Mord : die Eerichtskommission stellte aber mittlerweile fest, dah
es sich um einen Selbstmord handelt . Die Leiche wurde aus
dem Wasser gezogen und ihre Untersuchung ergab , dah der Tod
durch einen Schuh nahe der Schläfe verursacht worden war .
Man fand bei dem Toten noch vier Mark , eine Lohndüte und
eine Uhr . Nicht weit von der Fundstelle wurde auch ein
Revolver gefunden . Es handelt sich um den etwa 35 Jahre
alten Zimmermann Wilh . Kraemer , der bei der Zementwaren -
fabrik von Peter Sturm in Rheinau beschäftigt war .

I . Mannheim , 14 . Juli . (Priv .) Im Untersuchungs -
gefängnis hat sich heute vormittag der Kaufmann Friedrich
Müller ckus Schriesheim erhängt , der gestern wegen Urkunden -
fälschung dortselbst eingeliefert worden war .

: - : Mannheim , 14. Juli . Wegen unheilbarer Krankheit
stürzte sich gestern abend eine 76 Jahre alte Taglöhnerswitwe
in selbstmörderischer Absicht in den Rheinauhafen und er -
trank . Ihre Leiche wurde alsbald geländet und auf den
Friedhof Rheinau verbracht .

: - : Heidelberg , 13 . Juli . Eine Einbrechergesellschaft , die
ledigen Taglöhner Seitz von Mannheim . Schwarzwälder von
Ludwigshafen , Lemaire von Oggersheim und Schneider von
Edigheim , hatte sich vor der Strafkammer wegen verschieden !»
lichcr Eigentumsverbrechen zu verantworten . Die Angeklagten
trieben sich längere Zeit beschäftigungslos umher und kamen
dabei auch nach Heidelberg , wo sie ihr unsauberes Gewerbe
ausübten . Schwarzwälder erhielt 1 Jahr 7 Monate Zuchthaus ,
die übrigen Gefängnisstrafen von 8 Monaten bis l l/2 Jahren .

§ Caggenau (A. Rastatt ) , 14. Juli Das Kinderfest, das in
diesem Jahr « wiederum vom Eewerbe -Gesang-Verein veranstaltet
wurde , fand am Sonntag nachmittag beim prächtigsten, allerdings
sehr heißen Wetter statt . Um 2 Uhr war Festzug: voraus die
Artilleriekapelle aus Lahr , dann die vielen Kinder mit den bekann-
ten Heidelberger Stecken , hierauf eine Anzahl Festwagen und
Gruppen . Auf dem Festplatz fanden sodann Aufführungen von Fest- ,
Vogen- und Flaggenreigen und zahlreiche Volksbelustigungen statt :
abends folgten Feuerwerk und italienische Nacht. Der Fremden -
zustrom war dieses Jahr geringer , da in Baden -Oos der Sturzflieger
sich zeigte und andere Festlichkeiten in der Umgebung auch manchen
früheren Besucher abhielten .

Sasbach (A . Achern ) , 14 . Juli . Zu dem schweren
Autounglück am Kniebis wird uns von befreundeter Seite
noch mitgeteilt : Schuld an dem Unfall war das unsinnige
Fahrtempo ; Ingenieur Arbogast nahm die Kurve nicht zu
kurz , sondern an der äußern Wandung der Strahe, ' da platzte
der Hintere linke Eummireif , das Auto schleuderte zweimal
und warf die drei Insassen heraus , der Fahrgast flog in
weitem Bogen an den Straßendamm , während die beiden
andern , die Eheleute Arbogast , auf der Strahe lagen , die
Frau mit zerschmetterter Hirnschale . Arbogast wurde schwer
am Unterleib verletzt und erlitt außerdem einen Schädelbruch .
Das Auto blieb quer auf der Strahe stehen . Der Fahrgast
erzählte auch, dah das zu rasche Fahren die Schuld trage .

») ( - Triberg , 13. Juli . Herr Dr . Wyneken wird in unserer
Nähe eine zweite freie Schulgemeinde voraussichtlich anfangs
August eröffnen .

© Rickenbach (9t . Säckingen) , 14 . Juli . Wie noch erinnerlich ,
war im Frühjahr dieses Jahres das Fortbestehen des ländlichen
Kreditvereins Rickenbach durch verfehlte Spekulationen usw . sehr
gefährdet . Es gelang damals einen Zusammenbruch zu verböten .
Nun fanden in den letzten Tagen Versammlungen in den einzelnen
Gemeinden der Umgegend von Nickenbach statt , um die zur Aufnahme
eines Darlehens von IM 000 Mark notwendigen Beschlüsse zu fassen .
Diese Summe soll zur Sanierung des ländlichen Kreditvereins Ricken -
bach dienen . Sämtliche in Frage kommenden Gemeinden mit Aus«
nähme von Wieladingen sagten zu , Darlehen zu geben, die zwischen
100 und 17 000 Mark schwanken . Damit ist die Konkursgefahr end -
gültig beseitigt.

ö . Bodman , 14. Juli . Ein mit Ziegelsteinen beladenes
Boot des Herrn Dr . Wallhauscn sank auf dem See infolge
seiner Schwere in die Tiefe . Bergungsversuche blieben er-
{olglos .

# Stetten a . k. M ., 13. Juli . Gestern wurde hier der Eeburts -
tag des Großherzogs in der üblichen Weise gefeiert. Der Festredner ,
Militärbauregisttator Kraft , wies in markigen , tiefergreifendenWorten auf die Bedeutung des Tages hin . Kaum was das Hoch ver-
klungen, als ein Blitzstrahl in das Haus des Privatiers Mogg ein-
schlug, ohne indes großen Schaden anzurichten und ohne zu zünden.
Durch dieses Ereignis wurde die Feier frühzeitig abgebrochen.

: : : Eutcnstein (A . Mehkirch ) , 14 . Juli . Heute morgen y23
Uhr ertönte in unserem friedlichen Donauörtchen Feueralarm .
Ein unbewohntes Wohnhaus mit gefüllter Scheune brannte
bis auf den Grund nieder . Gleichzeitig wurde an einem an -
dcren Ende des Dorfes eingebrochen , von den Dieben jedoch
nichts erbeutet . Man vermutet Brandstiftung , und zwar durch
die beiden Einbrecher , die auf ihrer Flucht durch die Felder

gesehen worden sind . Sie haben anscheinend das Haus ange -
zündet , um , da alles auf die Brandstelle lief , ungestört „arbei -
ten " zu können .

Bom 27 . BerbandSschiesten in Mannheim .
# Mannheim , 14 . Juli . Am Samstag vormittag wurden noch

Festbecher von folgenden Schützen errungen - Dr . Vogt , Kandel
(Rheinpf .) , Bernhard Groß , Mainz , Gg. Schadt , Ingen . , Mannheim ,
Dr . Vaer , Wiesbaden , Ioh . Heißler , Fabrikant , Mannheim , Herrn.
Bruns , Wiesbaden , Albert Lohr , Stuttgart , Ioh . Boos , Rastatt ,
August Steuer , Neustadt a . H . , Karl Schmitterle , Straßburg i . E ,
Paul Herr , Lörrach, Theodor Elwett , Reutlingen , Ludw . Zimmern ,
Großkaufmann , Mannheim , I . Bertram , Mannheim . Wilh . Eblen ,
Eannstatt , R . Kilchberger , Rastatt , Ad . Tröster , Wiesbaden , Georg
Sutz , Scheideck, Jean Sülzdorf , Worms a . Rh ., Albert Wüsten-
hausen, Stuttgatt , Peter Hoffmann , Mannheim , L . Ebberle , Lud«
wigshafen a . Rh . , Paul Arnheim , Mannheim , Emil Thumann ,
Wiesbaden , Wilhelm Heinrich, Mannheim , H . Reiser , Kempten . Otto
Höfft, Frankfurt a . M , Heinrich Fischer , München, R . Winter , Bruch-
sal , Gottlieb Schmucker , Mossau, Karl Nagel . Vaden -Baden , Ewald
Gebauer , Mülhausen i . Els , A . Arft , Groß-Umstadt, Fritz Werner ,
Mainz , Otto Nehl , Grünstadt . Goldene Münzen erhalten : Emil
Rösler , Heidelberg , Hch . Reiser , Kempten . Als Schlußfeier fand
gestern nachmittag von 4 Uhr ab ein großes Volkssest mit Tages - und
Nachtfeuerwerk sowie Konzerten statt . Die Veranstaltung bildete
einen würdigen Abschluß der Festlichkeiten.

Bom 1i4er Tag in Singen .
G Singen a. H.. 14. Juli . Alte Soldaten aus Nah und Fern

erfüllten am Sonntag die Stadt , wo man sich zum 114er Tag einge-
funden hatte , um zugleich das 4l>jährige Jubiläum des Krieger -
bundes Singen , sowie den Abgeordnetentag der Militärvereine vom
Bodensee und Rhein zu begehen. Mehr als 12 000 ehemalige Sol -
daten vereinigten sich zur Pflege der Kameradschaft. Das Stamm -
regiment von Konstanz hatte die vollständige Kapelle , das Offizier -
korps und eine Abordnung der Mannschaften hierher entsandt :
außerdem erschienen viele inaktive Offiziere .

Am Samstag abend wurde das Fest mit einem Zapfenstreich der
gesamten 114er Kapelle eingeleitet . In der Festspielhalle fand der
eigentliche Festakt mit Musik - und Gesangsvorträgen statt . Bürger -
meister Thorbecke gedachte der anwesenden Veteranen und ehemal.
114e? : sein Hoch galt dem Großherzog. Es folgte ein militärischer
Schwank, dargestellt von den Schauspielern der Hohentwielfestspiele.
sowie ein Blumenreigen und Vorführungen der Turner .

Am Sonntag vormittag fand in den Kirchen sämtlicher Konfes -
sionen Festgottesdienst statt . Im Beisein zahlreichen Publikums und
in Anwesenheit der gesamten Mannschaft des Kriegerbundes legte
sodann Finanzamtmann Tröge , L . d . L . I ., einen prächtigen Kranz
am Kriegerdenkmal nieder . Um 5511 Uhr folgte in der Aula der
Realschule der Gauadgeordneten -Tag der Militärvereine , im Ko -
losseum " die Tagung ehemal. 114er. Mit Rücksicht darauf , daß das
114er Regiment in Konstanz im Jahre 1917 die Feier seines SOjähri-
gen Bestehens feiert , soll der nächste 114er-Tag mit dieser Regi -
mentsfeier verbunden werden.

Großartig gestaltete sich am nachmittag der Festzug. Eröffnet
von Festreitern , Spielleuten , Regimentsmusik , Kriegerbund und Fest-
sungsrauen , folgten 15 hiesige Vereine , dann die Militärvereine
Karlsruhe , Zürich, Konstanz (Militärverein Konstanz, Kavallerie -
Verein Konstanz, Verein ehemal . 114er) , Villingen , Radolfzell , Meß-
kirch , Ehingen , Bohlingen , Weiler , Jestetten , Worblingen , Mühl -
Hausen , Beuren , Hausen, Steißlingen , Gailingen , Wangen , Litzel-
stetten u . a . Hierauf folgten jene , die sich keinem Verein ange-
schlössen, sondern sich in die betreffenden Kompagnien eingereiht
hatten , ferner aktives Militär . Nach dem Vorbeimarsch entwickelte
sich auf dem Festplatz großer Festestrubel , wobei 5 Musikkapellen kon-
vertierten . — Gestern nachmittag fand ein Volks- und Kinderfest
statt.

Au » den Nachbarländern .
# Stuttgart . 14 . Juli . Von der Rettungsstelle aus

Obcrftdorf erfährt die „Württ . Ztg ." auf telephonische Anfrage ,
dah in dem aufgefundenen Toten der Kaufmann Max Manz
aus Stuttgart erkannt wurde . Die Suche nach dem noch ver -
mißten Jakobi (nicht Jacobus ) wird fortgesetzt .

— St . Ingbert , 13 . Juli . In unserer Gegend kommt in den
nächsten Tagen eine französische Millionenerbschast in ungefähre»
Höhe von 5 Millionen Franks zur Auszahlung . Es handelt sich um
den in Paris bisher verwalteten Nachlaß des aus Ixheim bei Zwei-
brücken stammenden französischen Forstbeamten Dippre , der dort in
der Zeit nach der Lostrennung der Pfalz von Frankreich tätig war .
Die Erbschaft bestand hauptsächlich in großen Waldkomplexen, deren
Ertrag bis jetzt zu dieser Summe angewachsen ist Die Ermittelungder Erben machte wegen der damaligen eigenartigen politischen Ver.
hältnisse große Schwierigkeiten . Das ganze Erbe , das von französi-
scher Seite nicht bestritten wird , kommt in die Pfalz , zum großenTeil nach St . Ingbert und den Nachbarort Rohrbach, wo eine direkte
Enkelin des Dippre , eine Frau von 72 Jahren , noch lebt . Gestern
reiste eine Vertretung nach Paris , um mit einem Juristen di« letzten
Formalitäten noch zu erledigen.

: ? : Worms , 14. Juli . In der Nacht von Sonntag auf
Montag lieh sich ein Soldat der 11 . Kompagnie des Jnfan -
terie -Regiments 118 vomZugeiiberfahren . auf der
Strecke Worms -Ludwigshafen . Die verstümmelte Leiche wurde
bei Posten 2 der genannten Strecke gefunden . Der Beweggrund
zu dem Selbstmord ist unbekannt .

Birkenau (Hessen) . 14. Juli . Als der etwa 30 Jahrealte Forstwart Stäckler in dem benachbarten Niederliebers -
bach nach Hause kam , sprang ihm sein zweijähriges Kind ent -
gegen . Stäckler . der eine geladene Büchse umhängen hatte ,bückte sich, um das Kind auf den Arm zu nehmen . Da ent -
lud sich das Gewehr und der Schuh ging dem unglücklichen
Vater in die Seite , sodah er nach kurzer Zeit starb .

Zabern (Elsah ) , 14. Juli . Der Gemeinderat hat mit
17 von 23 Stimmen den bisherigen Bürgermeister Knöpfler der
Regierung zur Ernennung vorgeschlagen .

Handel und Uerkehr .
# Karlsruhe , 14 . Juli In der Woche vom 6 . bis 11 . ds . Mts .

wurden im hiesigen Schlachthof geschlachtet 1502 Stück Vieh, und
zwar : 188 Großvieh (43 Ochsen. 62 Rinder , 33 Kühe und 44 Farren ) ,
391 Kälber , 867 Schweine, 40 Hammel , 2 Ziegen , 3 Kitzlein und
11 Pferde . 11095 Kilo Fleisch wurden außerdem von auswärts ein-
geführt und der Blschau unterstellt . — Viehhof. Die Zufuhr zumMarkte betrug 1631 Stück : 28 Ochsen , 50 Bullen , 24 Kühe und
63 Färsen , 317 Kälber und 1149 Schweine. Es wurde bezahlt für
50 Kilo Schlachtgewicht: Rinder : vollfleischige , ausgemästete , höchstenSchlachttvertes, die noch nicht gezogen haben (ungejocht) 90—92 Mk . :
junge fleischige , nicht ausgemästete und ältere ausgemästete 84 bis
88 Mk : mäßig genährte junge und gut genähtte ältere 77—80 Mk. :
vollfleischige , ausgewachsene, höchsten Schlachtwerts 78—80 Mk. : voll-
fleischige , jüngere 73—76 Mk . : mäßig genährte junge und gut ge-
nährte älter « 70—72 Mk . ? vollfleischige , ausgemästete Färsen höchstenSchlachtwerts 86—92 Mk. : vollfleischige , ausgemästete Kühe höchsten
Schlachtwerts bis zu 7 Jahren 72—75 Ml . ; wenig gut entwickelte

jünger« Färsen 80—86 Mk. : mäßig genährte Kühe 67—69 Mk. :
ring genährte Kühe 60—62 Mk . Kälber - mittlere Mast - und des«
Saugkälber 90— 97 Mk . ; geringere Mast - und gute Saugkälber 87 bis
00 Mk . : geringere Saugkälber 83—87 Mk . Schwein« : vollfleischige
Schweine von 10V—120 Kilo (200—240 Pfund ) Lebendgewicht 58 bis
60 Mk. : vollfleischige Schweine von 80- 100 Kilo ( 160—200 Pfund)
Lebendgewicht 60—62 Mk. Tendenz des Marktes : langsam .

Telearaphischc Schiffsnalhrichten .
Mitgeteilt d . Generalvertr . str . Kern . KarlSrube . Karlkriedricbstr. 22J

Norddeutscher Lloyd. Angekommen am Sonntag : „Westfalens
in Sydney : Montag : „Barbarossa " in Bremerhaven , „Döttingens
in Singapore , „Roon " in Genua , „Aachen " in Antwerpen , „Berlins
in Newyork. „Prinzregent Luitpold " in Alexandrien : Dienstags
„Kronprinz Wilhelm " in Bremerhaven . Abgegangen am Samstags
„Sierra Nentana " von Eoruna ; Sonntag : „Schleswig " von Merol ;
Montag : „Prinz Heinrich" von Marseille , „Bremen " von Boulogne,
„Willehad " von Rotterdam , „König Albert " von Gibraltar , „Prinz
Ludwig " von Gibraltar .

Telegraphifche Kursberichte
vom 14 . Juli 1914.

Tanken. I
Rhein . Kreditbk. 125.—
Südd . DiSk .<Ges .H1 .10

Bergwerke und
TranSpoi -twerte .

CKuftitflM 217
Harp . Bergbau 171. ' /,
Phönix Bergbau 228. '/<
Sb .-A . Pakets. 125.—
Nordd. Lloyd 107 . '/,

Jndnstriewcrte .
Kern . Heidelberg 143 .—
B . Nnil .-Sodat . 563.15
D - Gold- u . Sil -

ber .Sch .-A. 553 . '/,
Holzverk . -Jnd .

Konstanz 265 .—
Mg . Elekt . -Ges. 238 . ' /.
Schlickert Elektr . 140. '/»
M . -F . Badenia 123.—
dto . Durlach 131.—
dto. Gritzner 263 .—
dto. Haid ^ Neu312 .50
Mo . KarlSruherl78 .—

Mot.F .Oberursell52 .—
Zellst .F .WaldhoflS6 . '/ .
Z .F . Waghäusel 213, —

Nachbörse .
Ost. Kred.-Akt. 184. '/,
putsche Bank 232 .—

Diskonto Kom . 181.—
Dresdner Bank 145 .90
StaatSbahn 140 . ' /,
Lombarden 15.' /,

Frankfurt o. M .
tAnfangS-Kurse.>

Oft . Kred. -Akt. 134. V.
Diskonto Kom . 181. '/,
Dresdner Bank —
StaatSbahn 110.%
Lombarden 15. */,

Tendenz : schwach .
Frankfurt a . M .

(Mittel -Kurse.)
Wechsel Amsterd.169,07

m Bntw . -Br . 80.9
. Italien 81 .075
» London S0.500
. vista
„ Pari »
» vista
. Schweiz
. Wien

Napoleons
Privatdiskont

20 . <60
LI .»25
81 .40
81 .325
84.775

16 .38
2'/.

8^ ?i,ReichSanl. 86 .40
76 .25
86 .40
84 .80

3%
3N ?bPr . Kons .
Osterr . Goldr.
4 % Muffen 1880 —.-
4% Serben 76.30
Ungar . Goldr . 80.40
Badische Bank 131 .6V
Darmstädt . Bankll3 .' /,
Rutsche Bank 232.—
Diskonto Kom . 181. -
Dresdner Bank 145 .90
Öfter. Länderbk. 120 . '/»
Rhein. Kreditbk. 126.—
Schaafh. Bankv. 106. '/,
Wiener Bkver . 125.—

lwmanenbank 117.—
Boch. Gußstahl 217 . '/.
Gelsenkirchen 177. '/.
Harpener 141. ' -,
L"nrahütte — .—

Tendenz : matt .
Frankfurt a . M .

(Schluß -Kurse.)
Tendenz : schwach .
StaatSpaviere und

Pfandbriefe .
4?i,Reichsanleihe

unk . bis 1918 99 .20
4?i>ReichSanIeihe

unk. bis 1925 —.-
dto. *6.40

4% Pr . Schatzsch.
unk. bis 1917 100 .20

4% Pr . KonsolS
unk . bis ISIS 93,9 !)

4% Pr . KonsolS
unk . bis ISA — .—

3J4 % bto .flonfo!6 86.40
4 % Bad . v. 1901 —•—
4% dto . 1908/09 —
4% dto. 1911/21 97.50
4 % dto. 1923 —.—
3K % . abg. i .fl. 98 .-
3 y, % . . i . M 93.—

. 1892/94 89. -
3y, % . 1900 87 .90
*3M9& . 1902 86 30
3 Y, % . 1904 85 .80

. 1907 85 .25
4% Russ.StaatS -

rente v. 1902 89,05
4% Türken , neue 81 .80
455>llng . Kronen¬

rente v. 1910 79 .60
Türk. 400 Fr . - L.160.80
4% Rh. Hyp . -Bk.

Pfdbr . 1921 94 .20
dto . 1913 96.40

dto. 19 .4 84.20

181 . -
145 . '/,
89. ' .',

217 .' |4
142 -
172 . ' /.

Tendenz : ruhig.
Berlin .

(AnfangS-Kurse.)
Ost . Kred.-Akt . 184 .' /,
Berl . Sand .-Gef. 147. '/,
Kom .-DiSk .»Bk. 116. ' /«
Darmstädt .BankH3 .' /«
Deutsche Bank 281.' /,
Diskonto Kom .
Dresdner Bank
Balt . u. Ohio
Bochumer
Harpener
Lanrahütte

Tendenz : matt .
Berlin . Schlußkurse.

Tendenz : schwach.
Privatdiskont 2 '/, —2—

StantSpapiere und
Pfandbriefe .

4?i>RcichSanleihe
unk . bis 1918 99 .50
unk. bis 1925 99 .50

3K % dto. 86.60
3 % . 76 .20
4% Pr . Schatzsch.

unk . bis 1917 100.20
4% Pr . KonsolS

unk. bis 1918 99 .20
unk . bis 1925 99.50

355Adto.Konsol» 86 .60
3% dto. KonsolS 78 .40
4% Bad . v . 1901 97 .60
4 % dto . v. 1911 97.60
4% dto . 1023 —
8 y, % dto. ver . 93.—
3X % . 1892 33 .-
3« % . 1904 — _
3 . 1907 - -
Pest. llng . Kom .»

Bank-Psdbr . 86.75
Bank-Lblig . 8J .25

Ultimo -Kurse .
Ost . Kredit -Anst . 184.' /,Diskonto Kom . 181.—

'
178 .' /«
178.-
143. ' /,
229. '/.
162. ' / '

Nat . -B. f . Dtschl . 106. '/,
Canada Pacific 190.

' /.
tfv Knßstahl 218 .

' /,
Deutsch -Luxemb. 122. /»
Geilenkirchen
Harpener
Laurahütte
Phönix
Dvnamit -Trust
Alla. Elekt. -Ges. 240 . '/,

verschiedene und
Jnduktriewerte .

Russ . Bk . f . a .Sdl . 146.70
Südd . Disk . - Ges .110.- '
Brauerei Sinner230 .—
Bruchsal Masch . 339.- *
D . GaS-Gl .- Gef. 558.-
D . Waff . - Mun . 315.-
Gridner - Masch . 266.—
Schuckert Elektr . 140.4"
Siem . 6 Halste 210 .20
4y,% Unc. S .-B. —
Ruff. Not. 100 R . 213 .90

Nachbörse .
Ost . Kredit -Anst . 184. V
Berl . Hand .-Ges. l47 . ' /,
deutsche Bant 232.*/. ,Diskonto Kom . 181. '/«
Dresdner Bank 146. '/«
Lombarden 16.' /*
Balt . u . Ohio 91.'/,
Bochumer
Gelsenkirchen
Harpener
? - '' 7Ytfintt?

Tendenz : stetig.
Wien (10 Uhr vorm.?

218.'/,
178 .%
179.—
148.'/,

586 .—
467.-

659.—
74 .-

117.86

Ost . Kred.-Akt.
Länderbant
wiener Bkve«.
StaatSbahn
Lombarden
Marknoten —
Wechsels. Paris 95>
Ost . Kronenrente 81.1°
Ost . Papierrente 84.—
Ost. Silberrente 84.—
Ung . Goldrente 96.—
Ung . Kronenr . 79.20
Alpine 759.—
Skoda 620.-

Tcndenz : stetig. -jJ
Paris . .

3H franz . Rente 8Z.N
4% Italiener 95.00
4% Spanier — -^ 1
4% Türken unif . 80.7°
Türk . Lose —■
Bangue Ottom . 580 —
Rio Tinto 1723.—

Tendenz : ungleicĥ .
London .

*rtchifon komm . IJJjT
Chicago Milw.
Denver pref.
LouiSvilleNafhv. 141/«
Pennsylvania «; //
Rock JSl . Comp . *
South .Pac .Shar .
U . St . Steel kom.
Union Pacific . .
^ inalgamated
liiacortda
Chartered
De Beers /
East Rand ^
Goerz & Co.
GoldfieldS

•niiMittneS
Tendenz : ruhig .

71'/,
6 '/.

! « />'
1'/«

'/.
2'/«
6'/.«

Bank 145. '/,
Wetterbericht des Zentralbur . s. Meteorologie «. Hydrograph

Die Luftdruckunterschiede sind auch heute noch sehr gering . ^
unregelmäßig begrenztes Hochdruckgebiet hat sich über der westli ^Hälfte Mitteleuropas festgesetzt : außerdem besteht nur noch
flache Depression im Westen der britischen Inseln . Das Wetter
in Deutschland heiter und sehr warm , nachdem gestern stellenw ^
Gewitter niedergegangen sind . Teilminima , die sich an der Ost- ^Westseite des Hochdruckgebietes zeigen , werden sich bemerkbar mache^es ist deshalb warmes Wetter mit ausgebreiteten Gewittern r
erwarten . !
Witterunqsbeodachtungen der M rteoroloq . Station Ka rlsruh s

Juli
Taro -
meter

Ttier-
momt.
in C.

Absol.
Zeucht .mm

^euchtigk .
in Proz . Wind

13. Nachts 9" U . 753 .6 22 . 1 16.6 84 SW
14 ' Morg . 7" U. 753 .« 20 .3 14 .6 83 WSW
14 . Mitt . 2" U. Vo2 .2 27 .0 15.2 57 RO

Himmel

hcilbbed.
heiter

halbbed.

darauffolgenden Rächt 17,7 Er .
Wetternachrich.' en aus dem Süden vom 14 . Juli früh :

Lugano wolkenlos, 18 Gr . ; Trieft wolkig. 25 Gr . ;wolkenlos, 22 Gr . ; Cagliari wolkenlos, 21 Er .
Ein verlässliches Hautpflegemittel ^
Erwachsene und Kinder , besonder ? bei empfindlicher reizbarer
d
'/e w

durch ihren Gehalt an edlem Myrrholin mit seinen antiseptiMKheilenden, und neub,ldenden Eigenschaften seit fatt 20 Jahreneinzigartige Toilette - Gesundheitsseife bewährte . Stück 50
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Variäte - Arena

Karlsruhe
r ^ k , L . Knie

P vi \# Erstklassig :

Engländerplatz.
Di« rühmlichst bekannte Künstlerfamilie Ludwig Knie ist ein-

getrogen und gibt Domlerstag , abends ' /*8 Uhr

ihre erste Eröffnungsvorstellung
Sreitaa und Samstag weitere Vorstellungen ,

hohen Seiles in brillant bengalischer Beleuchtung u . dersch . Feuerwerk .

Sonntag 8 Hauptvorstellungen,
nachmittag » 3 Uhr und abends ' 1,8 Wir. 11849

PlaWxreife : Reservierter Platz 1 Mk., 1 . Platz 80 Pfg . , S.Platz
60 Pfg ., 8. Platz 40 Vfg , Stehplatz 26 Pfg . Kinder unter 10 Jahren
die Hälfte . Bei Besteigung des hohen Seiles werden 10 Pfg . extra
erhoben. Ergebenft ladet ein Familie L. Kn »e.

All

IBS

oder doppelte Rabattmarken auf

sämtliche Lager -Artikel
ausgenommen Marke „Spezial ".

BA ° I
Bis W9uz O auf

zuFOcbOBSBtztc ürtiktl und Einzelpaare .

Franz Zink
, 9Herz " - Schuhliaus nm

KalserstraBe 162 , bei der Hauptpost.
Telephon 1791 .

Seit 1863 Haupt - Niederlage der Marke „Merz ".

Vorsicht mit Fruchtsäften !
In der heissen Jahreszeit werden im Hamhalt

viel Frnchteäfte zn Limonaden für Kinder, zu
Speisen etc . verwandt . Wer weiss, wieviel
Säfte im Handel sind , die keine Fracht gesehen
haben , der ist vorsichtig, denn manch schwere
Magen - and Darm-Erkrankung kommt daher .

GewShr für reine Säfte
haben Sie im

1187»

Reformhaus Wenhert , laMr . la nmi w.

Hanf - Converts S & SSS2SS . SJP

Hm ieOen Preis
die absolute Räumung durchzuführen , liegt in unserer Absicht , Unsere
Preisherabsetzungen sind deshalb einzigartig und dadurch, daß auch

die allerletzten Neuheiten
und die besten Qualitäten

¥
keine Ausnahme hiervon bilden, bietet unser Ausverkauf sichtbar Idar

und erstaunlich große Vorteile für jedermann.

Wasdistoffe . - . %
•, 30 pig «

Kostümstoffe ™ br. von 1. 50

Blusenstoffe . . . . 60 ^ - »

Herrenstoffe 3 . 25 .

Trotz billigster Preise auf alle Artikel tian

doppelte Rabattmarken

Carl Büchle
Inh . : Kohlmann & Bratmagel

ÄÄ Herrenstraße 7
tellli Ü

WetaNbetlen
Holzrahmenmatratzen,Kinderbetten
billigst cm Private . Katal . frei . ««

Eifenmöbelfabrtt S »dl t. Th .

Damen glÄ Ä
Hebamme. Diskr . Ausk . 5830310

E . Obermayer , 27.15
Rae Montet 173 . Ifancy Frankreich).

SB2791a
27.12

Pottlagerkarte 97 ,
Manudeim S.

Gasherd,
ei« Zflammiger . gut erhaltener
ist für 5 Jl abzugeben. 11871

Kaiserstraße 166 , II .

Inkasso-
und Auskunftsbüro sucht für
Akquifition und Einkassieren tüch-
tige junge Leute gegen gute Be»
Zahlung . Auch als Nebenberuf gc-
eignet . Kleine Kaution erfordert

Offerten unter Nr . B34S61 an
die Erved . der „Bad . Presse" erb.

Heirat.
Frl .. 30 Jahre , kath . , m . schön.,grober Aussteuer, w . m . Herrn i .

sich. Stell , i . Verbd. zu tret . zwecks
teirat . Gefl . Offerten unter Nr.34954 au die Exped . der . Bad.
Presse" erbeten^

V u. C -Klarinette billig zuverkaufen. Zirkel IIa , 2. Stock .

G

Inventur ^ U8verkauk
Paul Roder

Hasche - flusstattungs = Geschäft , Raiserstrasse 136.
Von Mittwoch , den 1 . Juli bis Samstag , den 18. Juli gewähre ich bei Barzahlung

Doppelte Rabatt - Marken gleich 10 %
auf meine sämtlichen vorrätigen Waren . 11883

Eine Partie zurückgesetzte HßFrßn " , BOfflßH" , HintißF " lllld ErStÜflQS ^ArfÜfßl

wird unter Selbstkostenpreis abgegeben .

nftademiker
,

die bei den ungünstigen An-
stelhingsverhiUnissen im Staats¬
dienst keine Verwendung Sachen , |

finden die gediegene
| Vorbildung für den knnfmänn . Beruf I

in der 4490a f

Spöhrer **»n Höheren Handelsschule j
Calw im wQrttemb . Schwarzwald.

BinbMite und ündustriebeleihinigen
besorgen

J . & 8 . Weil , Mannheim E . 7 , 24 .
4491a.2.1

Tonotol
Farbloses , sicher wirkendes
Schutzmittel gegen eindringenden
Schlagrcgen durch Aufstrich

Kein Mörtelzusatz .
Für Wohnhäuser, Fabriken und

Scbeunon. 9796
Beste Empfehlungen vorbanden .
Ausführung durch die Niederlage.

Wilhelm Klosmann,
Soiienstrasse 116

Fernsprecher Hr . 3753
■sowie durch Bau - , Gipser - und Malcrgcschllftc . >

Sie gewinnen Zeit und Sparsamkeit,
wenn Sie nur

viamantine
mit Sparfieb,

die beste und sparsamste
Schuhcreme benutzen .

Fabrikant : Rud . Starcke, Melle i. H .721

CefchastsverkäuseUZ .
"

reell u . diskret ohne Vorschub , ohne
Verbindlichkeit. Offerten unt . Nr.
B34b72 cii> die Expedition der
»Bad . Presse' erb.

Meine ans

Möbelhaus
»fenstraw

Lttmmlc ,
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von der Grs ich. Cechn . Hochschule „5rtderieiana".
— Karlsruhe, 14 . Juli . In diesen Tagen ist der gedruckte Bericht

der Technischen Hochschule über das Studienjahr 1912—13 erschienen ,
den bei der Feier der Uebern.̂ e des Rektorats am 2g . November 1913
der abtretende Rektor Geh . Hofrat Dr . Otto Zwiedineck Edler v .
Südenhorst , ord . Professor : :r Volkswirtschaftslehre, erstattete , zu¬
gleich mit der Festrede de ? neuen Rektors für 1913—14 , Geh . Hofrat
Dr . Ludwig Klein , oro .

' ' ^ ffor der Botanik und Direktor des Vota -
nischen Instituts und des botanischen Gartens . Da f . Zt . aus äußer-
lichen Gründen der Jahresbericht in der Presse nur in wenigen Worten
erwähnt werden konnte, so werden auch die nachträglichen Angaben
Saraus noch auf das Interesse eines größeren Publikums rechnen
Vnnen .

Es heißt in dem Rcitorats -Bericht des Herrn Geh . Hofrats v.
Zwiediueck -Siidenhorst u . a . :

Das abgelaufene Studienjahr ist im großen und ganzen äußerlich
so ruhig verlausen , wie es einem wissenschaftlichen Gemeinwesen ge-
ziemt . Nur freudige Anlässe waren es . die eine Unterbrechung der
regelmäßig fortfließenden Arbeit brachten , unter ihnen der hervor -
ragendste das Jubiläum der 25jährigen Regierung Seiner Majestät
des Kaisers . Mit einem kollektiven Akt der Ehrenpromotion Seiner
Majestät zur Würde eines Doktor-Ingenieurs und Doktors der tech-
nischen Wissenschaften haben die sämtlichen Hochschulen des Reiches
bekundet, daß sie sich bewußt sind , wie sehr ihre Entwicklung von der
ausgesprochenen kaiserlichen Wertschätzung und Förderung getragen
und unsere Hochschule hat in ihrem Ehrendiplam vor allein daraus
hingewiesen, daß der Kaiser als Reformator des höheren Schulwesens
die allgemeine Wertschätzung der realen Wissenschaften und damit
der technischen Hochschulen in neue Bahnen gelenkt hat . Die tabula
gratulatoria mit den elf Ehrendiplomen hat eine Abordnung , bestehend
aas den Rektoren der elf Hochschulen, am ersten Jubiläumsfefttage
dem Kaiser im Kömglichen Schloß in Berlin überreicht.

Zur Hochschule selbst übergehend , gedenkt der Bericht zuerst der
Veränderungen im Lehrkörper derselben, des am 1 . September v . Js .
erfolgten Todes des Landgerichtspräsidenten Dr . Karl Eller , der als
Landgerichtsdrrektor in Karlsruhe seit dem Sommersemester 1909
durch Hebernahme des Lehranftrages für privates Recht in den Lehr-
körper der Hochschule eingetragen war , und dem er für seine selbst-
verleugnende große Arbeit den Dank der Hochschule aussprach.

Einen weiteren Verlust , so fährt der Bericht fort , erfuhr die Hoch-
schule , wenn auch nicht das Land , mit dem Ausscheiden des ord . Prof .
der Mathematik Geheimen Hofrats Dr. Stäckel , der auf Sonrmer -
semester 1913 einem Ruf an die Universität Heidelberg folgte. Das
Lehrgebiet der Mathematik ist ferner durch die gleichzeitige Berufung
des Prioatdozenten Dr. Mohrmann auf den Lehrstuhl für Mathematik
an die Bergakademiein Clausthal um ein« Lehrtraft geschmälert wor-
den, gleichfalls auf Sommersemester 1913 . Durch Verzicht auf die
venia legendi schieden aus die Privatdozenten für das Fach der Ge-
schichte Dr . Thaufing und für Elektrotechnik Dr . -Jng . Fraenkel . Auf
den durch Stöckels F-ortzug frei gewordenen Lehrstuhl für Mathematik
wurde der ord . Professor der Mathematik an der Universität Basel,
Dr. Rudolf Fueter, berußen, der mit dem Sommersemester 1913 das
Lehramt antrat . Die mathematische Sektion unserer allgemeinen
Abteilungen , die sich allerdings seit geraumer Zeit rühmen darf , der
akademischen Mathematikerwelt wiederholt gesuchte junge Kräfte zu-
geführt zu haben, ist im letzten Studienjahre besonders häufig von der
Bewegung berührt worden , die auf den deutschsprachigen mathemati -
schen Lehrkanzeln zu beobachten war . Die Konjunkturwoge drohte
außer einer anderen auch die eben gewonnene Kraft uns wieder zu
entreißen . Wir freuen uns , daß es gelungen ist . Professor Fueter unse -
rex Hochschule zu erhalten , zumal der Versuchung, dem an ihn er-
gangenen Ruf nach Zürich zu folgen , dadurch wohl besondere Ener -
gien innewohnten , daß eine Annahme ihn nach der Heimat zurück-
geführt hätte . An die Stelle Dr . Ellers trat Oberlandesgerichtsrat
Mainhard durch Uebernahme der Lehrstelle für privates Recht.

War auch der Wechsel im Bestand der Lehrkräfte in engen Gren-
zeu geblieben, so ist doch ein recht erheblicher Zuwachs an Lehrtätigkeit
durch Habilitation und durch Erteilung neuer Lehraufträge zu regi-
strieren . Das Wort der Alias : „Andere Blätter aufs neue — zeuget
der sprossende Wald — es folgen die Tage des Frühlings " läßt sich
vollinhaltlich auf die alten akademischen Schulen in doppelter Hinsicht
oeziehen. Neue Disziplinen und neue Kräfte bilden das im Wesen
doch gleichbleibende Ganze unserer alma mater. In vier Habilitatio -
nen bekundet sich auch bei uns die wachsende Neigung, dem akademischen
Lehramt zuzustreben. Es erhielten die venia legendi-Gewerbeinspektor
Dr . Holtzmann für Gewerbehygiene, Dr . Fajas für physikalische
Chemie und Elektrochemie, Reg -Bauführer Dipl .-Jng . Woernle für
Hebe- , Verlade - und Transportmaschinen , sowie für Geschichte des Ma¬
schinenbaues, endlich Dr .-Jng . Esell für Statik der Hochbaukonstruk -
tion .

Mit dem Wintersemester 1912—13 sind vier neue Lehraufträge
für Sondergebiete von Disziplinen , die als Hauptfach schon vertreten
waren , verwirklicht worden . Im Laufe des Studienjahres sind noch
weitere vier Lehraufträge für Teilgebiete neu erteilt worden : an
Privatdozent Dr . Steinkopf für eine Vorlesung über heterozyklische
Verbindungen , an Privatdozent Dr . Henglein für zwei solche über
Lagerstättenlehre , an Professor Dr . Sieveking für wissenschaftliche
Grundlagen der Luftschiffahrt und des Flugwesens .

Außerdem traten Veränderungen in schon bestehenden Lehrauf -
trägen ein : je einen solchen erhielten die Herren Assistent Dr . Reis
für physikalisch - chemische Uebungen , Dr . Haupt für Grundlehren der
höheren Mathematik und für Arithmetik und Algebra , Privatdozent
Dr . Noether für Elemente der Mechanik, Privatdozent Dr . Fuchs für
Forstentomologie und für forstliche Zoologie der Säugetiere und
Vögel , Professor Dr . May für Zoologie . Regierungsbaumeister Reeb-
stein für Elemente des Jngenieurwesens. Diese Veränderungen sind
zum Teil durch Beurlaubungen anderer Lehrkräfte notwendig g«.
worden .

Auf längere Zeit beurlaubt waren die Herren Geh . Hofrat Dr .
Nühlin für das ganze Studienjahr, die Professoren Länger , Kast und
Auerbach für das Sommersemester . Professor Paulcke für einen Teil
des Sommersemesters.

Zn der Reihe der Auszeichnungen, über die ich zu berichten habe,
ist diesmal an erster Stelle der Verleihung eines Rechtes an die Hoch-
schule als Ganzes durch die Gnade des Landesherrn zu gedenken , der
mit Allerhöchster Staatsministerialentschließung vom 11 . Juni 1913
gnädigst geruht hat , den ord . Professoren der Hochschule das Recht zu
verleihen , bei festlichen Gelegenheiten eine aus Talar und Barett be-
stehende Amtstracht zu tragen . Der Bericht weist im Anschluß daran
auch auf die persönlichen AusgeichnunMn und Ordensverleihungen
hin , welche im Berichtsjahr Lehrern der Hochschule zuteil wurden und
fährt dann fort :

Ein Kapitel von besonderem Inhalt ist in der Geschichte des
Studienjahres 1912/13 das der Stiftungen und Geschenke. Die
Schenkungen haben zum größeren Teil ihre besondere Bewandtnis .
Die Technischen Hochschulen stehen wie die Universitäten , ja in ge¬
wissem Sinne in noch höherem Grade , vor einer Umbildung der
Forschung?- und Lehrmethoden , die ganz besonders auf die Schaffung
von Einrichtungen abzielt , die man mit dem allerdings noch nicht
so ganz einheitlichen Begriff „Forschungsinstitut " zu verbinden pflegt .
Das Problem der Forschung? - oder Arbeitslaboratorien hat nun
für die finanzielle Behandlung einerseits das Eigenartige an sich ,
daß diese Institute nicht mehr schlechthin in den Aufgabenbereich der
eigentlichen Unterrichtsfiirsorge fallen , und anderseits sind die An-
forderungen , die sich daran knüpfen, so vielseitige und dringliche, daß
die Kraft des normalen Staatshaushaltes — auch dort , wo es sich
nicht um drei Hochschulen bei einer Landesgröße wie derjenigen

Badens handelt — versagen müßte, wenn man ihr diese Lasten zu-
muten würde . Da ist es denn hocherfreulich, daß eine durch längere
Zeit in Vergessenheit geratene Sitte der Vergangenheit in neuerer
Zeit auch in Europa wieder mehr zu Ehren kommt, indem munifi -
zente Gönner und Freunde der Arbeit an den hohen Schulen der
Wissenschaft ihre Zuneigung auch werktätig beweisen.

Wie verschieden »?! Universitäten und anderen Hochschulen, sind
also jetzt auch der Fridericiana solche Stiftungen zugekommen, die
überwiegend dem bestimmten Zweck gewidmet sind , daß aus den zur
Verfügung gestellten Mitteln Institute errichtet werden , die voi
allem auch den Lehrkräften die Möglichkeit bieten , über den Rahmen
des normalen Unterrichts hinaus auf dem Gebiete der experimentel¬
len Forschung wirksam zu arbeiten . Vorläufig sind es zwei Lehr-
kanzeln der Maschinenbauabteilung , denen Stiftungsbeiträge vor-
zugsweise zugewendet worden sind : Herr und Frau Krupp von Boh¬
len und Halbach in Essen haben als Kruppstiftung 200 000 Marl
zum Bau eines Laboratoriums für die Lehrkanzel für mechanische
Technologie der Hochschule überwiesen . Und ferner haben die Firma
Benz u . Co . in Mannheim 50 000 Mark und bin ungenannt bleiben -
wollender Stifter den Betrag von 75 000 Mark für ein Laboratorium
für Verbrennungskraftmaschinen und für Automobilbau gestiftet
Außerdem sind der Hochschule von Herrn Geh . Kommerzienrat Koelle,
5errn Bankier M . A . Straus und Herrn Geh . Kommerzienrat Wolfs
Beträge für solche Laboratorienbauten zugeflossen .

Um die Anregung bezüglich der Mehrzahl dieser Schenkungen
hat sich das Oberhaupt unserer Stadt in voller Erfassung der Be-
deutung der Hochschule für die Stadt in dankenswerter Weife bemüht.
Wir sind voll Zuversicht, daß er auch fernerhin seine Bemühungen
der Hochschule zum Heile fortsetzen werde.

Die Abteilung für Maschinenwesen hat sich, wie das ganze Kol-
legium der Hochschule erkennen mußte , in der angedeuteten Richtung
am längsten schon beengt fühlen müssen . Daher fließen auch diese
letztgenannten Beträge dieser Abteilung zu . Es steht zu hoffen, daß
auch für die anderen Lehrstühle des Maschinenbaues , die solcher For -
schungslaboratorien bedürfen , die erforderlichen Mittel bald bereit -
gestellt werden können.

Eine erfreuliche Vermehrung erfuhren unsere Mittel für Sti -
pendienverleihungen durch zwei Stipendienstiftungen , die für unsere
mit Stipendienmitteln leider vergleichsweise nicht sonderlich gut aus -
gestattete Hochschule einem recht oft empfundenen Wunsche des Kol-
legiums nach größeren Mitteln entgegenkommen. Der im Oktober
1912 verstorbene Architekt Friedrich Wilhelm August Fuchs in Karls -
ruhe hat der Hochschule die Summe von 20 000 Mark zur Errichtung
einer Stipendienstiftung vermacht. Und die Witwe des Herrn Fa -
brikanten Fred B . Wols in Chicago, wie Herr Fuchs ein Schüler der
Hochschule, der am 10 . Februar 1912 gestorben ist , hat der Hochschule
eine Ergänzung der seinerzeit von ihrem verstorbenen Gatten errich-
teten Stipendienstiftung zukommen lasse«, wodurch dieses Stipen -
dium von 100 auf 4V0 Mark erhöht werden kann . Die große Zahl
der Stipendiengesuche im laufenden Semester , die uns außer stand
fetzt, die Hoffnungen aller würdigen und bedürftigen Bewerber an -
nähernd zu erfüllen , beweist, wie dankenswert auch diese Schenkungen
empfunden werden müssen .

Auch sachliche Spenden sind wie üblich den Instituten , Labora¬
torien , insbesondere auch der Bibliothek zugekommen . Wenn ich den
Gebern hiermit öffentlich unseren Dank erstatte , muß ich yament -
lich auch der Grohh . Generaldirektion der badischen Staatseise »
bahnen gedenken , die ein äußerst wertvolles Modell der Abteilung
für Bauingenieurwesen leihweise fiir Unterrichtszweckeüberlassen hat

Mit Wehmut habe ich endlich über eine Schenkung zu berich-
ten, die uns den großen Verlust wieder naherückt, den das unerbitt -
liehe Geschick uns mit dem allzu frühen Tode unseres lieben Kollegen
Engelbert Arnold auferlegt fytt . Das Kuratorium der Arnold -Stif -
tung hat der Hochschule eine Porträtbiiste Arnolds als Geschenk über-
mittelt , ein sichtbares Denkmal für den innigen untilgbaren geisti-
gen Zusammenhang unserer Hochschule mit dem Forscher und Er -
finder , als der der Lehrer Arnold wohl über alle Grenzen hinweg
für die ganze weite Welt gilt , mit der ganzen und starken Persön¬
lichkeit , als die er uns und jedem, der ihn kannte , in Erinnerung
steht . Das Kuratorium hat für die Büste die Aufstellung im Elektro-
technischen Institut gewünscht. Ich übergebe sie hiermit dem Direk -
tor des genannten Instituts , Herrn Kollegen Richter , in Obhut , und
es bleibt mir nur die ehrenvolle Pflicht , dem Kuratorium der
Arnold-Stiftung , dem feinsinnigen Künstler und Schöpfer der Büste,
dem Bildhauer Herrn Karl Hänny -Bern , und Herrn Professor Moser,
der ebenfalls sich um die künstlerische Durchführung verdient ge-
macht , unseren herzlichsten Dank zu sagen. Zu besonderer Genug-
tuimg gereicht es uns , daß auch die Stadtverwaltung die Bezeich -
nung einer Straße nach Arnold zur Erinnerung an sein Wirken be-
Ichlossen hat .

Wende ich mich nun dem statistischen Teile meines Berichtes zu,
so darf ich vor allem feststellen , daß die Zahl der Einschreibungen des
laufenden Semesters mit 1102 Studierenden und 228 Hospitanten
mit dem heutigen Tage die Gesamtzahl der Einschreibungen des letz-
ten Wintersemesters um ein kleines übersteigt . Der Besuch der Hoch-
schule war im Berichtsjahre 1912/13 mit 1288 Studierenden und
Hospitanten im Wintersemester um 97, mit 10ö2 Studierenden und
Hospitanten im Sommersemester um 78 hinter den Ziffern des vor«
ausgegangenen Studienjahres zurückgeblieben. Daß und in welchem
Ausmaße dieser Rückgang auf den Besuch vom Ausland zurück-
zuführen ist, hat mein Vorgänger an dieser Stelle schon ausgeführte
Wenn heute seit genau 10 Jahren zum ersten Male wieder , vorsichtig
ausgedrückt, von einer Hemmung desRückganges dieser letzten Jahre
berichtet werden darf , so möchte ich doch nicht unterlassen , festzustellen ,
daß die seinerzeit so plötzlich herangerollte Woge der Besuchssteige ,
rung , die ihren Höhepunkt wie für die Gesamtheit der Hochschulen des
Reiches so auch fiir Karlsruhe im Studienjahre 1902/03 erreicht hatte ,
nicht nur durch ganz besondere Ursachen ausgelöst war , sondern auch
baß die damaligen Besuchsziffern sür unsere Hochschule unzweckmäßig
hohe , ich möchte sagen unharmonische waren .

Die im Vergleich mit den Universitäten ganz anders intensive
Fühlungnahme zwischen Lehrern und Studierenden , die an den tech-
nischen Hochschulen notwendig ist , läßt das Gesetz der Massenproduk-
tion , das für die Zweckmäßigkeit weniger , aber stärker besuchter
Universitäten in neuester Zeit polemisch in Anspruch genommen wird,
jedenfalls nicht ohne weiteres auf die technischen Hochschulen anwende
bar erscheinen . Und so wird dem objektiven Beurteiler der derzeitige
Besuch unserer Fridericiana im großen ganzen als harmonisch und
gesund erscheinen, wenn auch immerhin der einen und der anderen
Abteilung größere Zahlen zu wünschen bleiben .

Es bedarf aber natürlich keiner Betonung , wie wenig es die
Hochschule begrüßen kann, daß aus den übrigen , also nichtbadischen
deutschen Staaten ( insbesondere Preußen ) der Besuch in den letzte»
10 Jahren von 816 auf 313 zurückgegangen ist, und es konnten diese*
Tatfache gegenüber die Bemühungen der Hochschulverwaltung die
Ausländerquote herabzudrücken, natürlich keinen Erfolg haben , ob -
gleich in den letzten 5 Jahren die Zahl der Ausländer von 576 auf
346 und insonderheit die der Studierenden aus Rußland von 377
auf 139 , die Deutschrussen eingeschlossen , zurückgegangen ist . Dazu
kommt , daß die Technische Hochschule in Karlsruhe von jeher eine von
Ausländern bevorzugte deutsche Hochschule war und daß diese in
früheren Zeiten ihr zum Ruhm gerechneten Tradition sich wohl nicht
mit einem Schlage austilgen läßt .

Auf das Gebiet der Examina übergehend habe ich zunächst festzu-
stellen , daß die Zahl der Doktor-Jngenieur -Promotionen wieder von
11 im Borjahr aus 25 gestiegen ist, und zwar entfallen : auf die Archi -
tektur 1, ans die Bauingenieur - 3, Maschinen - 3 und elektrotechnische

Abteilung 2, auf die Abteilung für Chemie 14, auf die Forstabtei -
lung 2.

Mit der Diplomprüfung haben 137 Studierende (gegen 127 in»
Vorjahre ) ihre akademischen Studien abgeschlossen . Es wurden zu«
erkannt von den Abteilungen für Architektur 14 (28 im Vorjahre ),
für Bauingenieurwesen 37 (26) , fiir Maschinenwesen 29 (26) und
Chemie 39 (26) , für Elektrotechnik 17 (10) und für Forstwesen 1 . Di«
pharmazeutische Prüfung haben 6 Kandidaten (im Vorjahre 14) be-
standen.

Und nun noch mit einigen Worten — so wendet sich der von
seinem Amtssitz zurücktretende Rektor dem Schlüsse seines Berichts z»
— zu dem nicht wissenschaftlichen Teil des Lebenskreises unserer aka¬
demischen Jugend . Der Friede des studentischen Lebens ist voll
keinen nennenswerten Konflikten gestört worden . Wo solche auszu-
kommen drohten , fanden die Vermittlungsbestrebungen des Rektors,
soweit ihm bekannt geworden ist, das erforderliche Verständnis der
Beteiligten für die friedliche Schlichtung. Daß der Karzer wieder
einmal nach längerer Verödung bereitet werden mußte, um in Funktion
treten , d . h . belebt werden zu können, vermag den untadelhaften <bc «
lamteindruck nicht zu trüben .

Mit wirklicher Freude gedenke ich des amtlichen und außeramt¬
lichen Verkehrs zwischen der Studentenschaft und dem Rektor . Na-
mentlich dem studentischen Ausschüsse möchte ich an dieser Stelle un-
eingeschränkt meine besondere Anerkennung für Ton und Takt in der
Behandlung jedweder Angelegenheit zollen. Ich erstrecke dieses Ur-
teil auf die Organe des Studentenverbandes im allgemeinen . Daß
ein solcher kein so einfaches Gebilde ist, haben die Schwierigkeiten bei
feiner Entstehung in Karlsruhe und anderwärts gezeigt. Die gegen -
sätzlichen Auffassungen seiner verschiedenen Glieder in grundlegenden
Fragen sind ja im Wesen vielleicht nicht einmal immer so groß , als
Ihnen selbst, liebe Kommilitonen , das scheint ; aber das Tempera «
ment und der sittliche Ernst , mit denen jene Gegensätze jugendlich
vertreten werden , lassen es gerade wünschenswert erscheinen , daß durch
die Existenz und das Wirken des Studentenverbandes Gelegenheit
gegeben ist , das Streben zum Ganzen , den Gemeinsinn, die Kraft auch
nachzugeben , endlich die Achtung vor ftemder ehrlicher Ueberzeugung
zu betätigen . Sie gehen damit , meine lieben Kommilitonen , wahr -
lich durch eine für das Leben wichtige Schulung .

Und noch eines : Einfach, ohne Prunk , wenn auch bei passender
Gelegenheit nicht ohne Schmuck ! Das möge doch auch fernerhin ein
leitendes Prinzip für Sie fein. Daß es auch ohne den großen Appa-
rat wirklich erinnerungswertes Erleben geben kann , dürsten die -

jenigen von Ihnen wohl ohne Zaudern bestätigen , die den unvor-
bereiteten , aber um so stimmungsvolleren Kommers mitgemacht
haben , zu dem uns die Ungnade von Jupiter Pluvius zur Bismarck-
feier in Ettlingen verholfen hat . Mir wenigstens werden diese wie
andere Festesstunden, die ich in Ihrer Mitte verbracht , zu den wert¬
vollsten Erinnerungen zählen.

War meine Amtsführung auch in anderer Hinsicht als in der Be-

ziehung zur akademischen Jugend eine solche, daß Sie , meine werten
Kollegen, das Vertrauen , mit dem Sie mir das Amt übertrage »
haben , gerechtfertigt finden können, so ist das freilich nur zum ge-

ringeren Teil mein Verdienst . Erfolge der streng genommen unper¬
sönlichen Wirksamkeit des Kollektivums „Rektor und Senat " wurzeln
vor allem in dem mit überzeugtem Widerspruch wohl vereinbare «
Geist der Eintracht , der das ganze Kollegium beseelt, sie wurzeln tn
der verantwortungsbewußten Pflichttreue der Senatsmitglieder und
sie haben als wesentliche Voraussetzung das jederzett wohlwollmdo
Verständnis der Unterrichtsverwaltung für alle Interessen , für alles
Gewinnen und Verlieren , dem. wie alles Menschliche , in ewigem
Wechsel auch unser wissenschaftliches Gemeinwesen unterworfen ' s*-
Diese Elemente haben , getreu den Tradittonen der badischen Staats -

Verwaltung und der Hochschule selbst , auch während meiner Amtsfüh¬

rung niemals versagt und ich sage namens unserer Hoch -

schule den wärmsten Dank Sr . Exzellenz dem Herrn Minister des
Kultus und Unterrichts Dr . Böhm und dem Referenten unserer Ange-

legenheiten Herrn Ministerialrat Schwörer.
Mit dem Dank an Sie . meine Herren Senatsmttglieder , für d«

Unterstützung in meiner Arbeit lege ich nun die magnifizente GewaU
hiermit feierlich in Ihre schon bewährten Hände, sehr verehrter Herr
Kollege ( der abtretende Rektor hat sich mit diesen Worten an seinen
Amtsnachfolger gewandt ) , und wünsche Ihnen das zu einer leichte »

Amtsführung so wesentliche Glück, ich wünsche Ihnen ein gesegnetes,,
Sie befriedigendes Amtsjahr .

"
* *

An diese interessante Uebersicht über das abgelaufene Studien -

jähr und die dazu gemachten gedankenreichen sympathischen AusM
ungen des Herrn Geh . Hofrat Prof . Dr . v . Zwiedineck -Südcnizor,
schließt sich in der im Druck vorliegenden Veröffentlichung der Ho<?-

schule zunächst das umfangreiche Verzeichnis der der Fridericiana &
machten Geschenke. Dann folgt die Wiedergabe des feinfimngen
und tiefgründigen Festvortrages des neuen Rektors Geh. Hofrat Pro ?'
Dr Klein über ein auch für weitere Kreise fesselndes Thema aus der
Botanik : „Aesthetik der Baumgestalt «. Er geht davon aus . wie der
Schönheitsbegriff hier ein sehr komplizierter ist und aus dem
der Pflanzenorganisation selbst entwickelt werden muß, und wie ÖlC '
seine Ausführungen zugleich eine starte persönliche Note tragen
fen , aus dem eigensten Empfindungsleben des Beschauers als MeiM '
Botaniker und Künstler herausgeboren . Sowohl in der Beschaffen ?«
und Lebensäußerung der einzelnen Organe , wie im Haushalt des Ba »
mes als Gesamtorganismus wird sich das Schönheit?- wie das Z®*®'

Mäßigkeitsprinzip verfolgen lassen : Schönheit eines Organismus "
Harmonie der Glieder und ihrer Eigenschaften.

Der Redner geht hier ins Einzelne ein , unter Hervorhebung man¬
nigfacher Beispiele, die das Leben und die Gestaltung des Bauine?

für sich allein und in feiner Umwelt dartun , sowohl in seinem gesunden
harmonischen Streben , wie in den Anormalitäten bis zu der st") "

sierten Art -Schönheit der fremdartigen Erscheinungen. In allem gc ^
der Redner dem großen Willen der Natur nach und lehrt den Lese
erkennen, in welchem Vollkommenheitsstreben jener Wille
der Schönheit der Baumgestaltung zum Ausdruck kommt. Es liegt iiP
daran , hierdurch auch seinerseits Freude an der Natur zu erwecken un
den Heimatsiun zum Schutze der Naturdenkmäler zu erwecken und 5^
fördern . Das wird ihm bei allen gelingen , die sich in die klaren ^
umfassenden Schilderungen vertiefen und sich zugleich des rei<^
Bilderschmuckes erfreuen , der diesem Vortrag als ein wertvoller ^
standteil des ganzen Buches beigefügt ist . Hat die Anferttgung die> ^Bilder das Erscheinen des Jahresberichts diesmal verzögert , so
sich in ihnen doch eine solch schöne und eigenartige Welt auf , ^
man gerne bei ihrem Anblick und Studium länger verweilt .

reinigt , Kräftigt und erfrifcHt
das Haar und die Kopfhaut .

> , Flafche za 0 M. für mehre»

" Rheinisches_ | » , n > Maschinenbau . Elektrotechnik -
Tfifihnsklim B tinßn Automobilbau. Brüokenbau.
I CsL»EIi ! s «\ U "II i-> lilCII Direktion : Professor Hoepke .

Ohauffeurkurae .
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Sailon Rämmmgs verltauf

Beachten Sie die

billigen Preise
in unseren Schaufenstern

ilt-
auf alle , auch nicht
besonders redu¬
zierten Waren

oder 10 lo in bar .

Wir bieten mit diesem Räumungs - Verkauf die denkbar günstigste
Gelegenheit gut und solid gearbeitete

Knaben- und Jünglings -Bekleidung
zu auffallend niederen Preisen zu erwerben .

Knaben -Wasch -Anzüge

1
in Serien eingeteilt

Besonders Hing
Knaben - Wasch-

Serie I jetzt
Größe 1 bis 4 1 »75

Größe 5 bis 8 2 . W

Größe 9 bis 12 2 +30

Serie II

Größe 1 bis 4 3 +23

Größe 5 bis 8 4 +00

Größe 9 bis 12 5 +23

Serie III

Größe 1 bis 4 3 +30

Größe 5 bis 8 6 +75

Größe 9 bis 12 7 +75

Serie IV

Größe 1 bis 4 @+ 50

Größe 5 bis 8 8 . W

Größe 9 bis 12 9 +50

I
Knaben ^ und Jünglings -Stoff-Anzüge

ebenfalls bedeutend im Preise ermäßigt 11846

Besonders billig
Knaben-

Hosen

Spiegel Wels
Spezialabteilung

für

y Knaben- n, Jöngiings-Bekleldung
Kaiserstr . 74 , neb. unserm Hauptgeschäft.

Todes - Anzeige .
Freunden und Bekannten hiermit zur Nachricht , daß unser

lieber, treubesorgter Gatte, Vater und Bruder

Herr Karl Kleinbeck
nach langem , schwerem Leiden Montag abend !J«9 Uhr sanft
entschlafen ist.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Johanna Kleinbeck :» geb . Oberst nebst Kindern .

Karlsruhe , den 14. Juli 1914 . 11885
Die Beerdigung findet Mittwoch nachm . ' /,7 Uhr , auf dem

Mühlburger Friedhof statt . — Trauerhaus : Geibelstr. 4 , II. Stock.

Turnverein Mühlburg
Gegr . 1861 .

Schmerzerfüllt benachrichtigen wir hierdurch unsere w . Mit¬
glieder und Freunde , daß nach langem , schwerem Leiden gestern
abend halb 9 Uhr unser langjähriger 2. Vorstand

Herr Karl Kleinbeck
im Alter von nahezu 51 Jahren verschieden ist.

Die Beerdigung findet am Mittwoeh abend halb 7 Uhr von
der Mflhlburger Leichenhalle aus statt und erwarten wir voll-
zählige Beteiligung unserer Mitglieder. 11898

Der Tarnrat .

1 fast neuer

FüDPich-Flügcl
sowie mehrere gehrauchte Pianinos von Lipp & Sohn/ "

SOw»e Krauss , Stuttgart , werden billigst, auch auf bequeme Zahlungs¬
weise abgegeben . Zu besichtigen 11892

Wanohandlung Johs. Sdilaile , Karlsruhe
* 4 Douglaastra « ) « 34 . Telephon 33 » .

„ 5 Verpachte
Hurmersbeim

« M tni! sotleniond," Alchen - - ■

Eine kleine
Mechaniker -Drehbank

(Fußbetrieb ) mit Support , Rund -
spannfutter und sonstig , Zubehör ,

seither eine Bäckerei sowie verschied . WerkzeugeUli
betrieben wurde . B24993 lKerst billig abgegeben ,

» aber — " ' "
tnerb .

iaxaujtr , 42, Karlsruhe. NäheresMarkgrasenstr . 47,1 . St .

NW" Warnung ! UE®
Warne hiermit jedermann,

meinem Mann Karl Beiz . Dreher
etwas zu borgen, da ich für nichts
aufkomme. 3334911

Toni Beiz , Hübschstraße 30.

Gesundheit ! ,
bekömmliche

= Kmb <»! =
Nährmittel

Reformhans
Neuberl,

Kaiserstraße ISS und 87 .
Kreuzstraste 18. 11880

Suche einen jungen , tüchtigen
u. vermögenden Herrn kennen
(ju lernen ^ der sich mit einem
jungen , hübschen Fräulein mit j

I größerem Vermögen zu der -
l heiraten wünscht . Bekannt - |

schaft geschieht dch. seriöse Ver -
mittluna . Anfrage zu richten !
an Rudolf Mosse , ftorlärufic t . ffl .

! unter F. X. 4548 . 11726 .3.2 |
Für eine Buch-, Kunst - , Mu - S

sikalien - u . Verlagshandlung
in kleinerer Schwarzwaldstadt
wird tüchtiger , jüngerer , eb.
Buchhändler ,

der stenographieren und ma -
schinenschreiben kann und per -
feit im Abrechnen ist, für
dauernde Stellung zu baldig .
Eintritt gesucht . Ausführliche
Offerten mit Zeugnissen und
Gehaltsansprüchen befördert
unter S . B . 5424 Rudolf
Mosse . Stuttgart . 4487a

Inseraten - \
flhguislfeuP ;

I für 3 angesehene , bedeut . Fach-
! blätter für den dortigen Be¬
zirk gesucht. Bedeutend . Ein -
kommen , sehr aussichtsreiche

I Position . Gest . Off . u . Df . W .
5082 an Rudolf Mosse .

! Berlin SSW 19. 1462a I

Zucb8c *'s kombinierte

Haarkur
en!5ält3 verschiedene, fichaufsinnigfte
ergänzende Mittel . Das erste reinigt .
da § zweite belebt , das dritte ernährt
und stärkt den Haarboden . Nur so
ist cs möglich , alle schädigenden Ein -
flüsse zu beheben und neues , gesundes
Haar zu erhalten . Keine Kopfschuppen
und kein Haaraussall mehr , kein Kopf-
jucken, kein vorzeitiges Ergrauen und
lein Brechen und Spalten der Haare ,
sondern volles , üppiges , seidenwcich
glänzendes und gesunde ? Haar . 1000-
fach erprobt , ärztlich warin einpsohlen .
Preis der kompletten Kur M . 2.05.
Echt bei Wilh . Tscherning . Karl
Roth , O . Mayer , Wilh . Baum ,
H . Bieler , Tb . Walz , Otto
Fischer und I . Dehn Nachf .,
Drogerien ; in Mühlburg : M .
Strauß ; in Ettlingen : Rob . Rns :
in Durlach : August Peter . 232,1

Wohnungs-
Einrichwng.
Schlafzimmer,

poliert Nutzbaum
Speisezimmer,

alles Eichen , Büffet ,
Serviertisch , Zugtisch ,
4 Stühle , 1 Diwan

K ii ch c mit Messing -
verglasung 11872 .3,1
OVO . -

§eßchfig »»g «hm Kll-siwlmg.

M iin &i
Haiserslr. 81/83

25000 Mark
zu 4 % als erste Hhpofheke aus
ein 69 999 M bewertetes Objekt
gesucht.

Offerten unter Nr . B34891 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Entlaufen
ist ein K Jahre alter Hund ( Rat -
tenfänger , weißgelb ) , feit Montag .
Abzug , geg. Belohnung . B34968

Augartenstrahe 91 , IV . , I .

Slhmrze SmmlMSWe
verloren

''Neue Bahnhofstraße , Karlstraße ,
Kaiserstratze u . Leopoldstraße . Ab^
zugeben gegen gute Belohnung
11893 Belsortstraste »,1 . Stock.

Gesucht
ruhige , gute Pensjon im
nördl . Schwarzwald für ca . 14
Tage ; kein Hotel .

Offerten mit genauer Angabe
der Lage und des Preises unter
Nr . 4489a an die Exp . der „ Bad .
Presse " erbeten .

Mk . ZW.-
sucht Beamter sofort , dopp . Sicher -
heit u . höh . Zins zugesichert , geg .
monatl . Rückz. Nur v .Selbstgeb . Off .
u . B34987 an die Exp . d . „ Bad . Pr, "

AnVesen
jeöer Arl

Kaust u . verkaust man
d . A . Herrmann , Stuttgart ,
Rotebühlstraße 7 , bei der Kö¬
nigstraße , Tel . 11352/11353 .
Dort werden Sie unbedingt
reell und gut bedient . Merken
Sie sich diese Adresse . 3260a »

Mw, giinWe ©elcoenöet!
Verf . wegzugsh . hübsche, solid geb.

(lltftfrt in prächtiger Höhenlage
am Turmberg iel ektr . B .)

3 Villabauplätze
ebenda , sowie selbst angelegtes

Odslgul S 'Ma
Bäckerei
Alles in best . Zustande , zu bill . Preis .
Nur Selbstreslekt . w . schreiben unt .
Nr . B34973 an die Erp . d . „ Bad . Pr .

"

Durlach .
Bitten <- Bauplätze,

ruhigste , schönste Turmberg -
läge b. verkäuflich . Der Obst - !
ertrag d . wertvollen Baum - \
bestandes deckt schon z . g . T .
die Zinsen . Offerten unt . Nr .
4496a befördert die Exped . der
„ Bad . Presse " .

Möbel-Verkaus.
2 sehr gut gearbeitete Herren -

zimmer - Einrichtungen in mittel
und dunkel eichen gewichst ; sehr
modern , hat weit unter Preis zu
verkaufen . 118 *7

11 . Kiefer , Schreinerei ,
Durlach , (Äriynerstr . I .

Damen-Fahrrad.
eben .

St .
Herrenfahrrad

Torp . ^Freil ., billig zu verkaufen .
V349SV Durlacherstraße 57, pari .

Siemes Mgeli
10 Met ^r lang , mit Türchen , ist
billig zu verlaufen . B34967

Näheres bei Herrn A . Klenert ,Karl -WilhelstraKe 25 .
Eisernes Gartengeländer
mit Steinpfosten zu verkaufe » .

Rüppurrerftraße74.
Angebote an Landgerichtsrat

Nestler . Grashofstr . 3. B3492L
Bereits noch

kaufen . Adlerstr . 24, 3.

neue Messtnggas -
zu ver »
B34979

ZeWerSUserhiiiiii
15 Monate alt , dunkelwolfsfarbig .
Stehohren u . Säbelrute , sehr wach-
sam , geflügelfromm und kinderlieb ,
tadelloser Appell , umständehalber
billig zu verlausen . 1189S

BachstraKe 67 . 3. St .

Stellen -Angebote .
MM

sofort gesucht . Offerten u . Zeug -
nisabschriften an

Baugeschäft Meurer ,
4492a .2 .1 Lahr .

Buchhalter
flotter , doppelter Buchführung , für
dauernde Stellung gesucht .

Schrift !. Offerten mit Zeugnis¬
abschriften und Gehaltsanspruchen, »
an 11794 .6.2*

SlilvM -SchuhgestlliW m. b. tz.
Karlsruhe .

Kilchhllltrr-Gchlh
Weingrosthandl »ng in Frei -

bürg i . B . sucht einen jungen ,
zuverlässige» Mann aufs Büro .

Derselbe mnst mit einem Kom-
mis und einem Lehrling den

anzen Bureaudienst selbständig

Offert, mit Gehaltsansprüchen
sufo 4446a an die <? xpedit . der
..Bad . Presse" . 3 .3
£Süt mein gemischtes Warenge -
O schäst suche per sofort einen
angebenden tüchtigen kath . Kommis
aus der Branche . Bewerbung mit
Angabe der Gehaltsansprüche bei
fmer Station sind zu richten unt .
Nr . 4485a an die Erp , d . Bad . Presfe .

Offeneölöüeli ^ —Berufe
M enthält stets

die Zeitung : Deutsche Vakanzen »
1153 Post Ehlingen 7«. 2Q8.h2

MeSer!age ?« °Su„.-,. -m
Off . u . Chiffre Ulsiisser Fab . ilt
an HaasensteinÄ Vogler A.-G., Colmar,

ihr .Wohng .eine
für den Verkauf aller
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Die Zollentschadigungen für die Bundesstaaten.
<= Berlin , 13. Juli . Bekanntlich wird ein Gesetzentwurf über

Reuoerteilung der Zollentschädigungen für die einzelnen Bundes-
staaten vorbereitet. Eine Korrespondenz schreibt dazu :

»Die Schwierigkeiten, die sich aus einer Neuregelung ergeben,
bestehen darin, daß die Beamten, die in den Bundesstaaten die Ueber -
wachung der Abgaben nach den bestehenden Ersetzen zu besorgen
haben , nicht nur die Rechte des Reichsfiskus, sondern auch die des
betreffenden Landesfistus wahrnehmen müssen. Es ist demnach schwer
festzustellen , welcher Teil der Arbeitsleistung des einzelnen Beamten
auf die Tätigkeit für das Reich Ä>er aber für den Bundesstaat anzu«
sprechen ist.

„Jeder Bundesstaat ist nun auf andere Weise an der Kosten -
entschädigung beteiligt . Es läßt sich jetzt bereits übersehen, dah für
Preußen eine Ermäßigung des Defizits , das es bisher gehabt hat ,
nicht eintreten wird. Die preußische Finanzverwaltung sührt aber
die Verhandlungen in dem Sinne , daß die Zubuße , die jetzt schon
12 '/» Millionen Mark beträgt , sich nicht mehr vergrößert . In Elsaß-
Lothringen haben sich besondere Mißstände geltend gemacht, die in
dem neuen Entwurf nach Möglichkeit beseitigt werden sollen Die
neue Vorlage dürfte auch die Abänderung einer ganzen Anzahl von
Reichsgesetzen , u . a . des Stempelgesetzes und des Wechselstempelgesetzeg
notwendig machen."

21. Deutscher Grtskrankenkassentag.
(Von unserem Berichterstatter . )

Sh . Darmstadt , 14. Juli . Wie schon kurz telegraphisch berichtet ,
trat gestern hier unter zahlreicher Beteiligung von Delegierten aus
allen Teilen des Reiches die 21. Versammlung des Hauptverbandes
der deutschen Ortskrantenkasseu zusammen . An die Begrüßung schloß
sich als erstes Referat ein Vortrag des Kassenvorsitzenden Eraef
(Frankfurt a . M .) über
„ Unmitttelbare Abgabe von Arzneien und Heil -

mittel « durch die Krankenkassen " .
Der Referent ging bei seinen Darlegungen von folgenden Leit-

sähen aus ' Da gemäß § 23 der Reichsverficherungsordnung die Kassen-
organe die ihnen anvertrauten Gelder mündelsicher zu verwalten
haben , also für evntuell nachweisbaren Schaden haften , ist es eine
besondere Pflicht, auch beim Einkauf und Bezug von Waren für ihre
Mitglieder die größten Ersparnisse zu machen. Der Engros-Bezug
von Waren und die direkte Abgabe derselben an die Kassenmitglieder
bringt so erhebliche Ersparnisse mit sich, daß keine Kassenvertretung
achtlos an der Frage der Selbstdispensation vorübergehen sollte .
Durch den Engros-Bezug wird auch ermöglicht , eine bessere Qualität
einzuführen, sowie eine größere und sichere Kontrolle auszuüben. Nähr-
Präparate und auch kleinere Heilmittel können ohne weiteres von den
Kassen abgegeben werden . Bei anderen Artikeln ist zu erwägen, ob
das, was den Mitgliedern zuweilen zugemutet wird, im Verhältnis
zu den Ersparnissen steht. Jedenfalls darf den Kassen das Recht der
Selbstdispensierung weder genommen noch geschmälert werden . Ein-
sprach erhoben muß dagegen werden , daß die Lieferanten-Verbände
versuchen. Ausnahmegesetze gegen die Krankenkassen herbeizuführen .
Auch die Errichtung von Badeanstalten ermöglicht ganz erhebliche
Ersparnisse .

"Die Errichtung eigener Badeanstalten sollte an manchen
Orten auch von den Aerzten aus Gründen der Hygieneund im Interesse
der Bekämpfung des Kurpfuschertums unterstützt werden . Die Gründ¬
ung eigener Fabriken und Herstellungslokalefür optische Gegenstände ,
Bandagen und dergleichen muß von Fall zu Fall erwogen werden
unter größter Vorsicht und nach Prüfung aller in Frage kommenden
Un t̂ände .

Die Leitsätze wurden angenommen. Als zweiter Referent sprach
Justizcht Dr . Mayer (Frankenthal-Pfalz ) über
„ Die Entwicklung des Kasfenbeamteurechte « seit

dem Inkrafttreten der Reich » « « « sicher « « gs »
ordnu « A " .

Kohne-Berlin berichtete über die Formularausstellung und For-
mularwesen. Die zwar nicht sehr umfangreiche , aber schr anschauliche
Ausstellung weist viele für den Fachmann interessante Einzelheiten
auf. Der Berichterstatter beschäftigte sich in der Hauptsache mit fach -
lichen Fragen und gab eine Reihe von wichtigen für die Versamm -
lungsteilnehmer wissenswerten Einzelheiten bekannt .

Der Anregung, die Ausstellung als Wanderausstellimg beizube -
halten, wurde zugestimmt . Ueber die
Stellung der Zwangskassen zu den Ersatzkasseu
referierte Thier-Halle a . S . Er führte u . a. aus , daß die neueste
Ueberraschung auf diesem Gebiete ein Bundesratsbeschluß sei be-
treffend die Abführung eines Vierfünftelbetrages an die Ersatzkassen.
Hierdurch entstehen höchst unerfteuliche Zustände . Die Ortskranken -
kassen , die ohnehin außerordentlich viel Arbeit zu leisten haben , er-
halten dafür kaum eine nennenswerte Entschädigung . Die Maß-
nähme des Bundesrates drückt die alten Krankenkassen zugunsten der
Ersatzkassen herab und es wird nicht mehr lange dauern, bis auch die
Ortskrankenkassen mit weiteren Lasten dieser Art belegt werden .
Solche Maßnahmen wie die des Bundesrats vergrößern zudem noch
die Verwaltungskosten in ganz erheblicher Weise .

Der Referent faßte seine Ausführungen in einer Reihe von Leit-
sätzen zusammen . — Kohne -Berlin wandte sich in scharfer Weise gegen
die Gesetzes- und Ausführungsbestimmung, die eine ganz außerordent -
lich unglaubliche Behandlung der Kassen mit sich bringe. Gegen die
Art und Weise, wie die Ersatzkassen ihre Mitglieder melden , müsse
ganz entschieden Protest eingelegt werden . Dieses Vorgehen grenze
an Rücksichtslosigkeit.

Der Vorsitzende Abg. Fräßdorf erklärte , der Vorstand habe alles
getan, um den Bundesratsbeschluß abzuwenden , aber ohne Erfolg.
Dieser Bundesratsbeschluß erfülle ihn mit höchster Entrüstung . Der
Beschluß belaste die Kassen in ungehöriger Weise . Es empfehle sich
die Ablehnung der den Krankenkassen zugemuteten Arbeit. Auf die
Beseitigung des jetzigen Zustande ? müsse fortgesetzt hingearbeitet
werden.

Liidemann -Schwerin ersucht um Annahme der Leitsätze des Refe
renten mit Ausnahme eines Satzes, der von der Aufhebung der
Meldepflicht handelt. — Kommerzienrat Simon-Berlin hält die Ent-
rustung des Vorsitzenden für vollständig berechtigt und empfiehlt nach
Möglichkeit unter den Arbeitern für Aufklärung über die gesetzlichen
Bestimmungen zu sorgen .

Die Leitsätze des Referenten wurden sodann einstimmig ange-
kommen und die weiteren Verhandlungen auf Dienstag vormittag
vertagt.

kimmum. MI nh Zmihelewm etc.
de» etatmäßigen Beamten der Gehaltsklassen H bis K # sowi,
Ernennungen, Versetzungen :e. von nichtetatmäßigen Beamten.
« us dem Bereiche des Großh . Ministeriums de »

Innern .
Ernannt :

Zu Bureauassistenten ', die Kanzleiassistenten Simon Forte»
bacher, die Bureaugchilfen Adolf Heinz, Wilhelm Lamarche, zu
Bureauassistenten : die Burraugehilsin Luise Riegel, sämtliche beim
Statistischen Landesamt, zum Kanzleiassistenten : den Kanzleigehilfen
Oskar Schildecker bei der Landesversicherungsanstalt Baden.

Uebertragen:
dem Militäranwärter Schutzmann Wendelin Bohner beim Be-

zirksamt Mannheim die etatmäßige Stelle eines Schreibbeamten mit
der Amtsbezeichnung Kanzleiassistent ; dem Militäranwärter Schutz¬

mann Peter Schlebach in Heidelberg eine etatmäßige Schreibbeamten -
stelle ( Eeh .-Kl . II ) beim Bezirksamt Heidelberg : dem Militär -
anwärter Gustav Mosbach beim Bezirksamt Freiburg eine etat -
mäßige Schreibbeamienstelle beim Bezirksamt Karlsruhe .

Etatmäßig:
Aktuar Rudolf Martin als Schreibbeamter bei der Landesver¬

sicherungsanstalt Baden , die Kanzleigchilfen Marie Willst beim Mi -
nistrium , Karl Oser bei der Lebensmittelprüfungsstation als Laborant ,
Heizer Adolf Waigel beim Archioariat der Zweiten Kammer .

Versetzt :
Verwaltungsaktuar Franz Huber beim Bezirksamt Wolfach zu

Erogh . Landeskommissär in Karlsruhe , Kanzleiassistent Adolf Panther
in Freiburg zum Bezirksamt Karlsruhe .

Zuruhegesetzt :
Kanzleidiener Jakob Erundel — auf Ansuchen wegen leidender

Gesundheit .
— Großh . Landesgewerbeamt . —

Etatmäßig angestellt :
Edwin Kirner, technischer Assistent an der Großh . Uhrmacher«

lchulx in Furtwangen.
— Großh . Verwaltungshof . —

Ernannt:
Kanzleiassistent Johann Dörsam bei der Heil- und Pflegeanstalt

Jllenau zum Bureauassistenten ! Kanzleiassistent Georg Friedrich
Bischoff bei der Heil- und Pflegeanstalt Pforzheim zum Bureau-
assistent.

Etatmäßig angestellt :
der Werkmeister Franz Müller bei der Heil- und Pflegeanstalt

Jllenau : die Maschinenwärter Wilhelm Schmidt und Karl Zink bei
der Heil- und Pflegeanstalt Jllenau ; der Torwart Joseph Seiler bei
der Heil- und Pflegeanstalt Jllenau ? die Wärterin Therese Dinger
bei der Heil- und Pflegeanstalt Jllenau ? die Wirtschaftsgehilfin
Amalia Pfaff bei der Heil- und Pflegeanstalt Emmendingen: die
Wärterin Rosa Miedemann bei der Heil- und Pflegeanstalt Emmen -
dingen : der Gärtner Gottlob Merkle bei der Heil- und Pflegeanstalt
Wiesloch: die Werkmeister Philipp Apsel und Bernhard Baumann
bei der Heil- und Pflegeanstalt bei Konstanz : die Wärterin Pauline
Spitzmüller bei der Heil- und Pflegeanstalt bei Konstanz :

Zuruhegesetzt :
Maschinenwärter Valentin Lingenselser bei der Heil- und Pflege-

anstatt Jllenau .
Entlassen auf Ansuchen:

die Wärterin Magdalena Huber bei der Heil- und Pflegeanstalt
Emmendingen .
Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums de »

Finanzen .
— Zoll « und Steuerdirektio «. —

Ernannt:
der Hilfsdiener Fridolin Mastaler in Freiburg zum Erenzausseher

in Mallbach , die Grenzaufseher : Ferdinand Erimm in Wertheim,
Joseph Stemmer in Singen , Markus Isele in Konstanz , Adolf Tröndle
in Donaueschingen . Adolf Metzger in Offenburg . August Eranacher
in Heidelberg , Wilhelm Elser in Schwetzingen - und August Schupp in
Tauberbischofsheim zu Kanzleiassistenten .

Etatmäßig angestellt :
der Maschinenführer Christian Diefenbacher in Mannheim als

Maschinist , die Kanzleigehilfen: Franz Gang in Tiengen, Gustav
Bruchmüller in Hornberg , Karl Kleiner in Mannheim nud Friedrich
Sieber in Bretten , der Bureaugehilfe Otto Heß in Achern als Kanzlei-
aMftenten .

Uebertragen.
dem Gendarm «» a . D . Adolf Heck in Sattelbach (Amt Mosbach)

die Steuereinnehmern Rallenberg.
Versetzt:

die Grenzaufseher : Friedrich Lott in Weil -Friedlingen nach Basel
und Rudolf Kaiser in Bohlingen nach Weil -Friedlingen.

Gestorben :
der Steuererheber Kaspar Malzacher in Rippolingen am 4 . Juni

1314 , der Steuererheber Christian Ullrich in Sattelbach am
20 . Juni 1914 .

Karlsruher Strafkammer.
Ä Karlsruhe , 13. Juli . (Sitzung der Strafkammer HI .)

Vorsitzender : Landgerichtsdirektor Dr . Obkircher. Vertreter
der Großh . Statsanwaltfchast : Staatsanwalt Dr . Huber.

Unter Ausschluß der Öffentlichkeit kam die Anklage gegen
den Kaufmann Paul Adolf Zerr aus . Baden -Baden wegen
Sittlichkeitsverbrechens zur Verhandlung . Das Urteil lautete
auf 2 Jahre Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverlust .

Vor einigen Jahren trieb eine internationale Diebesbande
in Bade - und Kurorten in Süddeutschland , in der Schweiz , in
Frankreich, an der Riviera und in Oesterreich ihr Unwesen und
verübte eine große Anzahl schwerer Einbrüche , bei denen den
Dieben meist bedeutende Werte in die Hände fielen . Das Haupt
der Bande war ein Deutscher, ein gewisser Hornschuh, der in -
zwischen in einem österreichischen Zuchthaus gestorben ist : die -
ser verübte im Jahr 1908 in Baden -Baden im Hotel Stephanie
einen Einbruchsdiebstahl , bei dem er Wertsachen und Bargeld
im Betrag von ca. 24 000 Mk. erbeutete . Bei Ausführung die-
ses Diebstahls , stand der „Fremdenführer " Julius Leuvner aus
Pabianica , der auch mit der Bande reiste, Wache und erhielt
von der Beute 300 Mk. Letzterer wurde dann bei späteren
Diebstählen in Oesterreich ertappt und wurde von einem dor-
tigen Schwurgericht zu 5 Jahren schweren Kerkers verurteilt
Diese Strafe hat er inzwischen verbüßt und heute hatte er sich
vor der hiesigen Strafkammer wegen des Badener Diebstahls
zu verantworten . Er wurde zu einer Zuchthausstrafe von 1
Zahr 3 Monaten und 5 Jahren Ehrverlust verurteilt . Außer -
dem wurde die Zulässigkeit der Polizeiaufsicht ausgesprochen.

In geheimer Sitzung wurde gegen den Taglöhner Wilhelm
Knöller aus Neusatz, wohnhaft in Ettlingen , wegen Sittlich
keitsverbrechens verhandelt . Die heutige Verhandlung ergab
verschiedene Momente , die für die Schuld des Angeklagten fpra-
chen, doch erschienen sie dem Gericht nicht ausreichend zu einer
Verurteilung : es sprach daher den Angeklagten frei .

Wegen Diebstahls im Rückfall wurde der Monteur Oskar
Key aus Blankenheim zu 5 Monaten Gefängnis verurteilt .
Er stahl am Ostermontag d . I . am Murgdamm bei Stein -
mauern ein Fahrrad im Wert von zirka 40 Mark.

In der Nacht des 18. Mai d . I . fuhr der Bürgermeister von
Göbrichen in fröhlicher Stimmung seinen heimischen Penaten
zu. Auf Gemarkung Nußbaum geriet er mit seinem Fuhr -
werk vom Weg ab und fuhr über einige Felder und Wiesen .
Dies wurde dem Nußbaumer Feldhüter Johann Christian
Freiburger zu Ohren gebracht, und da er gerade sehr nötig
Geld brauchte, beschloß er, den nachbarlichen Bürgermeister
ordentlich zu rupfen . ' Er begab sich nach Göbrichen und sagte
dem Opfer , er habe mit seiner Fahrt zwölf Besitzern Flurschaden
in Hohe von je 3 Mark zugefügt , und er , der Feldschütz , solle
das Geld abholen und außerdem 5 Mark Geldstrafe im Auftrag

des Nußbaumer Bürgermeisters erheben . Der Göbricher Bür¬
germeister wollte nicht ohne weiteres bezahlen , worauf der
Feldschütz sagte, dann müsse er die Sache eben dem Gendarme«
anzeigen . Um etwaige Unannehmlichkeiten zu verhüten , b<*
zahlte der Bürgermeister dann 41 Mark . Der Feldschütz aber,
der zu diesen: Vorgehen von keiner Seite beauftragt war , be«
zahlte nur einen Teil der Geschädigten und behielt den Rest
des Geldes , etwa 20 Mk. , für sich. Die Geschichte wurde «befc
ruchbar und Freiburger stand heute unter der Anklage des Bs -
trugs und der Erpressung vor der Strafkammer . Diese ließ
Milde walten und verurteilte ihn zu 2 Monaten Gefängnis »
worauf 1 Monat Untersuchungshaft angerechnet wird .

Die Ehefrau Karoline Durlach geb . Unfelt von Oetishei «
wurde vom Schöffengericht Pforzheim wegen Gewerbsunzucht zu
2 Wochen Haft und Ueberweisung an die Landespolizeibehördo
verurteilt . Gegen die Ueberweisung legte sie Berufung cHi
diese wurde zurückgewiesen.

Zum Untergang der Empretz of ) relanb.
— Quebeck, 12 . Juli . (Tel .) In den Beschlüssen der Unter»

suchungs- Kommission zur Katastrophe der „Empreß of Jreland" heißt
es u . a, , daß der Offizier Tustenes , welcher zur Zeit des Unglücks die
Verantwortung für die Führung des „Storstad " trug , zu tadeln sei ,
weil er den Kurs des Kohlenschiffes geändert habe . Wir bedaner«,
führt Lord Merfey zu der Frage an der Verantwortlichkeit an dem
Unglück aus , irgend jemanden die Schuld beimessen zu müssen , doch
konnten wir zu keinem anderen Ergebnis kommen als dem, daß T»f'
tenes verkehrt und nachlässig handelte, als er bei Nebel den Kutt
änderte , wie er es unzweifelhaft getan hat . Er handelte falsch und
nachlässig , indem er die Führung des Schiffes behielt und nicht den
Kapitän rief , als er sah , daß Nebel kam . In keinem Fall kann das
Unglück irgend einer desonderen Eigenart der St . Lorenz-Wasserstraße
zugeschrieben werden . Er hätte sich unter den gleichen Verhältnissen
auch anderswo zugetragen . Der Bericht drückt weiter die Ueber -
zeugung aus , daß der Kapitän Kendall vorsichtiger gehandelt hätte ,
wenn er weiter von der „Storstad " abgehalten hätte . Immerhin sei
die Kommission nicht der Ansicht , daß darin , daß Kapitän Kendall 3#r
größeren Vorsicht das Schiff stoppen ließ , eine unseemännische Hand¬
lungsweise zu erblicken sei , oder daß dem Umstand , daß er nicht weiter
auswich, ein Teil Schuld an dem Unglück beizumessen fei . Der Grund
für das rasche Sinken der „Empreß of Jreland " sei darin zu suchen ,
daß die Schließschotten zwischen den beiden Kesselräumen beschädigt
gewesen seien . Der Bericht empfiehlt , zukünftig bei Nebel die wassel -
dichten Schotten soweit als möglich geschlossen zu halten . Weiter
empfiehlt der Bericht die Verwendung von Flößen , welche ins Wasser
gleiten , wenn das Schiff sinkt .

Auf unser
Preisausschreiben

sind so
zahlreiche Bewerbungen

eingegangen , daß der Umfang des zu prüfenden Materials
weit erheblicher ist, als wir erwarteten . Es wird daher
bei aller Anstrengung nicht möglich sein, die bei der

Disconto-Gesellschaft deponierten

12000 .- Mk.
schon am 15. Juli zur Verteilung zu bringen . Um den
Preisrichtern eine eingehende und gerechte Würdigung
der einzelnen Einsendungen zu ermöglichen , muß die

Preisverteilung
noch . um einige Wochen hinausgeschoben werden , und
bitten wir die verehrten Einsender , sieh bis dahin

freundlichst zu gedulden . 369

Providol Ges . m. b . H .. Berlin NW.

WAFFEN
aller Art wie Jagd - a . Scheibengewehre , Tefchfngs n .
Vogelflinten , Revolver u . Piftolen , Munition u . Jagd '
gläfer erhalt . Sie von ans geg . bequeme Monatsraten

ohne Abzahlung
fünf Tage zur Probe

Verlangen Sie fofort unferen neueßen , reichiilo -
ftrierten Waffenkatalog 1914 gratis . Poftkarte genügt .

BialSi Freund , poüfad» 147/213 Breslau |

Die

Special'Wäfctye-'Gage
bieten günstigste Gelegenheit zum Einkaufe von Leib-,

Bett- und Tischwäsche für Ergänzung
<ßraut~ und Binder Ausstattungen
iiimnHiiimimiumiiilUMiiiiimuliiiiiiiiiiiimiMMraiiiiiiiiiiniMmiuiuimmiiimimiiuimmHiniiiiiwiiiw

9ran^ösiscf)e Väsdfje
iiHiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiuiHiniiiiiiMi' iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiuiiituiiiiim

leicht, elegant, solide.
Tj ' Taghemden, Batist, handgestickt, / estoniert -

mä Banddurchzug von Mk. j . /j an
Beinkleider , Nadithemden , Untertaillen hervor¬

ragend billig,
"Batist , Combinations , handgestickt, Jesto- c ac

liiert von Mk. J . &0 an
Unentbehrlichfür Reisen : Gewebte Combinations , * nf )

» Mk . T, . »Matinis „Jugend ", handgestickt
MO % Mabatt ,

Hlusen, Kostüme, Kostümröcke ,
<fflorgenkleider, Wlatinis

bis SO °/0 ermässigU
Schlug » de * Rüutnungs - Verkauf *

Samstag , den IS . Juli .

Geschwister Baer
Spezialhaus für Braut - und Kinder-Ausstattungen -

Telephon 579 Rabattmarken . Waldstr . 49.
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ffirairasnniam

Wir bitten um Beachtung bei Bedarf .

ezugsquellen - Nachweis mit i
[
dressentafei

Erscheint wöohentlich sweimel .

^ bichrift « n . Verrielfttlt .

Traub , Kaiserstr . 68 II . T . 2077 .

A »" »« ndler

Sleinberger
^ Ä "

Alteisen,Metalle,Lumpen,Papierabf .
Aktenz . Einstampf ., Felle u .Gummi .

•akob Kögel,Sedanstr . 8 , Abbruch -
" nternehmer , Alteisenhdlg .

S . Nachmann,Sedanstr . 15 . T . 204fi.
Eisen , Metalle n . Roh pro 'i Fil .
Dnrlach , Pfinzstr . 28 , T . 139.

^ merlkaiil »« he Dentisten

A. Kühlinp, Kaiserstr . 215 , T . 1718,

A ntignimten
N« ukam, Lammstr . 6. T . 3546 .
Sisse , Waldstr . 11/12 . T . 3464 .

A pftlnel " Krotkelt « rf lf n

B Finkelstein , T . 610 u . 2875.
* Koos, Ourlach , Tel . 251 .

,4 pothckcn
Adler-Apotheke,Schützen st .21,T1331
Marlen- Apotheke , WerderpL , T . 1245

Auktionatoren
0 . Gutmann , Radolfstr . 12.

A nsknnftelen
•C Kornsand , Kaiserst . 56. T . 569 ,

besorgt Familienausk . an all. Flätz .

A usstenern

MM « }in M <JbeIhaus,W aldatr .
. I\ alin 22 . gute bürgerliche
Wohnungs - Einrichtungen .

Lod , Seiter, Mdstr.7,CM
lt » dc -Elnri «-htiingen

Pb.Wollensaok,Mühlburg,Rheinst .23

ft apdagen
Olk. Fischer , Kaiserst .49,LammsU2
It etten nnd Bettfedern

Buchdahl Ä
I6i

Kap . n . Patent - Röste - Fabrik ,
aarrer , phiii PPstr . 19 , t . i «5s .
Lud . Seiter , Wafastr , 7 , T . 2968 .

H etten -Relnitpingsanstalt

Max Flechtner , Karlstrasse £0.
* . 6e » tlerMfl | - £. Frty,Blumenst . lO

^ lerhaudlnuge »

P RjrthWaldstr . 75 T . 2137 . Spez .
* • OOI ta In - u , ausländische Biere .
( fnlrndll Münehener Löwen -

Ii utvUUii brftu , hell n . dunkel ,
von 10 Flaschen an frei Haas .

^ Arsten nnd Kflmroe

Herrn . RiesrriS^
' • Stüber , Ritterst ./Ecke Kaiserst .

Emil Vogel?Äh .$ &
) ) amea • Frlsler -Salon « n .

?> » » Tarbelteii
^ 8* Eierreth , Luisenstr . 36.
? » 0U»t Birk , Yorkntr . 19 . T . 3638 .
V" . Dörfllnger , Radolfstr . 17.
£ ried« Gletinger , Bürgeretr . 1 .
I
r-Hermtnn , Herrenstr . 38. Einzelkab .

yi *ch,Kaiserallee77 , gegenüb .Kasino
' h. Lörclier , Durlacher Allee 37.
p

'se Möbel, Leopoldstr . 2a , T . 3167 .
]

r*u Müsch , Ainalienstrasse 25 a,
J- ®opold Kuppel , Amalienstr . 71.
J *Schneider,EckeKaiser/HerrensU9
J ; Schnallbach,Kaiäer »tr . 82a,lTr .
J ' 01» Schreiber , Markgrafenstr , 25
5*<"l Schrempp , Walahornstr . 31.
»«hvrank Wwe., Kriegstr 26 . T .3006
R- SchweizerLÄXji
^ nmen -Konfehtion

tS pmcnhnnf . u . Schneid .
^ ' au l . Steijloder , Douglasst . 7 , p .I^aaitu-Pult
"' •Bejchles Nflo ., Erbprinzenst . 26,
( , ' ' «menhut -I assonieranstalt .

ei « n # Blnzel , Schützenstr . 7.
' " • rt .Kr&mer , Karlfriedrichst . 22.
' Schw . Schneider , Kaiserst . 186,*ria Specht , Kaiserstr . 13/16 .

JB&jfrrlehen
Möller« ; Co .,Welanchlhstr .31H . T .1420
li f ' IhBtessen . Kolonialw .
C Hftftnn Hofl ., Karlfriedrich -
n,

" nfl 8 « Strasse 22 , Telef . 358.

Moferer , * «£"•
" #■Schmidt , Kaiserstr . 29, T . 2308 .
It gntal - Pepot
£mi ' Oeuber - Roesslef , Erbpr .-St .31

«uiamipUttcheh tür Gebisse ,*®hwari u . rot , jede Form u.
^ ^ rCi»e . Prompt . Vers . n . answ .

Dentisten
Geors Oeinlnqer , Werderplatz 29.
Luise Eisele , Dentistin , Kaiserstr . 121 .
C. Schnetzler , Kaiserst . 123 . T . S419

H elektlT - lnstltate
Deteitiv - Inst . u .Auskunftei, .Globus" ,

Hirsehstr . 32 . T . 3276 .
Erstes Karlsruher Detektiv -Institut ,

Lessingstr . 56 II . Ermittelungn . ,
Beobachtgn, , AuskUnfteall . Art .

J . Schal ler, Pol.-Beamt. a .D ., Douglas-
str .26, discr .Auskünfte , Erhebungen ,
Ueberwachung . ln -u.Auslnd .T .1056

| } lktler - Misehlnen
Diktier - Ms : h . - Gs .,Bernh .St.9,T .3248

fftrogen . Chemlte . . Farbw .
W . Baum , Werderplstz 27 . T . 2316

lri5J . lsttnili ! Ä
"Ä

H^ ior . BnXer
J . Klumpf Wwe & Cle ., Wald¬

strasse 38 , Tel . 394.
F Iii Wülfflr Körnerstr .16, T .2365
I . W. WallCI, en gros , e>. detail .

f ?;ler , ( »elllliel
W. Kloster , Waldstr . 61 , T . 1837.

fj ) lergr » » »l»an <nnntew

Eier - Centrale , Erfcprinzenst , 58,
A. Bred vorm . Petok . T . 267 .

Ensmal Lnisenstr. 44 , T . 5636 ,
LUlUlCl , Fil .Waldstr.C6, T.1B96

Eiergrosshandlung .

di . Sctiäfer ,
N"

s ; ; Ä
7-

^ iahandlnnKCn

Bis ! Eis ! Eis !
B. Finkelstein , T. 510u . 2875 . Liefg.

v Kristalleis währ , d . ganz . Jahres .

P « ttr . I .ltbt - n . Kraftaal .

fflül WWMückM
Kaiserstrasse 180 , Tel . 22 . An¬
lagen jeder Art ; BroschOren für
Interessenten ,KostenansehlBge ,

V. Haitz , Nuitastr . 18 , T . 601 ,
Projekt n . Ausf , elektr . Anlag . ,
Lager i. elektr . Beleachtungsk ,

G . Maler, Körnerstr . 55 . T . 24L
W. Verspehls Naehf.,

I Kurvenstr , 21 , T . 975 .

j <]l >ftsser Stotro

Elsässser Reste, Viktoriast 10,2Tr .
Kath. Schreiber, Kaiser-Allee 31.

ff abr . f . Hmsnadf , Kwcn -

sen a . Frncht - Syrnpo

B. Odsuhnimer, ŝ r^me
Spezialit . : Himbeer , Zitron , Apfel¬
sinchen , Millena (milchsäurehaltig ).

| 7ahrrttd (>ru . NUIiniaiolilo .

Blöd t & Grumann, Scheffels!,55,

CarlEtirieldÄ
" " " 99

jptrberelea , # lieni . W « » eb .

Thomas , Akademiestr . 26 .

M . Weiß , ? !
U
ST

" - "

piaiehen - B. Fass « roMhdI .

A . Einhellig ,
L, f

jpi echter ei « n

Fr . Ernst , Adlerstr . 3 , Stuhlfiecht .

Ip ' nsspfleKe
Georg Frless , Rilpparrerstr . 23,
Fr. Hermann , Herrenstr . 88.
W. Kole, Stadt . Vierordtbad .
C . Mächtet . Kronenst . 58.
Frau E. Möller , Friodrichsplatr 4.

_ .
££ajgerg^ri 94 T . 3084 .
1. FuDpfl .- Inst . a. Platze.

Marie Suhm , ilerrenstrasse 66.
Zähnle ,Eck .Roon-u.Lenzrt .2( Hir{chb.)

ohneMeffer^ chmerzLeinz .dasUMet.
ft artnerelen

Wilh. Hertel , Durlacb , Rittnertstr .5 .
Ch . Klenert, Ouriach, Tel. 158 .

g ^ ürtnerei n . Binmenblnd .
W. FIeckensteiB.Waldh .Str . 27 .T.2O07

^ JeleieBheitskiare
An- u . Verk. all Art Partiewar . u . getr.

Kleider, A, Czelewftzki , Markgrafet . 7

WMMw "aar -
Werderstrasso 55.

J. Qross,Markgxaf8tr .6 . Ann . Verk ,

Levy lÄ 'Ä
K . Maier , Ä

Zähringerstraese 38
An -n .Verkfgeechttft .

J. Stiber , Markgrafst . 19, An - u .Vkf .

fiotdsuh mied »

Rieb . Grsutars , Goldschmiedmstr .
Kaiserstr . 179 . Repar .u. Neuarb .

Fr Uidnsnn i^ 'sers | r ' 223,juwei . .
11 . nlamilltl Qold - u. Silberwaren ,

Bestoinger Reparaturwerkst .
rsT >ar «

Frz . 1. Knapp, Herrenst . 38. T . 1113.

| jnmmlhnnilln r ); fn

Osk. Fischer , Kaiserst . 49 . Lammst .12

üy nnf - nnd t >rnht «ieile

C . tehönherr , Kaiserstr . 47, T . 2060.

I ^ nndsrhnbe n . Krawatten

Appenzeller NfIg ., iierrenstr . 20.

jff anilsebnh - Fabrlhaiit

Fr . Dreblnger , Amalienstrasse 71,
Eingang Leopoldstr .

| gan «baltnn <t» artlke1

Ernst Marx , Lnisenstr . 4t . T . 3086.

J| | ellknnilc
Frao Vera Nillius , Nelkenstr . 29 ,

gepr .Magnetopathin u .Nat -Heilknd .
SchmidtAFr . ,Schtttzenst .22 Magn .
Chr . Schwenk , Schützenst . 9 , Magne-

topath , Sprechst . 2-5Nm . , Snnt9 -1.

H erren - Artfkel

Karl Frey , Inh . Wilh . Rinkler ,
09 Kaiserstr . 99 . T . 3228 .

K . Laagenstein , Lnisenstr . 63.

J ^ erren -KonfeUtion

L. Greiz , Marienstr . 27.
Kenfektlonshaus „Hansa " Kaiserst .K)

Julius Löwe , Werderplat* 2» ,
Herren - n . Knaben -Bekleidunpr ,
fertig u . nach Mass . Bill. Preise .

BB olübandl . n . Webelwerk

C i Oihnirit Inh . Friedr . Schmidt ,
LtLdiBIBl , Durlach , Tel . 163.

Bfftte nnd Mfttxeu

J. Körner , Kriegstr . 14.
Mjlh Mnfn Kaiserstr. 85. Krawatt .
Wllu. Wblu, Kragen , HosentrSger .

gH ypotheken . Immobilien

August Schmitt , Hirechstr . 43,7 .2117

B nkwaao -Bnreaox

Elnziehnngs- instltot Ado« Bornas ,
Geschäftsstelle d . Handw .-Schutz -
Vereins , Steinstr . 23 , Tel. 3098.

7 « nott1 Kaiserstr . 64, T . 2107 .
titintjlu I . Spezialgeschäft am

Platze , en gros , en dötail .

H Ilsehees

RobertBlum , Werderpl . 31 . T .3682 .
Gesohw . Moos, Kaisers» . 96,T 994 .
Hoffer nnd Uderwaren

B. Kiotter , Kronenstrasse 25.
ohlen . Koks . Krihctta

Rhein . Kohlen- u . Brikettgesch ., T.2H),
H. MQIbergsr, G .m .b.H., Amalstr . 25.

K ondltorcien n . CaK »

I. H« lll8P IS.sffiÄ
H. Riller , Kaiserstr . 14 , T . 1074.

I ^ ttferei Kflblerel
M. Biron ,

I » BQrgerstr . 13,

K nnathandlnngcn

Gesehw . Moos, Kaiserstr . 96, T . 994 .
Sasse , Waldstr 11/12 T . 8464 .

Spea . moderne Gemälde .

M nrbelatickerel

Ziegler , Kaiserstr .188, Spez . Stick ,
für Kleider , Hohlsaume , Perlen .

m nr »- . Welt - n . Wollwar .

Mat Metzoer . Karlstr . 76 , Tel. 608.
Schürzen , Trikotagen u. Strümpfe .

Aa; . Weber , Marienstr. 83.

IMannfaktnr n . Konfekt .

P. Teicher, S
UfarmerwareB
Fr. Möller, Rflppnrrerst , 18, T.2662.

H2 * B*ehneideret f . Damen

Valentin Brach, Kaiserstr . 174.
0 . Weber , Gem igstr 21, I . 8305 ,

]| | aflaehnelderei f . Herren

Ja OatterthORl Kronenstr. 31
Ji/nunH

Friedrichs -
» IVUwcll f platz 8.

G . Maler , Waldstr . 29 , Damenschnoid .
0 . Weber , Gerwigetr . 21 , T . 3305 .

HJ Mkeii ' Gnrderobe

Ph . Hirsob,Sleinst2 , Frack - u .Cehrock
tteschw . Weif, Steinst .27 , Adle:st .40.

]| | aKiiaa «

Magdaton » öartos , Kaiserstr 39.
Aana Oepolich , Hirsehstr . 7.
Sehwed . Mass ., Karlstr . 66 , T . 2698 .

Tyy iirhUnrnni »«wlten

l . BiPttEnmEiEF ,
K

-f!
"ffi.

17
HJileh , Rahm

» Mi "•
Milch , liahm , Butter , Käse .

|^ y iner « lgns «er

Apotheker

Erich SrOcener , atf
Vortr . natnrl . Mineralbrnnnen ,
Spez . . Edel - Bronte « , . Fr *da *.

Cillls <iCo .,Hofl .,Adleret .l7,T .114 -

iL Fitten sp« .
5
!*pä

Vertr . erstklass . Mineralbrann .

1̂ | itt an * nnd Abendtiwch

Hilderiiöf , Pens . u.Speiseh.,Wmteretr .4
Veqetar. Restaurant M . Kaeoht ,

Kaiserstl40 II. geöf!n.b.l0Uhrabds .
Pension Oehmlg, Lessmgstr . 70a p .
Pension Weber , Lessingstr . 20 .
Frau Welngirtner, Banmeister .321.

HH Nhei . Kn . n . VerUanf

0 . Gutmann , Radolfstr . 12.
Sal . Gutmanr , Zahringerstr . 23.
Neukam , I^ammstr . 6 . T . 3546.
Eugen Walter, Lndw .-W llhelmsU .

lyl tbel n . Braut -Aoaatott .

Karrer , Philippstr . 19 , T . 1659 .
K . Ruf, Ztthringerstr . 82 .
Lud . Seiler , Waldstr . 7 T. 2968.

Hf olkerei

Ventral Molkerei L. 8c*ioen ,
Leopoldstr . 20 , Tel . 1859.

]^ | olherei - Prodnkte

8otlhiltLleh, ^ Ä 7'
oÄÄSSSÄwg

str . 28a a. d. Kaiserstr . T. 2663.
Gl. Streeker , Waldstr ., geg. Resi-

denzth . Butter ,Eier ,Kftse . reigw .
Soitter -Lleb , Inh . E . Schnarr,

Waldstr . 40c n . Karlstr . 1 -0 .

MilchlrtakballeLÄ
|yy n »lkln »trnmentc

Adlerstr .
Instr .-Fabr . u .Hdl .

1. Wurst - n . Flelaehw .

R. DEimer ,
Ad"r*'"

f ordd .
r _ U - „ n „ Karlstraase 19
r r . Mayer , Telephon 3257

Reichste Ausw , stets frische Ware .

Norddeutsch.Wursthalte
Kaiserstr . 82 a, Tel . 8221 .

ft bsMmport
Aberie & Thomaschewsky , Werder -

straese 75/77 , Tel . 3492 .

Q ptllcer
A , Bauer , Kaiserstr . 124b .

yaketfnhrtseacilaehaft .

«wrnattofWÄ'
parfflm e ri en

HRinlftp
Kaiserstr . 223 , zwisch .

• Diulul Douglas- u . Hirsehstr .
Frau Mösch , Amalienstrasse 25.
L.WoifWwe.,Karlfriedrichst4.T.2214.

jp »atent - Anwait

C . Kleyer , Kriegstr . 77. T . 1803 .

g » hotographon
J . ÜIUrnseer, RUpparrerst .l6 )T .2345

Samson 5tCo.
H* hotoyraphl »che Artikel

Alb . Giock & Cie .,
Kaiserstr . 89 , Tel. 51.

pianoa
Ph . Hettensteln , Sophien «tr . 13.
Qfnhp Ritterstraaae 11,
OlUlir , Tel . 3397

plins «' , Knrbelntlrherel

L . Schüller , Kaiseratraese 127 ,
Stoffknopffabrikatiou .

Pol ster - n . Dfhor .- Gfurh .

G .Frey ,Schillerstr .l6,Stoff - u . Lederin .
Wilh. Kalk, Amalien »» . 8 , T . 3266 .

Spez . Loder - Möbel .
■ludolf Köhler . Schttt «en «tr . 25.
Karl Petrl , Amalienstr . 55.

Amalienstr . 37 . T . 3012
Spez . Leder -M8bel .

K.Trapp ,Akademiestr . 16,T .durehl070

J » rivat - Entbiw «ünn «;shelm

FraoBaBlsethv*'Ät ®'
pnppenlillnlh

HRIolfil
* Kaiserstr . 223 , zwisch .

• Diuiol Douglas- u. Hirsehstr .

H eform . Wans

Carl Mauierer , Herrenstr . 33.

J ^ eise -Rnreanx

Norddeutsoher Lloyd, Gen . -Vertr
F rdr. Kern , Karlfr .-Str .?2,T.10ü2

Laut* Pasehe , RQppuncrst .l . T.2094.

(g ehirme nnd Stttelte

Wilh . Sern,
Th. Mehrenstein , Amalienstr . 45.
U {liiere Schlrmfabr .,Herrenstr.20,
1)1 Iiltol öUeberziehenu . Repar .sof.

•EckeWald - u . Amalien -
l Strasse 23 , Kaisers tr .71 ,

I^ ehnelder - Akademte

Alda Räuber, Kaiserstr . 141 .
JohannaWeber, Amalienatr . 10, iTr

fiehleiferelen « . Stahlwar .

Karl Bommel "■
UchTlotelott
l^ «h « nbelta |»fle8e,Manlenr .

Frau M. Finneisea, Hirsehstr . 40.
A . Clalretuf I Friedrichspl .5 .T .2632

Lina Riitiog,
6% cUuhmachor
Daub, Scheffelstr .18,1. , reelleBedieng .
X. Eberl, Amalienstr . 51 , Orthop.

Massg . ,Spec . Senk - n . Plattfussb .
Max Epp , Maes . n .Rep ., Lnlsenst . 50
V . KSIIIbi , Gg. Friedrstr. 82 , Spez.-

Geseh . f. Fassleid ., Plattfnsseinl .
A. Mayer , Waldhornstrasse36 .

Schnellbesohlanstalt . Auf Sohl ,
n . Absätze kann gewartet werd .

Ojg elinhwaren
Schuhh . J.Börkle,Amanenst .23,T.2673
J. Madlaner , Rüppurrerstr . 20, T. 823
F. RQmmele, Marienst . 61 (Ecke),
i. Stock Wwe. , Werderst . 23.

Seifen -Fabrik

W. Appenzeller
^

Telef . 1753.

S pedition . Möbeltransport

Otto Früh >. Ti &f
J. Kratzerls MöMspedu.

Kriegstrasse 6 , Tel , 216 .

Ludwig MaierÄf ™81
Georg Maotz 0 » .

a0,
S pedition
KarlGerho'.d,Hüppurrerstr . l8 . T.2540.
L Gseller , Luisenst . 46, T . 1594.

(g peUelile nnd EaatK
Karlsruher Speiseöl • Gesellschaft,

Mondstr . 6, en gros , en detail .

S ** hlwaren n . Wagenhdl .

P. Schäler, fÄ "'""-22
S tcrlllaier - A natalt
'
.nh . Dr . C. Sandel Nachf ., Leopold -

Strasse 20 , T . 1859 . Nach Prof .
Glrtnor f .Säagl .u . Magenkranke

S üdfrüchte

Fermo Belli, Ä " 1M
P . P erex ^ ch QtzcnsL22,Karlfr.-Str . 19

Seltene Gelegenheit.
■ir> schönste Bauplatz in Biihl sBaden ? ist sofort zu verkaufen ,
ber < i (,m Stück jungen , tragbaren Obstbäumen ä. 6 Mark .
ii _ . ,ei>e Aussicht in ® Gebirge , staubfreie Lage nahe dem Bahnhof .

in Bühl 24 Pfg . Offerten unter . Bauplatz
' -0S4L53 an die Expedition der »Bad . Preise ' .

Bühl "
3 .1

Odstweinkellerei zu Verkaufen .
AlterShalber ist im bad . Oberland eine mit Moter »B « trieb best

eingerichtete Obstioeinkelterei mit 2 schönen gewölbten Keller » mit
520 Hektoliter Lagerfab u . sonst, reicht . Inventar zu dem billigen
Preis von RX>0 Mk . gegen 2000 Mk. Anzahlung zu verk . ^ ürKüier ,
Wein Händler oder Landwirte prima Geschäft . Offerten unter Nr .
BZ4889 befördert die Expedition der . Bad . Presse "

. 3. 1

Vitrine ,
Mahagoni Rokoko, sowie £ Rokoko »

TPier -Prttparator
M . Hummel Söhne , KarlfriedriehsL 6,

Straussfedern -Spezial-Hans.

Be hren nnd Goldwaren
Oskar ttirschke , Kriegstr . 12.

S!i8. SiSrelr£;,;stÄ,a
JJnterrkMt {fusik

SnstlunilgiilllfKislü
Theaterechnle

RBlioiahC , (Opern - undSchaa -
spielschnle ) . Eintritt jederzeit .

Elisabeth8utzmann.Westendstr .37
Konz .-u .OpsrnsÄn3erln,Sprchst2 -i

State imsemlnlu
Waldstrasse 79 . Eintr . jederz .

aosncsehule Kraft , Lnisenstr . 62,1-
Fffch., sper . Zither . Laute,Mand .

PfsrinaraiiiiiiSÄÄ
Minna Werr, Gartenstrasse 29^

Gesang , Klavier , Laute .

JJ nterriehtr Sprachen
Kaistrst . 161

1» T . 1666
modero .Sprachen , Uebersetz.-Büro

franz ., deutsch a . AusL Frau
(ipcRliSl Paulus , Körnerstr 58 , III .
ltA<lenlseh $lg.Pinazzf,Doagla8et.28
Waoaer, Sprach !. , Markgrafenst . 3211

Deutsch f. Ausländ ., engl., fravzös .

yf nterrieht . » Verschiedene

Wtt Hs -leiriisit,
Kaiserstr ., Eing.I^ammstr .8 , T.3121
sätntl . Handelsfäch . f. Dam . u .Hrrn.

. . ®'Äa' l- geprüfte I êhrkräfe .
HaHeisiehranstalt u . Ufnibnn 4*
rjck «erhardelS3chule„ «ilBrHllr

Kaiserstra . se 118, Tel . 2018.
Dir . P. ßlSsser n . « . GShrinp.

Institut Fecht SSS ;
mittelschule v. Sexta bis Oberprima .
Vorher. f. alleMilikSrex. incl. Abitur.FiiäSiiiiisliiiisniliigjS
Abitur, (auchDamen ) zum Einjihr.-

o ,' ^®inr --Ex ., mäfl .Preise 'ft -osp .frei) ,
Spitz.-KISpp .- Unter . K arltriedst . 80,
WelssnShunterrle(rt,Doaglasst6,I .
IT aennm u . elektr . Reinig .
E. T elgmanw Nfj ., Adlerstr . 4. T. 2244

! M -,W » M, !1. W « I-
vertilsunfl. Größt. Inst . a. Platze .

V erslchernngen
Fr. Malsch , Blumenstr . 3, T . 687 .

Gratis Ausk . i . all. Versiehgangelegh,

V ogei - a . glerflschhandlg .
Ladw. Jäger, Amalienstr . 22,
^ a fb - n . SchllessKesellsu
Waidstrasse 07. Telefon 1417.

W »sehe a . Ausstattungen
Chr . Oertel , Kawerstr . 101— 103

Filiale Werderplatz 4 ?, Tel .217.

W »sehereien n . Pltttterei .

FI / ilcfor ^ en - Wäscherei .
. (VUblCI Waldstr . 11 , Shk

FUsiCOh
Steinstr . 19 , Pariser

« Mulduli KeuwaschereL

Gebr . Roll T. ,Ä «e.
Qrhnrnn » ampf- wasch -ABtt
ObllUI |JjJ Spez . Kragenwäsch .

Eigene Läden u. Annahmestellen
Kaiseratlee 37 , Rheinstrasse 18,
Werderstrasse 81, Schillerstr . 38,
WestendsL 29b , Kaiserstr . 84 u . 243,
Amalienstr . 15, Jollystr . 1(Hirsehbr .),
Ludwig - Wilhelmstr . 6, Wilhelm¬
strasse 34. TeL 2456.

Friedr . Süpfle {"'Ä^
fy einhandinngen
? DaajfGoethestr . 10, Tel . 2245.
U. VlBul Küferei , Kelt n Brennerei .
F Qnalitatsweine .
I . lluuUlCR , Amalienst .53,1 .1468.

B. SramBEtf,
H
T
"Sn 6'

A . Sees , Vurlach , Tel . 261 .
Edierst , 35 . T .904
Fil . Karlstr . 23.

1| | r einhBndluafea (wpan .)

JalnieMiro,
Kttp^Ta9L

r14,
Fil . Durlacherstr . 38, Gerwigstr . 20,
Schillerstr . 23, Rheinstr . 46.

W ild , fische n . Geflttgel

Aug . Enz ,

FranzVlefeld,TM"
G
"t"

Uommödchea sind preiswert abiug .
1130t Markzrafenstrafte » i/i«3 .
MöbeiyanS Lcvy A Liimmle .

Nähmaschine ,
neue , billig zu verkaufen . B34946

Georgfriebrichstr . 24, IV ., I.

ÜMW ! i (iiifiztiit
sehr geeignet al » Geschenke, werden
wegen flufjr ' - ' ' ~
zum © el

'
©84956

Guterhalt . Kinbecrwagen billig
zu verkaufen . B3496 $

Leopsfdstrahe 35, H. 3. St ., U ,
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la VsrMr
welche bei Ansichtspostkarten - , Pa -
pier - und Schreibwaren -Grossisten
gut eingeführt sind , zum Verkauf
einer Hervorraaenden Neuheit
unter sehr günstigen Bedingnngen
gesucht . Gest . Angebote unter Auf -
gäbe von Referenden an 4488a

D. Hardunq & Co .. Leipzig-Eutr . 3.
Einem intelligenten 8600

ZiiMeider
ist Gelegenheit geboten für eine
gute Existenz , durch Uebernahme
eines Herren - und Tamen - Maft -
Geschäftes mit guter , mittlerer
.Kundschaft . Ca . Mk . t>—8000 er¬
forderlich . Anfragen unt . f . X. 1023
an Rudolf Mosse , Siarlsrube i. V .

Reisendergemch .
Junger Mann aus der Eisen -

brauche wird sofort gesucht . Off .
unter B 34978 an die Expedit , der
„ Bad . Presse .

" 2 .1 .

KM- oöer Aeöenheruf
auch für Privatiers , Pensionäre ,
Damen . Geeignete Tätigkeit in
Geschäft für Innen - Einrichtung ,
eventl . auch Teilhaberschaft . 2.2

Offerten unter Nr . » 34499 an
die Expedition der „Bad . Presse " .

300 Mk . monatl .
u . mehr kann jeder

verdienen , der uns . Artikel übern .
Sehr lohnender Nebenverd . durch
schriftl ., häusl ., aewerbl . Arbeiten .
Ausk . ums . F . W . Trappe , Löliütr -
Ehrenberg bei Leipzig 115. 146I
Qf rtAttf ges. z . Ctgarr .- Verk . a . Wtrtc
AMIil zc . Vergüt . ev. ^ 300 mon .
Illrgsnssn & Co . , Hamburg 22 . Msa .7 .7

Für das Baubureau städt
Konzerthaus - und Ausstellungs -
Neubauten wird per 1. Aug . ein

Fräulein
gesucht , das mit allen vorkomm .
Bureauarbeiten vertraut ist, auf
Adler -Masch . schreiben kann und
System Gahelsberger geläuf . steno -
graphiert . Solche , die schon auf
Baubureau tätig waren , werden
bevorzugt . Off . m . Ang . d . Gehalts -
ansprüche u . d. bisher . Tätig !, an
die ..Oertliche Bauleitung . Bau -
bureau Festplat, " . erbet . 11860

Fräulein
oder junger Mann

für hiesiges Baugeschäft zum so-
fortigen Eintritt gesucht . Verlangt
wird schöne Handschrift , Maschinen -
schreiben u . flottes sicheres Rechnen .

Gest . Offert , mit Gehaltsanaaben
und Zeugnisabschriften unt . $834970
an die Exped . der „Bad . Presse "
erbeten . 2J

Eine angehende
Verkäuferin

wird für ein hiesiges Geschäft sof.
gesucht. Zu erfrag , unter » 34948
in der Exped . der „ Bad . Presse " .

Lehrmädchen
wird zum sofortig . Eintritt gesucht .
B .wm, H. Körner . Kriegstraße 14 .

Tüchtige

MWnemrbeiter
iiir HolzbearbeitungsniaWuen

finden dauernde Beschäftigung bei

Mllim & Wer M
11874 .3.1 Zeppelinstr . 1 .

IM. Arbeitsamt
Karlsruhe 11884

Zähringerftr . 100. Telephon 629 .
Wir suchen zum sofortigen Ein -

tritt für hier : auswärts :
Schuhmacher auf

Sohlen u . Fleck 10 15
Glaser — 6
Zimmerer — 6
Küfer — 6 jg .
Kinooperateur — 1
Modellschreiner 2 —

Tllgjchlicker
kionscktionsgeschäst sucht

erstklass. Tagschneider —
Jahresstellung . Nur erste
Kräfte , welche auf Aeuder -
uugen ciuqearbeitet . «vollen
ihre Adresse uut . Nr . 11772
in der Expedition der
„Bad . Presse " abgeben . 2.2

Achlige Serürrer
können sofort eintreten bei
uma .2 .t Ani . Meinbolöt ,

Zigarrenfabriken , Rastatt .

ZahiiteliiMr -Lehrliiig .
In langjähriger , gut eingeführ -

ten Zahnvraxis findet ein junger
Mann oder Dame gewissenhafte
Ausbildung in der gesamten Zahn -
Heilkunde.

Offerten unter Nr . » 34145 an
die Exped . der „Bad . Presse " er«.

Nicht zu junges , einfaches

Kindersräulein
z . 3 Kindern nach Frankreich gesucht .

Stellenvermittlunasbüro des
bad . Frauenvereins Karlsruhe ,

.Herrenstraße 43 . p . 11890

Weinrestaurant
s u ch t per 1 . Aug . junges besseres
Mädchen für Küche u . Haus mit
guten Umgangsformen, , um auch
etwas servieren zu können . Näh .
unter Nr . 11891 an die Expedition
der „ Bad . Presse " erb .

Besseres , perfektes

Zimmermädchen ,
das gut nähen , bügeln u . servieren
kann , wird per IS . August evtl .
1 . September gesucht .

Solche mit nur guten Zeugnissen
wollen sich melden zwischen 9 und 1
und 4 und 6 Uhr . 11894 .2. 1

Kriegstrasie 63 , part .

Tochter achtbarer Eltern möchte
sich im Kochen noch vervollständigen
u . sucht zu diesem Zweck Stellung"'Kochfräulein
in Hotel od. bess . Restaurant ! evt .
würden monatl . noch 20 — 25 Mk .
bezahlt . Offert , unt . B 34975 an
die Exped . d . „ Bad . Presse " .
— Qscpoo — « ee » » —

Suche per sofort od . auf 15 . Juli
ein einfaches ,
tüchtiges Madchen

nicht unter 20 Jahre , zu 2 Kinder
im Alter von 6 u . 8 Jahren ; die -
selbe mutz mit den Kindern die
Schulaufgaben besorgen , gut nähen
und etwas Hausarbeit mit über -
nehmen , gegen guten Lohn . Vor -
zustellen mit guten Zeugnissen
Zähringerstr . 76 , 1 . St . 11645

GencraiageiUur
für Nordbaden , mit ©it Mannheini } hat gut
eingeführte Versicherungs - Gesellschaft mit allen Branchen
und modernen Tarifen zu vergeben . Guter Versicherungs -
bestand und Organisation vorhanden .

Strebsamen , jüngeren Fachleuten ist Gelegenheit ge-
boten , sich eine einträgliche Lebensstellung zu schaffen.

Angebote mit Lebenslauf und Bild unter J . D . 12030
erbeten durch Rudolf Mosse , Bcrliu S . W . 4461a .2 .2

Wir suchen für unsere vorzüglichen Fabrikate , Maurerkalk und
Verpuykalk für Karlsruhe und Umgebung einen eingeführten

evtl . beabsichtigen wir einer Firma den Alleinverkauf für diesen Bezirk
zu übertragen . 4475a .2.2

Kalkwerke UntergimpernmUntergimpern (Bad ) .

1 technischen Berbranchsartikel
in der Metallindustrie gut eingeführte

gesucht. Ausführliche Angebote unter Nr . 4498a
an die Exped . der „ Bad . Presse " erbeten . 2.1

Für die Abteilung Buchhaltung eines Fabrikbüros in Durlach
wird per 1. September oder 1 . Oktober ds . Js . kaufm . gebildetes

Kräulain
gesucht , da ? schon einige Jahre Praxis hinter sich hat . Gest . Offerten

sind unter Beifügung von Zeugnisabschriften und Angabe der Gehalts -

ansprüche unter Nr . 4500 « an die Exped . der „ Bad . Presse " zu richten .

Ein Riesenveraiögen von Mark 4526500000, — ,
in Worten : Mark ViermilllardenfünfhunderisechsundzwanzzgmillionenfüHfhuiiderttausend

trugen die 4 berühmten Amerikaner zusammen , früher einfache Arbeiter , Laufjungen und
dg !., jetzt bekanntlicn ungekrönte Könige mit unermesslichem Vermögen . Wie ist es
diesen Leuten möglich gewesen , »oviel Geld zu machen ? Weil sie sich von der Menge
absonderten und eigene Wege gingen . Laufen Sie aber der Menge nach , so bleiben
Sie ein bedeutungsloser Herdenmensch . Nur Herrenmenschen bringen den Fortschritt
und beherrschen andere . Herdenmenschen dagegen müssen dienen , ohne auf einen grünen
Zweig zu kommen . Herrenmenschen sind Carnegie . Edison , Morgan , Rockefeiler und
unzählige andere . Früher vielleicht teilweise einfacher und besitzloser als Sie , heute
durch iortschrittliche Ideen und freies Arbeiten Fürsten der Wolt .

Jeder kann sich ein gleiches Dasein verschaffen , denn jeder hat tausend ebensolcher
Ideen in sich , die er vielleicht nur nicht anzubringen weiss , oder die erst geweckt
werden müssen . Neue Ideen sind der Lebensnerv der Kultur . Sie schaffen ihrem Schöpfer
den Vorsprung vor denen , die im alten Geleise weiter laufen . Wenn Edison als blut¬
armer Telegrafist für seine erste Erfindung 16OOCOMark erhielt , wenn die simple Idee ,
Schuhsohlen und -Absätze durch Eisenplättchen haltbar zu machen 20 Millionen brachte ,
wenn der Bleistift mit Radiergummi und Blcchhülse dem Erfinder eine Rente von
300 GOOMark eintrug , warum sollten Sie nicht eine noch wertvollere Idee haben , die
unter geschickter Leitung Vermögen bringen könnte . Halten Sie sich denn für unfähig ?
Sicherlich nicht ! Warum aber bleiben Sie dann untätig und harren weiter aus in der
Tretmühle des Lebens , während andere Vermögen sammeln ?

Vorlangen Sie daher sofort gratis und franko mit Bezug auf diese Zeitung unsere hoch¬
interessante Broschüre „ Männer des Erfolges (Erfinderglück )44, die Sie in das Ihnen
wahrscheinlich unbekannte Gebiet der Erfindungen und Entdeckungen einführen und
Ihnen ein zuverlässiger Ratgeber und Führer sein wird .

Rhein . Schles . Vertriebsgesellschaft
Fritz Block & Co . Breslau I. Abt . 1

la . Referenzen .
Kostenlose Beratung in allen

Fragen auf dem Erfindungsgebiet .

v

W

4432a

Aeltere alleins tehende (45—55

ÄÄ ^ utzfrau
die schon in Herrschastshäusern ge-
dient , für einige Stunden oder
ganzen Tag von alleinstehender
Dame gesucht . Zimmer u . Küche
mit oder ohne Möbel wird gestellt .

Offert , bitte unt . B34971 an die
Exped . der „ Bad . Presse .

"

Monalssrau gesucht .
Nur solche , die in guten Häusern
gedient haben . wollen sich mit
Zeugnissen melden Kriegstr . 1U2,
3. Stock , vormittags . B34989

Arbeiterin
in Damenschneiderri sofort gesucht .
V34988 Blumeustr . IL . 1 Tr .

Geübte

Iiiteilklebermeii
suchen

Elikann & Bär ,
Papierwarenfabrik ,

11875 Lachnerstratze 7—9.

Stellen- Gesuche .
Kmewlldent

perfekt französisch und italienisch ,
sucht Stellung für sof . od. später .
Zeugnisse u . Photographie zur Ver -
süguug .

Offerten unt . Nr . 2334940 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb . 3.1

Junger Wann,
24 Jahre alt , welcher bereits sein .
Militärpflicht genügt und bisher
mit Erfolg gereist hat , sucht guten
Reiseposten . Adressen unt . B34888
an die Exp . der „Bad . Presse " erb .

Junger Wann,
32 I . a . , gel . Handw ., ged. Milit . ,
gt . beleumundet , möchte Beruf
wechseln u . sucht leichtere Beschäft .
als Bürodiener , Einkassierer usw .

Offerten unter Nr . B34959 an
die Erped , der „Bad . Presse " erb .

Tüchtiger , selbständiger
Sattler sucht SteUg.
B34962 Herrmannstraße 7 . I .

Putzdirektrice
bezw . erste Garniererin für
allerfeinsten und besseren
Mittelgenre , im Entwerfen
von Modellen gewandt , mit
jahrelanger Praxis in feinst .
Modesalon , beste Zeugnissen
u . Referenzen , sucht Stell -
uug . Off . unt . H . 13330C » .
Saasenstein & Vogler ,
Karlsruhe (Baden ). 4477a

Tüchtige Büglerin
auf Herren - u . Damenwäsche sucht
Stelle in Waschanstalt oder Privat -
geschäft . Gefl .Offert . unt . Nr .B34974
an die Exped . der „ Bad . Presse " .
!1ßftAfh0tt 16 Labre alt , aus acht-
AdUUlycll , barer Familie , das gut
nähen kann , sucht Anfangsstelle als
Zinlmcrmiidchcn , am liebsten zu
Kindern . Offert , u . Nr . » 34982 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb . 2 . 1

Jüngöre , reinliche Frau sucht
Heimarbeit .

Offerten unter Nr . » 34663 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Ärmieturifferi

Laden
mit anstoßendem Zimmer , sowie
Keller , ist per 1 . Oktober 1914 zu
vermieten . Kriegstrahe 8 . Näh.
KnunreiKaiiimerer ^ tifii '
straf,e II » . Hin

Klieiustr . 50 a
| ist ein 4423a .3 .2 |

schöner ILadeai
mit zwei Zimmern , Kücne . - m»
Keller und hiansarde , auf I.OKi .
billig zu vermieten .

Näheres
Brauerei Siiiner

Karlsr .Griinwinfcel

Schenelitr . -i '> i <t eine schöne, helle
Wertstätte billig sofort oder später
zu vermieten . » 33L94.2.2

In ruhigster , vornehmster Lage ein herrschaftliches

Einfamilienhaus
mit 8 geräumigen Zimmern , Diele , Log .iia und reicht . Zubehör , ver -
sehen mit Wärmwasserheizung , Elektr . u . Gas , sowie Garten per 1 . Oktbr .
1914 zu vermieten , besonders geeignet für einen Arzt . Näheres bei
9749* G . S$ aus5 » ac !t Söhne , Wilhelmstraße 63.

ionlor= , MM » !!« - , LlWM !« .
Keller , Stalluug Marienstraste 60 ? »> vermieten .

Näheres beim Hausmeister daselbst oder beim Hauseigentümer
v . Barsewisch . Eisenlohrstra ße 32 . III. 8413»

Wohnusicj
von 7 Zimmern , 2 Mnnsardcn , 2 Klosetts , Tienertreppe , nebst reicht .
Zubehör , evtl . elektr . Licht , auch gut für Büros geeignet , ist Hirsch -
strafte 40 , 3 . Stock , auf 1 , Oktober zu vermieten . Ruhige Familie
bevorzugt . Näheres daselbst im Büro , Hof . 1141*

Herrschaftswohnungen .
Im Hause Kriegstr . Nr . 97a ist der erste und zweite Stock .

bestehend aus je
8 schönen Zimmern

und je einem großen Fremdenzimmer im 4 . Stock , sowie sonstigem
reichlichem Zubehör , anderweitig zu vermieten . Gas und elektr . Licht .

Näheres beim Eigentümer 19953*

Ii . Gösse ! , Kriegstr Nr . 97 , Büro im Hof .

2 Zimmer
sofort zu vermieten als Bureau
oder Wohuuug . 10799

Herrenstrafte 15 , III .

Grche > helle Werkstütte
in welcher bisher Blechnerei be-
trieben wurde , mit schöner ' "^ 3.3

3 Zimmer - Wohnung -WL
ist per 1 . Oktober zu vermieten .

Näheres Kurvenstraß e 21 , 2. St .
Helle, geräumige Werkstatt

(evtl . auch als Lagerraum ver -
wendbar », mit an schließ. Stallung ,
im Zentrum der Stadt , per 1. Okt .
zu vermieten . B34310 .3.3

Zuerfr . Büro

HerrschaftsWohnung j
Westendstra^e 32.
Der 3. Stock (2. Obergeschoß ) I

18 Zimmer , Küche , Speise -
I kammer , Badezimmer , Mäd »

chenzimmer und Kammer , 31
Kellerabteile , Anteil a .Trocken -
speicher . Trockenterrasse und !
Waschküche, ist auf sofort od.
später zu vermieten . Näheres |
Seitenbau , hinten , 2. Stock ,

I oder Bureau Uorusand .
Besichtigungszeit 19—12 u .

3—5 Uhr . 8241* |

« MM ZU WEKiCiffi.
Friedrichsvlatz 10 ist eine

Wohnung — Bel - Etage — von 8
Zimmern nebst Zubeh . auf sofort
oder später z>u vermieten . Näheres
beim Hauseigentümer 4 . St . 2917 '

Pelfortstraste 19 . 3 . Stock , |
schöne Wohnung

I v . 7 Zimmer , Veranda , 2 Man -
1 sardcu , Ii Keiler , Waschküche I

ü . Trockeilspcichcr . Dienfttrcppc
kl . Gärtchen auf 1 . Oktober
zu vermieten . 11729 |

MWlerre -Wohnung
in schönster Lage der Gartenstraße ,
bestehend aus 6 Zimmern . Bade -
zimmer und sonstig . Zubehör , auf
1 . Oktober zu vermieden . Näheres
Gartenstr . 33 , 2 . St . B34989 .2 . 1

KerrschaftZWshn « ng
5 gr . Zimmer , Veranda , Küche,
Speise ! . , Bad , 1 Mans ., 1 Speicher »
kämm . , 2 Keller u . Zubehör aus 1 .
Okt . zu vermieten .
Näh . Schillcrftr . 56 , II . St . 11194

5 Jimmerwohnung

Norholzftriche 22
mit Badezimmer , Sveisekaminer ,
schöner Veranda , u . übl . Zubehör ,
Gas u . elektr . Licht , aus 1 . Okt .
zu vermieten . Näh . Karlstr . 94,
Part . Tel . 2063 . B34065

3 Zimmermohnung
mit Küche , Bad mit fließendein
Waschtisch , Balkon . Wasserklosett ,
Gas - und elektrisch Licht , auto -
matisch - elektrische Treppenbeleuch -
tung , Anteil an Keller , Speicher ,
Waichküche und Garten in der
Pfalzsirastr Nr. 52 an der Straßen -
bahnhaltestelle Avpenmühle ist unter
günstigen Bedingungen sofort oder
später zu vermieten . 11529

Näheres bei Pfeifer & Krost -
Wiawtt . Architekten , Belkortftr . Nr . 14.

Mitheimer Sirche 20
schöne Dreizimmerwobnuua I
im II. Stock , mit Bad , Balkon ,

'
nebst Gartenanteil , per I . Okt .
ott vermieten . 11676* j

Näheres parterre .

3 Zimmcrwohnung
mit rcichl . Zubehör an kleine , ruh .
Familie auf 1 . Okt . zu vermieten .
B34 ;?81 Näb . Augustiistr . 11 , ] .

M ! MirM45MeAri « .
ist im 2 . Stock schöne 2 Zimmer -
Wohnung mit Küche , Keller , sowie
einer Mansarde per 1. Oktober zu
vermieten . 11613 *

Brauerei K . Kammerer ,' ricastrafte 113 .

AW -WMWlHe Ar . 22
ist int 2 . Stock , rechts , eine schöne
SVohnung von 4 Zimmern mit
Zubehör auf I . Oktober ds . Js .
zu vermieten .

Näheres bei Herrn Martin , im
ii. 'öosclbfi , oder ftr teofi rcifjr
91 r . auf dem Büro . 11797*

6 Ztmlnerwohnung .
neu hergerichtet , in gutem Hause ,
für Dauermieter um sehr billigen
Preis sofort od . später zu vermieten .
Zlnfragen unter Nr . 11888 an die
Ey cd . der „ Bad . Press ? "

. 2 .1

HesrjHaftS5v «synung
Neue Bahnhofstr . 12, part . , 6

Zimmer mit reicht . Zubehör , Gar -
ten 2c. per 1 . Okt . zu vermieten .
Einzusehen v . 19—1 u . 3—5 Uhr .
Näb . . Sirschstr . 109 , II . » 32378

KmSerjlratze 185
ist die Wohnung im 4 . Stock , 4
geräumige Zimme ^ Küche mit
Badanschluß . Speisekammer , 2
Mansarden und Keller , per s«>-
fort oder 1 . Oktober zu ver -
mieten . Aftermiete nicht ge -
staltet . 19912*

Zu erfragen im Laden .

Kaiserallee 7i > eine 4— 5 Zimmer «
Wohnung mit Balkon u . Garten -
anteil auf 1 . Oktbr . zu vermieten .
Näher es daselbs t part . 11889 .2.1

Kanonierstrasje 1, II ., ist freundl .
3 Zimmcrwohnung mit Erker ,
Balkon , Zentralheizung , eiüge .
richtctcni Bad , Speisekammer ,
Kühlschrank per 1 . Okt . an ruhige
Leute zu vermieten . Näh , das .

Niegsirche 26. Z Tr.,
ist eine sehr schöne , neu her -
gerichtete Wohnung von sechs
groben »hcllen .jiminerii » Badc -
zimmer u - Speisekammer «.
rcichl . Zubehör mit schöner,
freier Aussicht auf fofort od .
später zu vermieten . 19797«

Näheres Kriegstrake 26, n .
Kriegstr . 88 3 Zimmer mit Zubehör
' I (MartensciJ «'

)' 2 Stock , auf 1 .
Oktober zu vermieten . B33976

Näh . im 1 . Stock von 19—6 Uhr

Liebiqktratze 27 ist eine moderne

Wohnung m 5 Mmeru.
Küche , Klosett . Bad , Speisekammer
Besenkammer , 1 Mansarde , Gas
elektrisches Licht . Warmwasser -
Heizung . Garten . Trockenspeicher ,
2 Keller , in freier Lage , ohne vis -
n - vis , parterre , auf sofort oder
später zu vermieten . 7813

Norkitr . 38 bei Arib . Tel . 1543&&
Luisenstraße 44 ist im Hinterhaus

eine Wohnung mit 2 Zimmern ^
nebst Küche und Keller auf V
Oktober billig zu verm . 83405 -;

Luisenstrahe 44 ist im Vorderhaus
im 5. Stock ein groHes Zimmer
nebst Küche und Keller auf sofort
oder 1 . Auauft billin zu verm . ^

Mendelssohnplatz 2,
1 . u . 3. St . , Stb . , je eine schöne
LZimmerwohuuna auf 1 . Oktbr .
zu vermieten . Näheres Nr . >>,
5 Treppen . 19—J 2 it . 2—4 Ubr . ^
Nuitsftraße 30 , 1. Stock , schöne
3 Ziminerwshnung an kleine , ru¬
hige Familie auf 1. Oktober zu
vermieten . B3431 «

Näh . daselbst , oder Schüt ?en-
strasie «8 . sl .

Soyhienstrahe 55
5 Limmer - Wohnung mit reich
lichem Zubehör zu vermieten . „ „Näberes daselbst im 1 . St . 1936?i

Vcilchenstrake 5 , hübsche 3 Ztm 1
merwohnun » per 1 . Oktober (511
vermieten . Näb . beim Eigentümer ,
Veilcher»str . 7 . Stbs . 11493^

Neubau Geibe!strahe 1
MUHlburg. sind p . 1. Oktober schöne
LZiinmerwohnuiigen fow . 3Zimincr «
Wohnungen mit Bad , verpuvte »
Speicherkammcr , Garten u . reiml -
sonst. Zubehör billig zn vermiet .
erfr . Vteibelstr . 9 , Büro . Tel . 1° -Ä 1
oder Hardtstr . 21 . 3. St . 1131j7 ...

Wohn- u. Schlafzimmer
gut möbl ., ist an soliden Herrn aus
1 . August od . Sept . zu vermiete «-
B34976 Kriegitrahe 107 , vart .^.

In nächster Nähe des Binzen '
tiushauses schönes , großes Pari -'
Zimmer , neu möbliert , in gutem
Hause per 1 . August zu vermtel -

Zu erfragen in der Exped . der
..Bad . Presse " unter Nr . B34943;

Elegant möbl . Zimmer m . voller
Pension an bessern Herrn , W'
Badegelegenheit , ist auf 1 .
zu vermieten . S834986 .0.1

WaldsiraHe 8 . 3. Stocks .
Ein anständiger Arbeiter

sofort Zimmer mit ganzer Pemw "
zu billigem Breis . B349 »*

Markgrnfenftr . 52 . 2. St ^ .
Adlerftraße 6, 1 Tr ., ist auf

August schön möbl . Zimmer w>
ganzer Pension zu verm . B349 j>

Fasnueustr . 2 , 1 Tr . hoch r . ,
Kaiserstr ., ist ein gut möblierie
Zimmer an Herrn od . Fräul . i
vermieten . Auch vorüberaeh . WaSP

Hohenzollernstraße 31 , IV .. fA"
möbl . Zimmer , ctg . Eingang -
freie Lage , zu 12 M zu vetnL .

Kaiserstrnße 81 , IV .. lks . . ist
gut möbl . Zimmer aus sofort -. ^
svätcr zu vermieten .

Karl - Wilhclmstr . 34, part . , ist
ßes , gut möbliertes Zimmer
Kaffee 22 Jl zu verm .

Lndwig - Wilhelmstr . 19, var ^ , . t
ist ein nettes , eins . möbl .
Limmer aus fof . * . Venn , >.

Sofienstrahe 41, 1 Treppe ,
wegen Abr . 2—3 elegante " 1*
iner abzugeb . , ca .

" vorübergL j?>.
Zähringerstrafie 12 , Vordh . , 5T5 ^

links , ist ein großes . 2fenstr . , (L,
möbl . Zimmer sofort oder
zu vermieten . Preis 16
Per Monat . J3S£ gi

Zwei schöne, unmöblierte , auf^
Straße gehende MaiisardenziM "'

^
sind per sofort in gutem Hau >e
alleinsteh ., solide Person zu ver
B34983 Näh , « rieastraste «.

WMWWW

2 Zimmer - Wohlig
mit oder ohne Küche, in e«
Saufe , freie Lage , von älterem ^
paar auf 1 . August gesucht .
Offerten iÄötbestr . 83 . in _ ~°—<
Äj5«» von auswärts sucht / ut -

Donnerstag - Nachniittage
schönes Zimmer mit separa
Eingang . Offert , unt . B34S^ a
die Exped . der „ Bad . Presse ^.—

Auf 4—6 Wochen ein wo .
Zimmer in der Nähe des Ka ^
Platzes auf sof. zu mieten » ei

Offert , mit Preisang .
» 34955 an die Elp . d. »Bad . *
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Vom

Mittwoch ,

15 .

Juli ,
bis

Dienstag,

21.
Juli .

11835

In dieser Veranstaltung , die den Schluss

unseres Inventur - Ausverkaufes bildet,

Wollen wir jedes Stück
abstoßen um jeden Preis

und scheuen zwecks Räumung unseres
noch immer grossen Lagers sämtlicher

Damenkonfektion keine Verluste.

Abermals grosse
Preis -Reduktionen

in erheblichem Umfang haben wir deshalb vorgenommer .

und geben auf nahezu sämtliche
Kleider , Kostüme , Mäntel , cHlSSCrdCITl

Jacketts etc.

Doppelte Rabatt - Marken
oder

10 Prozent Extra-Rabatt

Hirt & Sick Nachf .
Outscheine werden während der
Kehraus-Woche nicht eingelöst .
Umtausch früher gekaufter Sachen

findet nicht statt

. '
Ms - - - ...' t!»• ' «. .. . .* ■. 'K ■-r-H

NchM-MeigerW.
I Donnerstag , den 16. Juli , nachmittags 2 Uhr beginnend , werden

Auftrag einer Herrschaft im Auktion - lokal , Zähringerstrab « LS.
bar versteigert :

1 Herrenzimmer , bestehend aus : 1 Bücherschrank, 1 Diplomaten -
Ichreibtisch , 1 Schreibtischstuhl , 2 Lederstühle , 1 Spieltisch , 1 Sofa
mit 2 Fauteuil , 1 Sofa mit 4 Fauteuil , 3 Tische, 2 Regulateure ,
2 Schränke, 2 Küchenschränke, 1 Eisschrank, 1 vollständiges Bett ,
1 Bettlade , 2 Nachttische, 1 Vogelständer , 1 Blumenetagere mit
Platten , 1 Aufsatz für Ladentheke , 1 Friseurstuhl , 1 Schreibtisch ,2 Kleiderbüsten , Zuckerschneidmaschine , 1 Waschmaschine , 1 Bade -

i ®
.anne > 1 vernickeltes Tablett mit Teekanne , Zuckerdose , Rahm -

^ nnchen , schöner, großer Spiegel , 2 Lederkoffer. 1 Emailherd ,®cfd}trr , 1 Partie gut erhaltene Herren - und Damenkleider
Und noch vieles , wozu Liebhaber höflichst einladet . 11869

. 8 . Hischmann . Telephon 2965.

i

® Maschinenbau, Elektrotechnik , Bauingenieurwesen , Architektur

s Technikum Hfonstanz
£ ■ ' Bl* . . . ..

' am Bodensee u. Rhein.Ab teilg . für Ingenieure , Architekten u. Werkführer . (Neubau.) 60J

Inscnieur - Akademie :
wumar,usi „ „ r«? «>»»»>>>»»». »»« »»»>», . ». xnSlJCi G*orn«Ur «»4 ArcfclUkUn . ( Eficabotoolnu und " ».

«saaa A * lUtfwttoik.) - tfen. Laborotorl« . B g

^ ^ VeUer -. Reparatur -, Bü§ei. ,

Te |eph. R I B 17
^

Tel0 Ph - ^ !
2590

jjEiflBi * 2590

5jfo l* ' " ger » traBe 41 « ( aeben Kroflßnapcthekal

Billigste Preise
Kostenlose Abholung vnd Zustellung der Kleider .

Gehrock -Anzüge leihweise . — —
«5»;

febetoit . und Statik-
Ä °cher mj gründlichst nachtS rt^ obeJrtei ^

"Übt, „ "LJBereebnunflen , sowie

jm - IV& herln - » C
welche Knaben - u . Mädchenkleidcr
nach gutem Schnitt anfertigt , so -
wie Wäsche u . Kleider ausbessert ,
sucht noch Kundenhäuser im Aus -
nähen . S334Ö44

Karlstraße 45, 3. St .. VdhS.

Bucherer
empfiehlt

Liter

Nordhiinjkl
90 j

bei 5 Liter . . $ 5 ^

Aijch
Sraniltivkill

M j
■ 75 -j

Liter

bei 5 Liter

Candis
Pfund . . . .

j bei 3 Pfund . . 34 : i

Weinessig
j
Liter . • • • •

I bei 5 Liter . . 20 -'/

Bucherer
Liebhaber kauft . alt «Briefmarken

wie Kreuzerniarken von Baden ,
Württemberg uslv ., auch gröfzere
Sammlung geg. dar . Off . erbitte
sofort , da nur kurz hier , u . 9334733
an die Exp . der » Bad . Presse "

. 2.2

olbad RappenauS '
Kail - Hotel „ Zur Saline " .

Großer Heilerfolg. 27 gräd . Sole, staubfrei auf einem Hügel
gelegen. Große Hochwaldungen in unmittelbarer Nähe .

Billige und gute Pension . 61J
Man verlange Prospekte . Telephon Nr. 6 Wimpfen

55 Friedr . Chr . Kiefer 5?
Grossh bad . Hoflieferant

Karlstraße 4 — Telephon Nr. 254 und 2543

empßehit zu Sommerpreisen alle Lorten

Kohlen , Bräteis . Raörtrecfi&oks
und bittet um gefl . 10678. 10 .6

baldige Aufgabe des Winterbedarfee .

Solvente bayerische Firma sucht die Vertretung von

Vorschußvereinen
oder gleichartigen Geldinstituten , die sich mit dem Ankauf von Fristen ,Hypotheken und älmlichen Geschäften befassen . Strengste Diskretion .

Angebote erbeten unter Nr . 4454 « an die Expedition der „ Bad .
Presse "

. 2 .2
oc^ e«

Vorziial . Existenz fik tiicht . Hotelfachmann oder Koch ?
In allerbester Lage einer südd . Univerfitäts - u . Garnisons -

stadt wird ein 44K3a.3. 1
altrenommierter gut bürgerlicher Gasthos
zu günstigem Preis und Bedingungen dem Verkauf ausgesetzt .
Das Geschäft wird nur wegen Erkrankung des Besitzers abgc -
geben . Hoher Reinverdienjt kann durch die genau geführten
Bücher nachgewiesen werden . Selbstinteressenten , die über ent -
sprechendes Angeld verfügen , erhalten nähere Auskunft losten «
frei durch den Bevollmächtigten .

Adolf Mayer . Immobilien und Hypotheken, Reutlingen .
Gartenstraße 9 . — Telephon 583.

eoo9e « » ®®<s* ®®« a <!H»« ett ><3e ®«>e ®<M»a ®£ 9 ®a « <»Qeeea6i

Stuttgart

Mruch - Materialien - Verknus.
Bon den großen Abbruchen : Königitr . 10, 12, 14 und Kronen -

strahe Nr . 1 , sowie sämtliche Hintergebäude : Schloßstr . Nr 18 undSeestr . Nr , 1 mit Hintergebäude , sowie Charlottenstr . und Olgastr . 13
Hintergebäude s,nd sofort billig zu verkaufen - Fenster . Türen . Glas -
verschlage . Oefen , Herde . Kuchenplattchen . viele 1000 qm Varauett -
Mvß ' iK 'Jlr !! tte V n

ff
Bretterböden . Bauholz durch alle Äubrik - N,100000 Dachplatten , WasserleitungSrohre und noch vieles andere

. . . Bauenden 6t Gelegenheit geboten , gut und billig einzukaufen ,da die Gebäude sehr gut „ n Stand s,nd . 4301a
Tclepli . 3080 . # r . Schuft er , Sedanstr . 00 . Tclcph . 3080 .

Äanfcouverts

Stddr. Badanstalt !
(Vlerordtbad )

Karlsruhe .
MedlzlnischeBäder
Ficlitennadel - , Salz -

( Rappenauer oder Stassfurter )Mutterlauge u .Nchwefel -
(Thiopinol) Biidcr .

Badezeit an Werktagen : 1998
von 7 Uhr vorm . bis ' /«9 Uhr
abds . Auch Übermittags geöffn.
An den Samstagen bis ' | «10Uhr
abends . Sonntags 7—12 Uhr . [

DtitKnc - 'r ::;
A. Maler & < o ., G . m . b. H.,Mannheim O . 6 , « . Tel . 3305 , bei
<? rmittelunaen . Erforschnngrn u .
PrivatanSkiiilste aller Art . 1458a ^

Wegen vorgerückter Saison
werden sämtliche 9744 .20 .19

Restbestände
in besseren

Herren - KleiderW»
enorm billig abgegeben .

Sehr lohnend für Wiederverkäufer .
Mcrllr . 133,1 Äemehch

Crrfe Kaiser - und Nreuzstraße .

Hebamme
I . ! ila «« e 1431

Frau Margot, Evat,Rae du ItiiAne Ü3
nimmt zu jeder Zeit

Pensionärinnen auf

1-
kosten das Pfund 8801

Ul 1.35
Jl 1.45
A 1 .55
M 1.75
A 1 .05
Jl ä .* 5

lirasil
Haushalt
UeutMoIie
Karlsbader
Wiener
Mokka
ISeln Mokka Jl 2 .50

Kaffee - Ersatz
gemischt aus Kaffee , Wald - u . Feld¬
früchten , das Pfd . 0 .98 Jl . Bei 10 Pfd .,auch verschiedener Sorten , billiger .

Viktor Eierkle
Karlsruhe I. B . KaiserstraQe 160

Telefone Ar . 175 und 980.
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Rdumungs - Verkauf
Unser stetes Bestreben , nur erstklassige Ware in den Verkauf zu bringen,
finden Sie auch bei diesem Räumungs - Verkauf besonders gewahrt .
Die angegebenen Preise bilden daher eine außerordentlich günstige
Kaufgelegenheit , wovon wir bitten , ausgiebigsten Gebrauch zu machen .

Herren -

Anzüge , Ulster , Paletots , Sport - Anzüge , Regen - Mäntel
zu gleichen Einheits - Preisen !

Trotz der

id BPmässig
gewähren wir

Doppelte Rabattmarken
oder

10% in bar.

Serie A
Serie B
Serie I
Serie II
Serie III
Serie IY
Serie V
Serie VI

Ein
Posten

Ein
Posten

Ein
Posten

Ein
Posten

Ein
Posten

Ein
Posten

Ein
Posten

Ein
Posten

S. Mk
p 5t2 jetzt 45 .-
Pr

63 .- jetzt 52 .-
'"tT- jetzt 59 .-

jetzt 65 .-

in der Preislage
bis Mk
in der Preislage
bis Mk ,
in der Preislage
bis Mk

| Ein Posten dlsue Flanell -Anzüge
früherer Preis bis Mk . 48 .—

Zum Aussuchen jeder Anzug

OBS I I Ein Posten Herren-Rock-Anzüge QO
. R (gemusterte Stoffe)

Herren -Hosen vorteilhafte Preislagen 4.50 6.— 7.75 9.25 11 .50 14.—

Hochsommer - Kleidung
aus hellfarbigen Stoffen , wie Leinen, Trussor , Lüster, Flanell etc . besonders billig !

Herren -Anzüge
Serie I der Preislage bis Mk . 18 . 75 jetzt II . —

Serie II io 6er Preislage bis Mk . 28.— jetzt l ^.—
Serie III in der Preislage bis Mk . 38. — jetzt ^4 *—
Serie IY in der Preislage bis Mk . 48.— jetzt 29 »—
Serie Y in der Preislage bis Mk . 58.— jetzt 35 ^—

Herren -Saccos
Serie I in der Preislage bis Mk . 4,50 j6tzt
Serie II in der Preislage bis Mk . 7 . 75 jetzt 4 * 50
Serie III in der Preislage bis Mk . 9.25 jetzt (i.75
Serie IY in der Preislage bis Mk . 14 .— ] ©tzt 0 4—
Serie V in der Preislage bis Mk . 19 .— jetzt 13 .—

unsere unsere

Herren -Sacco -Anzüge, Gummi- und Stoffmäntel | b» Mk
p

28.- jetzt 19 .—
Herren -Sacco -Anzüge,Ulster,Paletots, Sportanzüge, Eegenmäntel I & mP

33 .- jetzt 24 .-
Herren -Sacco -Anzüge,Ulster,Paletots,Sportanzüge,ßegenmäntel | bisÄ/Ä,- jetzt JA .-
Herren -Sacco-Anzüge,Ulster,Paletots, Sportanzüge,Eegenmäntel | wsMkfÄ- jetzt 36 .—
Herren -Sacco-Anzüge , Ulster, Paletots und Sportanzüge . .
Herren -Sacco-Anzüge, Ulster und Paletots
Herren -Sacco -Anzüge, Ulster und Paletots
Herren -Sacco -Anzüge, Ulster und Paletots
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